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Plakate, Logos und 
Handzettel nicht ins 
Nachrichtenblatt 
Die Vereine, Schulen, Kirchen und 
Institutionen aus Sachsenheim 
haben die Möglichkeit alle vier-
zehn Tage Artikel und Fotos im 
Sachsenheimer Nachrichtenblatt 
zu veröffentlichen. Immer wieder 
senden die Autorinnen und Auto-
ren Werbeplakate oder Handzet-
tel, die in pdf Format oder als jpg 
angehängt wurden. 
Das Nachrichtenblatt soll weitest-
gehend aus Beiträgen im Fließtext 
mit Fotos bestehen. Deshalb sind 
Poster, Plakate, Logos oder Hand-
zettel im Nachrichtenblatt uner-
wünscht. Sie haben die Möglich-
keit ihre Veranstaltung in Fließtext 
zu beschreiben und eventuell mit 
einem Foto zu versehen. Bitte be-
achten Sie, dass Anhänge in Pla-
kat- oder Handzettelform nicht an 
die Druckerei weitergeleitet wer-
den. 

Am 1. Mai ist wieder 
Krämermarkt 
in Hohenhaslach 
Auch in diesem Jahr findet wieder 
der jährliche Krämermarkt rund 
um die Kelter in Hohenhaslach 
statt. 
 
Von 9 bis 21 Uhr kann rund um die 
Kelter und auf dem Kelterplatz ge-
bummelt und eingekauft werden. 
Ein möglichst breit gefächertes 
Angebot wurde wieder von der 
Marktmeisterin ausgewählt, um 
den Besucherinnen und Besu-
chern beim Flanieren durch die 
Vielfalt Freude zu bereiten. 
 
Rund 55 Händler haben ihre Teil-
nahme angekündigt. Teilweise 
kommen sie von weit her um im 
idyllischen Weinort Hohenhaslach 
ihre Stände aufzuschlagen. 
Im Sortiment finden die Marktbe-
sucher beispielsweise Haushalts-
waren, Imkereiprodukte, Korb-
waren, Schmuck, Kurzwaren, 
Taschen und Gewürze, sowie Be-
kleidung und Mützen für alle Al-
tersgruppen, aber ebenso Obst 
und Gemüse. 
 
Auch der Strombergkeller präsen-
tiert traditionell seine Erzeugnis-
se in der Kelter. So werden auch 

in diesem Jahr wieder viele Sor-
ten Wein und Sekt zur Verkostung 
angeboten. Eine Weinprobe, die 
sich Freunde eines guten Tropfens 
in den Farben rot, weiß und rosé 
nicht entgehen lassen. 
 
In der Kelter bieten die Landfrau-
en Hohenhaslach den ganzen Tag 
über Kaffee und leckere, selbst ge-
backene Kuchen an. Ebenso betei-
ligen sich der Förderverein und die 
Jugendabteilung des SC Hohen-
haslach mit Speisen und Geträn-
ken auf dem Marktgelände. 
Weitere Angebote für den kleinen 
oder großen Hunger gibt es auf 
dem Kelterplatz. Eis und sonsti-
ge Süßigkeiten, sowie Wurst zum 
Mitnehmen finden die Besucher 
ebenfalls. 
Sicher lässt sich der Marktbesuch 
gut mit einer 1. Mai-Tour verbin-
den. 

Allgemeine 
Schornsteinreinigung 
Die nächste allgemeine Schorn-
steinreinigung findet wie folgt 
statt: 
Stadtteil Kleinsachsenheim 
ab 17.05.2016 
Schornsteinfegermeister Udo Ka-
chel, Heigelinsmühle 22, 74363 
Güglingen, Tel. 07135/14262 

 

Naturpark
Stromberg-Heuchelberg

Naturparkinfo 
Bauarbeiten für Wildkatzenwelt 
Stromberg begonnen 
Am Naturparkzentrum in Zaber-
feld tut sich derzeit einiges. Nach 
dem Eintreffen der Baugeneh-
migung hat die Firma „Der Hen-
ning“ aus Sternenfels mit den Erd-
arbeiten für die „Wildkatzenwelt 
Stromberg“ begonnen. Die Wild-
katzenwelt – das ist kein Gehege 
mit lebenden Wildkatzen, sondern 
eine vom Planungsbüro Kukuk 
Gmbh (Stuttgart) konzipierte um-
weltpädagogische Spiel- und Er-
lebnisanlage im Außenbereich 
sowie ein attraktives Ausstellungs-
modul (Konzeption und Realisie-
rung: Milla & Partner, Stuttgart) in 
der Dauerausstellung des Natur-
parkzentrums. Eröffnung ist am 
16. Mai mit einem großen Wild-

katzen-Aktionstag am Naturpark-
zentrum. Als wohl bundesweit 
einzigartige Umweltbildungsein-
richtung und außerschulischer 
Lernort wird die Wildkatzenwelt 
Stromberg auf spielerische Art und 
Weise Informationen zur Ökolo-
gie, zum Körperbau, zu den Sin-
nesleistungen und zur Lebenswei-
se der Wildkatze vermitteln. Es ist 
das Ziel, über die Lebensweise der 
Wildkatze zu informieren, Begeis-
terung für die seltene heimische 
Wildtierart zu wecken und damit 
einen Beitrag zum Artenschutz der 
Wildkatze zu leisten. Die Wildkat-
ze hat im Stromberg einen ihrer 
Verbreitungsschwerpunkte in Ba-
den-Württemberg. Dennoch be-
kommt sie kaum einmal jemand 
zu Gesicht. In der Wildkatzenwelt 
Stromberg heißt das Motto des-
halb: Entdecke das Phantom des 
Strombergs. Laufend aktuelle In-
fos gibt es auf der Naturparkweb-
site unter www.naturpark-sh.de 
oder auf Facebook unter www.fa-
cebook .com/W i ld k at z enwelt-
Stromberg. Und übrigens: wer le-
bende Wildkatzen beobachten 
möchte, hat dazu im Wildpara-
dies Tripsdrill Gelegenheit, gerade 
mal 15 PKW-Minuten von der ent-
stehenden Wildkatzenwelt Strom-
berg entfernt. 
 
Tiere und Pflanzen im Natur-
schutzgebiet Unterer See, Horr-
heim 
Sonntag 8. Mai 2016 von 10.00 Uhr 
– ca. 13.00 Uhr 
Die Naturführung geht vom Park-
platz am Trimm-Dich-Pfad zwi-
schen Hohenhaslach und Sersheim 
durch interessanten Laubmisch-
wald an artenreichen Wiesen vor-
bei zum Naturschutzgebiet „Unte-
rer See“. Wir erklären schöne und 
zum Teil seltene Pflanzen und be-
obachten Vögel wie Specht, Ku-
ckuck, Schwarzmilan. 
Die Führung übernehmen Natur-
parkführer Stephan Hornstein 
und Christoph Kaup. Die Füh-
rung ist auch für Kinder geeignet. 
Sie findet bei jedem Wetter statt. 
Bitte Fernglas mitnehmen. Dau-
er: ca. 3 Std. Kosten: Erwachse-
ne 6 Euro, Kinder frei. Treffpunkt 
ist der Wanderparkplatz zwischen 
Hohenhaslach und Sersheim am 
Trimm-Dich-Pfad 
Info und Anmeldung bei Natur-
parkführer Christoph Kaup, Tel. 
07147/ 5811 oder Email 
 
„Fledermäuse - Mit dem BAT-De-
tektor auf Entdeckungsreise“ 

Maulbronn (Kloster), Freitag, 29. 
April, 19.30 Uhr – 21.30 Uhr 
In der Abenddämmerung werden 
mit dem Naturparkführer Klaus 
Timmerberg rund um das Kloster 
Maulbronn Fledermäuse auf der 
Jagd nach Insekten beobachtet. 
Mit dem Bat-Detektor werden ihre 
Ultraschalllaute hörbar gemacht. 
Dazu wird Wissenswertes über die 
artenreichste Säugetiergruppe im 
Naturpark vermittelt. 
Kostenbeitrag 6,- EW 3,- Kinder 
Evtl. kleine Taschenlampe mit-
bringen. Veranstalter, Anmeldung 
und Info Naturparkführer Klaus 
Timmerberg, Telefon 07043 – 2066, 
k.timmerberg@web.de 
„Was wächst, kreucht und fleucht 
am Weinberg?“ 
Exkursion durch die Weinberge 
am Michaelsberg. 
Samstag, 30. April, 14:00 Uhr. Der 
lebendige Weinberg im Frühling 
Bei einem Spaziergang durch die-
Weinberge erfahren Sie Wissens-
wertes über die Reben, Pflanzen 
und die Tiere, die im Weinberg ihre 
Heimat haben, dazu genießen Sie 
unterwegs Weine der durchwan-
derten Lagen bei einer 3stöckigen 
Weinprobe der Weingärtnergenos-
senschaft Cleebronn-Güglingen. 
Treffpunkt Cleebronn, Parkplatz 
Näser, hinter dem Michaelsberg. 
Anmeldung erwünscht. Gebühr 
14 N. Ilse Schopper Naturpark- und 
Weinerlebnisführerin, Telefon: 
07046 4073 176 oder i.r.schopper@
gmx.de 
 
„Eppinger Linienweg...entlang ei-
nes alten Verteidigungswalls“ 
Parkplatz Kraichsee, Sternenfels 
Sonntag, 8. Mai, 09.30 Uhr 
Der „Türkenlouis“ ließ entlang der 
Stromberg-Höhen 1695 eine Ver-
teidigungsanlage gegen Franzo-
seneinfälle unter Ludwig XIV er-
richten. Lauschen Sie während der 
Wanderung von Sternenfels zum 
Kloster Maulbronn den histori-
schen Hintergründen und genie-
ßen die Besonderheiten und Reize 
der Naturparklandschaft 
Dauer ca. 5.30 Std. Kostenbeitrag 6 
N Erwachsene, Kinder 2,50 N. 
Rücktransport garantiert.Veran-
stalter, Anmeldung und Info Na-
turparkführer Erich Jahm. Email 
e-jahn@t-online.de, Telefon 
07252-41423 
„Der kleine Wassermann – eine 
märchenhafte Geschichte erle-
ben“ Zaberfeld, Naturparkzent-
rum, Samstag, 7. Mai, 14 Uhr 

Fortsetzung auf Seite 3  
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Stadtverwaltung
Großsachsenheim Tel. 28-0
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Di. 16.30 – 18.30 Uhr
Do. 14.00 – 16.00 Uhr

Bürgerservice, Einwohnerwesen
Tel. 28-114/-115/-116

Montag 8.00 – 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 – 12.30, 16.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 7.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.30, 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Hohenhaslach
Tel. 60 34

Montag  14.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Ochsenbach
 Tel. (0 70 46) 821

Dienstag 17.00 – 18.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Spielberg
Tel. (0 70 46) 1 23 95

Mittwoch 15.00 – 16.30 Uhr

Verwaltungsstelle Häfnerhaslach
 Tel. (0 70 46) 8 24

Montag 8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr

Öffentliche Einrichtungen
Haus der Senioren Tel. 92 36 30
Di. + Mi. 14.00 – 17.00 Uhr
Do. siehe Textteil.

Kleeblatt Pflegeheim
Großsachsenheim Tel. 92 10 40
Kleeblatt Pflegeheim
Kleinsachsenheim Tel. 27 41 80
Kleeblatt
Tagespflegestation Tel. 9 21 04 40
Jugendtreff Kirbachtal
Sa. offener Betrieb ab 18.30 Uhr

Jugendhaus „HOT“ Tel. 30 72
Di. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Di. Offener Betrieb 18.00 – 21.00 Uhr
Mi. Mädchentreff 16.30 – 18.30 Uhr
Do. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Do. Offener Betrieb 17.00 – 21.00 Uhr
Fr. Offener Betrieb 18.00 – 22.00 Uhr
Sa. je nach Veranstaltung

Stadtbücherei Großsachsenheim

 Tel. 90 02 53
Mo.  geschlossen
Di. 9.30 – 13.00 Uhr, 15.00 – 19.00 Uhr
Mi., Do., Fr. 15.00 – 19.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Stadtmuseum Tel. 92 23 94
Öffnungszeiten:
Di. 14.00 – 18.30 Uhr
So. 14.00 – 17.00 Uhr

Gruppenführungen auch außerhalb 
der Öffnungszeiten nach Vereinbarung. 
Eintritt frei.

Hallenbad  Tel. 22 01 53
Mo. Ruhetag
Di. 14.00 – 22.00 Uhr
Mi. 17.00 – 22.00 Uhr, Warmbadetag
Do. + Fr. 14.00 – 23.00 Uhr
Sa. 14.00 – 20.00 Uhr
Sa. 14.00 – 17.00 Uhr, Spielnachmittag
So. 9.00 – 20.00 Uhr, Warmbadetag

Sauna Tel. 22 01 53
Mo. 16.00 – 22.00 Uhr, Damen
Di., Mi.,  14.00 – 22.00 Uhr, gemischt
Do., Fr., Sa. 14.00 – 23.00 Uhr, gemischt
So.  9.00 – 20.00 Uhr, Familientag

Notariat Tel. 22 03 00

Ärzte
Informationen über den zuständigen 
Notdienst an Werktagen erhalten Sie 
bei Ihrem Hausarzt.

Notfallpraxis Sersheim Schlossstr. 24
(Ortsmitte, gegenüber Rathaus)

Telefon (0 70 42) 81 86 66
Telefonische Anmeldung erbeten. 
Transportfähige Patienten werden 
gebeten, die Notfallpraxis aufzusuchen. 
Samstag/Sonntag/Feiertag
von 8.00 bis 20.00 Uhr,
Schlossstraße 24, 74372 Sersheim. 
Werktags ab 18.00 und immer nachts: 
Notfallpraxis Bietigheim, Uhlandstraße 
24, 74321 Bietigheim-Bissingen, 
Tel. (0 71 42) 7 77 98 44.
Telefonische Voranmeldung 
unbedingt erforderlich.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Kinderärzte
Kinderärztlicher Notfalldienst für 
den Landkreis Ludwigsburg:

Bei akuten Erkrankungen und anderen 
Notfällen: Notfallpraxis für Kinder- und 
Jugendliche im Klinikum Ludwigsburg, 
Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg. Öff-
nungszeiten: Montag - Freitag 18.00 
Uhr bis am nächsten Morgen um 8.00 
Uhr; Samstag, Sonntag und an Feierta-
gen ganztags von 8.00 Uhr bis am näch-
sten Morgen um 8.00 Uhr. Eine telefo-
nische Anmeldung ist nicht erforder-
lich, bitte bringen Sie die Versicherten-
karte mit. Die Notfallpraxis ist Montag 
bis Freitag von 8.00 Uhr bis  18.00 Uhr 
geschlossen.

Zahnärzte
Zu erfragen über Tel. (07 11) 7 87 77 33

Notdienste
Polizei Tel. 110
Polizeiposten
Sachsenheim  Tel. (0 71 47) 27 40 60
Vaihingen/Enz  Tel. (0 70 42) 941-0
Feuerwehr u. ärztl. Notdienst Tel. 112
Krankentransporte, 24 Std.
(kein Notfall) (0 71 41) 19 222
Notfall- Nr. jetzt Zentral-Nr.        116 117
Städt. Krankenhaus Bi-Bi (0 71 42) 790
Wasserwerk Sachsenh., Cityruf-Auf-
tragsdienst: (01 69 51) 7 37 26 84
Nach Aufforderung Nachricht an den 
Notdienst des Wasserwerks sowie die
Tel.-Nr., unter der zurückgerufen werden 
soll, durchgeben. Der Notdienst meldet 
sich innerhalb 10 Minuten telefonisch.
Info per E-Mail an: 7372684@cityruf.de
Die zu versendende Mitteilung bitte 
nur im „Betreff“ eingeben.

Elektroinnung Ludwigsburg
24-Std.-Notdienst (0 71 41) 22 03 53

Sanitärinnung Ludwigsburg
(nur an Wochenenden und Feiertagen) 
 (0 71 41) 22 03 83
EnBW Gas-Störungsannahme
24 Std.  0800/3629-447
EnBW Strom-Störungsannahme
24 Std.  0800/3629-477

Auskunftsnummer für 
diensthabende Apotheken
 01805 / 00 29 63

Hohe Straße 22,
Tel. 92 10 10, Fax 92 10 15

Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 9 – 12 Uhr; 
außerhalb der Zeiten besteht ein 
Bereitschaftsdienst unter der angege-
benen Nummer
Pflegedienstleitung und
Sitzwachengruppe Tel. 92 10 12
Trauerfrühstück im Trauercafe
Offener Gesprächskreis für Trauernde 
jeden ersten Dienstag im Monat von 
9.30 bis 11.00 Uhr im Evangelischen Ge-
meindehaus in der Oberen Str. 31.

In einer geschützten Atmosphäre laden 
wir ein, sich bei einem Frühstück unter 
fachkundiger Anleitung  mit anderen 
Betroffenen auszutauschen. Ausgebil-
dete Trauerbegleiterinnen geben Impul-
se und Hilfestellungen um die Zeit der 
Trauer besser bewältigen zu können.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Alle Teil-
nehmenden verpfl ichten sich zur Ver-
schwiegenheit nach außen.

Informationen gibt es bei Trauerbeglei-
terin Bettina Mayer (07042-35247) und 
Diakonin Andrea Renk (07147-5105).

Betreuungsgruppe Abendrot

Für Menschen mit Demenzerkrankung 
jeden Dienstag von 14-17 Uhr im Evang. 
Gemeindehaus, Obere Str. 31. Kontakt 
über Kirchliche Sozialstation Sachsen-
heim (0 71 47) 92 10 12.

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Großsachsenheim

Treffpunkt: ev. Gemeindehaus
Großsachsenheim, jeden Dienstag
um 19.30 Uhr
Kontaktadressen: Richard Fromberger, 
Auf Landern 18, 71706 Markgröningen,
Tel. (0 71 45) 93 14 93

Monika Bitzer, Marktplatz 5, 74343 
Sachsenheim, Tel. (0 71 47) 90 03 69

Großsachsenheim
Restm. Biom. Restm. 1100 l
12.05. 06./12.05. 06./12.05.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
07.05. 09.05. -

Kleinsachsenheim

Restm. Biom. Restm. 1100 l
13.05. 07./13.05. 07./13.05.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
02.05. 03.05. -

Hohenhaslach, Häfnerhaslach,
Ochsenbach, Spielberg

Restm. Biom. Restm. 1100 l
13.05. 07./13.05. 07./13.05.

Grüne Tonne
flach rund flach 1100 l
 - - -

AbfallbeseitigungApotheken
Bietigheim-Bissingen, Sachsenheim, 
Bönnigheim und Umgebung:

29.04. Apotheke am Bahnhof
� (0 71 42) 5 17 76
Bietigheim, Bahnhofsplatz 2

30.04. Bahnhof-Apotheke
� (0 71 43) 3 58 49
Besigheim, Bahnhofstraße 11

01.05. Sonnen-Apotheke
� (0 71 43) 9 47 90
Kirchheim, Schillerstr. 59

02.05. Apotheke im Kaufland
� (0 71 42) 7 88 69-50
Bietigheim, Talstr. 4

02.05. Rathaus-Apotheke
� (0 71 41) 6 56 81
Asperg, Marktplatz 2

03.05. Stadt-Apotheke
� (0 71 43) 2 10 19
Bönnigheim, Kirchstr. 2

03.05. Apotheke im Breuningerland
� (0 71 41) 38 60 16
Ludwigsburg, Im Breuningerland

04.05. Apotheke Poppenweiler
� (0 71 44) 1 44 40
Poppenweiler, Steinheimer Str. 17

04.05. Rathaus-Apotheke
� (0 71 41) 60 11 60
Tamm, Bahnhofstraße 5

05.05. Neckar-Enz-Apotheke
� (0 71 43) 3 14 16
Besigheim, Hauptstraße 16

06.05. Apotheke Dr. Dorda
� (0 71 41) 6 30 51
Asperg, Bahnhofstraße 89

06.05. Mörike-Apotheke
� (0 71 42) 77 64 27
Bissingen, Bahnhofstraße 148

07.05. Schloß-Apotheke
� (0 71 47) 63 28
Großsachsenheim, 
Äußerer Schloßhof 9

08.05. Apotheke am Unteren Tor
� (0 71 42) 7 88 69-10
Bietigheim, Hauptstraße 12

09.05. Flora-Apotheke
� (0 71 41) 60 42 22
Tamm-Hohenstange, Ulmer Str. 12/2

09.05. Neckar-Apotheke
� (0 71 43) 9 45 11
Gemmrigheim, Hauptstr. 55

10.05. Apotheke im Aurain
� (0 71 42) 2 16 19
Bietigheim, Stuttgarter Str. 56

11.05. Apotheke im Enztal-Center
� (0 71 43) 80 18 53
Besigheim, Riedstr. 4

12.05. Rats-Apotheke
� (0 71 43) 20 44
Bönnigheim, Kirchstraße 15

Bereitschaftsdienste
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Kinder von 6 - 9 Jahren können mit 
Naturparkführerin Angelika Hering 
den Frühling mit dem kleinen Was-
sermann von Otfried Preußler erle-
ben. Es werden mit Kescher und Be-
cherlupe die Lebewesen im Bach 
erkundet. Jedes Kind darf sich seine 
eigene Kleine-Wassermann-Welt im 
mitgebrachten Einmachglas gestal-
ten. Dauer ca. 3 h. 
Kostenbeitrag 8 N. Bitte großes Glas / 
Einweckglas mitbringen 
Veranstallter, Anmeldung und Infos: 
Naturparkführerin Angelika Hering, 
Telefon 07046/7741 , www.zaberwol-
ke.de 
 
„Pflanzen und Tiere im NSG „Unte-
rer See“ bei Horrheim“ 
Treffpunkt: Wanderparkplatz 
Trimm-Dich-Pfad Sersheim 
Sonntag, 8. Mai, 10 – 13 Uhr 
Christoph Kaup und Stephan Horn-
stein führen vom Parkplatz zwi-
schen Hohenhaslach und Sersheim 
durch interessanten Laubmischwald 
an artenreichen Wiesen vorbei zum 
Naturschutzgebiet „Unterer See“. 
Wir sehen schöne und zum Teil sel-
tene Pflanzen und beobachten Vögel 
wie Specht, Kuckuck oder Schwarz-
milan. Für Kinder geeignet. 
Dauer ca. 3 Std., Kostenbeitrag 6 
Euro pro Erwachsenen 
Nach Möglichkeit Fernglas mit-
bringen. Veranstalter, Anmeldung 
und Info: Naturparkführer Chris-
toph Kaup, Telefon 07147 / 5811,  chr.
kaup@web.de 
 
„Der etwas andere Muttertag“ 
Pfaffenhofen, Sonntag, 08. Mai, 13 
Uhr – 16.30 Uhr 
Kommen Sie doch mit zu einem 
Kräuterspaziergang im Grünen. Ge-
meinsam werden die Kräuter gesam-
melt und zubereitet. Beim Genießen 
gilt es die würzige Partnerschaft von 
Kräutern und Wein zu entdecken, am 
besten mit einem Glas Winzersekt 
und dem passenden Wein. 
Dauer ca. 3,5 h, Kostenbeitrag 15.- N 
Veranstalter, Anmeldung und Info: 
Naturparkführerin Ilse Schop-
per, Telefon 0 70 46 - 40 73 176, 
i.r.schopper@gmx.de 
 
"4 Tage Bauernhof erleben" 
2 Kurse 
Zaberfeld, Dienstag, 17. Mai - Freitag, 
20. Mai oder Montag, 23. Mai - Frei-
tag, 27. Mai, ohne Fronleichnahm, 
26. Mai, täglich von 9 -14 Uhr. 
Kinder von 6 – 10 Jahren können 4 
Tage lang mit Angelika Hering das 
Bauerhofleben bei Familie Hering 
mit ihren Archehof-Tieren erleben. 
Bei verschiedenen Aktionen gibt es 
Einblicke in typische Bauernhofar-
beiten wie das Füttern der Tiere. Os-
terbasteln und Geschichten, aber 
auch Spielen auf dem Heuboden so-
wie Kochen und vieles mehr stehen 
auf dem Programm. 
Kostenbeitrag 85 € + 10 € für Material/
Lebensmittel. 
Rucksack mit Vesper und Getränk 
für zwischendurch sind mitzubrin-
gen. 
Veranstalter, Anmeldung und Info: 
Naturparkführerin Angelika Hering 
Telefon 07046/7741 
www.zaberwolke.de 

Wochenmarkt
Der Wochenmarkt findet freitags 
zwischen 14:30 Uhr und 18:30 Uhr 
in der Fußgängerzone im Bereich 
der Lammstraße statt. Neben Eiern, 
Frischgeflügel, Nudeln, Fleisch- und 
Wurstwaren werden Käse- und Mol-
kereiprodukte, Obst und Gemüse so-
wie mediterrane Spezialitäten ange-
boten. 

Kommunal-Info
Termine der kommunalen Gremien  
vom 29.04.2016 bis 12.05.2016  

03.05.2016, 18:30 Uhr, Sitzung des 
Technischen Ausschusses nö/ö  
Kulturhaus Sachsenheim 
12.05.2016 ,18:30 Uhr ,Sitzung des 
Gemeinderates nö/ö  
Kulturhaus Sachsenheim 

ö:  öffentlich, Zuhörer sind herzlich 
eingeladen 
nö: nichtöffentlich 

Die Tagesordnung und die Sitzungs-
unterlagen sind für Besucher im Sit-
zungssaal aufgelegt. 
Auf der Homepage Stadt Sachsen-
heim kann die Tagesordnung der Sit-
zung eingesehen werden. 
Die Sitzungsunterlagen können zwei 
Tage vor der Sitzung unter www.
sachsenheim.de eingesehen werden. 
Wir bitten um Verständnis, dass sich 
der Beginn der Sitzung je nach Um-
fang der Tagesordnungen verschie-
ben kann. Beachten Sie bitte die An-
kündigungen in der Tagespresse 

IMPRESSUM
Herausgeber: 
Stadt Sachsenheim, Rathaus,  
74343 Sachsenheim

Verantwortlich für den Textteil: 
Bürgermeister Horst Fiedler oder sein 
Vertreter im Amt. 
Tel. (07147) 28-100

Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Anja Deters, Bietigheim-Bissingen

Anzeigenberatung und - verkauf: 
Tel. (07142) 403-0, Fax 403-125

Gesamtherstellung,  
Druck und Vertrieb: 
Druck- und Verlagsgesellschaft  
Bietigheim mbh, Kronenbergstr. 10, 
74321 Bietigheim-Bissingen. 
Das Nachrichtenblatt erscheint 
kostenlos freitags alle 14 Tage.

Nächste 
Erscheinungstermine 
Nachrichtenblatt Nr. 10
am 13. 5. 2016
Redaktionsschluss 9. 5., 10 Uhr

Nachrichtenblatt Nr. 11
am 27. 5. 2016
Redaktionsschluss 23. 5., 10 Uhr

Kein Nachrichtenblatt  
erhalten?
Setzen Sie sich mit unserem Leser-
service in Verbindung.

Tel.: 07142/403-231
Fax.: 07142/403-122
E-Mail:  
vertrieb@bietigheimerzeitung.de

Kindergeburtstag im  
Grünen feiern 
Als Ritter und Prinzessin Kräuter 
und Pflanzen erkunden! 

Ein Kindergeburtstag im Museum 
auch bei gutem Wetter - das bietet 
das Stadtmuseum Sachsenheim mit 
seiner neuen Ausstellung "Gärten 
im Mittelalter". Sowohl im Innen- 
als auch im Außenbereich warten 
spannende Mitmachaktionen auf 
die Geburtstagsgäste: Bogenschie-
ßen von einem echten Pferdesattel 
aus, ein Rätselpuzzle durch die Aus-
stellung, Kräuter und Gewürze zum 
Erschnuppern oder viele Verkleidun-
gen als Ritter und Prinzessin. Wir er-
kunden außerdem die Natur um das 
Museum herum und spielen auch in 
der Natur! Zum Abschluss basteln 
wir etwas ganz Besonders: Eine ei-
gene Blumenpresse, Kräuter- und 
Blumenseifen oder Leinensäckchen 
mit Pflanzendruck - wenn das Wet-
ter es zulässt, gerne auch im Freien. 
Eine echte Alternative für Ihr Ge-
burtstagsprogramm, auch im Früh-
ling und Sommer! 
Für Kinder ab dem 6. Geburtstag, 
Kosten: 65 N pauschal, 
Dauer: 2 Stunden Buchung und In-
fos unter: Stadtmuseum Sachsen-
heim, 07147-922 394 oder stadtmu-
seum@sachsenheim.de 

Muttertagsspecial 
EIN GANZ BESONDERES MUTTER-
TAGSGESCHENK 
"Gärten im Mittelalter" inklusive 
Blumengeschenk für jede Mutter! 

Muttertagsführung für die ganze 
Familie 
Stadtmuseum Sachsenheim, 8. Mai 
2016, 15-16 Uhr 
Kostenbeitrag: 3 N / Erwachsener, 
Kinder bis 18 Jahren frei 
Ohne Anmeldung 

Warum zum Muttertag nicht ein-
mal einen besonderen Programm-
punkt für den Nachmittag schen-
ken? Diese Möglichkeit bietet am 8. 
Mai, um 15:00 Uhr, das Stadtmuse-
um Sachsenheim mit einem beson-
deren Rundgang durch die Ausstel-
lung "Gärten im Mittelalter". Die 
rund einstündige Führung nimmt 
die ganze Familie mit auf eine "grü-
ne" Zeitreise für alle Sinne. Dabei 
darf unter anderem an Heilkräutern 
hinter Klostermauern geschnuppert 
werden. Dazu erklingt Rittermu-
sik im Rosengarten und kunstvol-
le Baumschnitte eines spätmittelal-
terlichen Bürgergartens laden zum 
Verweilen ein. Immer wieder heißt 
es auch „Mach mit!“: Hinter Klap-
pen gilt es, Kurioses und Witziges 
zu verschiedenen Blumen und Kräu-
tern zu erkunden oder im Heilkräu-
tergarten vor dem Museumseingang 
"live" sein Pflanzenwissen zu testen. 
Die kleineren Besucher können sich 
beim Bogenschießen, einem Rätsel-
heft durch die Ausstellung oder beim 
Verkleiden als Ritter und Burgfräu-
lein üben. Zum Abschluss erhält jede 
Mutter ein Blumengeschenk über-
reicht. 

Pfingstferienprogramm 
PFINGSTFERIENPROGRAMM IN 
DER NATUR! 
LandArt für Kinder mit Naturpäda-
goge Peter Klak 
Die Pfingstferien mit viel Spaß im 
Grünen erleben - welches Kind 
möchte das nicht? Die Stadt Sach-
senheim bietet hierzu mit einem 
zweitätigen Kurs für Kinder zwi-
schen 6 und 10 Jahren die Möglich-
keit. Peter Klak, Naturpädagoge und 
Land Art-Künstler sammelt mit den 
Kindern Materialien aus der Natur, 
die in einzigartigen Kompositionen 
zusammengebracht und miteinan-
der verbunden werden. Ob Tipi oder 
Traumfänger - die natürliche Ästhe-
tik der Materialien und der spiele-
rische Zugang zur Natur lassen die 
Ideen und Kunstwerke nur so spru-
deln! Mitzubringen sind Sägen und 
Taschenmesser und ein Getränk 
(kalte Mittagsverpflegung inbegrif-
fen). 
Kooperationsveranstaltung Kul-
turprogramm Stadt Sachenheim - 
Stadtmuseum ( Ausstellung „Gärten 
des Mittelalters“) - Schiller-Volks-
hochschule (max. 10 Teilnehmer) 

Termin: Donnerstag, 19.05. und 
Freitag, 20.05.2016 jeweils von 9.00 
bis 14.00 Uhr,  Kosten 21 N für bei-
de Tage Treffpunkt: Waldspielplatz 
Großsachsenheim. Anmeldung 
über Schiller-Volkshochschule Lud-
wigsburg, Tel: 07141-144-1666  
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Wildkatzenwelt Stromberg nimmt 
Gestalt an 
Fachmännischen Besuch hatte die 
"Wildkatzenbaustelle" am Natur-
parkzentrum. Die Kinder der evan-
gelischen Kindertagesstätte in 
Zaberfeld machten sich auf Einla-
dung des Naturparks vor Ort ein Bild 
von den fortschreitenden Bauarbei-
ten. Die Vorfreude, die Erlebnisan-
lage beim Aktionstag am 16. Mai in 
Besitz nehmen zu dürfen, war mit 
Händen zu greifen. 
Nicht minder groß die Faszinati-
on über die Arbeiten, die hinter ei-
ner solchen Anlage stehen und 
die Begeisterung über unser Stor-
chenpaar, das von seinem Logen-
platz im Horst die Bauarbeiten 
aus luftiger Höhe beobachtet, so-
weit es das Brutgeschäft zulässt. 
Infos zur Eröffnungsveranstaltung 
am 16. Mai und zur Wildkatzenwelt 
Stromberg gibt es auf der Naturpark-
Website unter www.naturpark-sh.de 

Standesamtliche  
Nachrichten 
Eheschließungen 
21. April 2016 
Burcu Türkmen, Großsachsenheim 
und Fatih Yil, Erdmannhausen 

Sterbefälle 
10. April 2016 
Frieda Gertraud Petzoldt geb. Wun-
schick, Kleinsachsenheim 

Jugendhaus

Vielen herzlichen Dank! 

Das „gute Stück“ .

Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
Frau Heike Jakob aus Sachsenheim 
für das tolle Klavier, das nun unseren 
„Café-Bereich“ ziert und jedem zu-
gänglich ist. Es ist mittlerweile sehr 
beliebt und wird viel gespielt. Die 
„Könner“ geben oft und gerne Kost-

proben aus ihrem Repertoire, ande-
re nutzen die Gelegenheit, um erste 
Erfahrungen mit dem Instrument zu 
machen und ein Bisschen zu klim-
pern. Eine wunderbare Erweiterung 
unseres Angebots im „offenen Treff“. 

Bundesfreiwillige/r  
gesucht!!! 
Für das Jugendhaus „Hot“ im Schul-
zentrum Sachsenheim suchen wir 
ab dem 1. September 2016 oder spä-
ter eine/n Bundesfreiwillige/n. 
 
Wenn du gerne mit Jugendlichen ar-
beitest, etwas handwerkliches Ge-
schick und technisches Verständnis 
mitbringst und einen Führerschein 
Klasse B besitzt freuen wir uns auf 
deine Bewerbung. 
Der Dienst dauert ca. 12 Monate und 
du bekommst ein Taschengeld von 
ca. 400 N pro Monat. 
 
Ausführliche Informationen geben 
wir dir gerne im Jugendhaus un-
ter 07147/3072 oder bei der Stadt-
jugendpflege (Herr Blum) unter 
07147/28146. 

Stadtjugendpflege

Anmeldung zur  
Stadtranderholung 2016 
Die Anmeldefrist für die Teilnehmer 
der Stadtranderholungen in Klein-
sachsenheim und Hohenhaslach 
läuft vom 04. April bis zum 11. Mai. 
Bitte vergessen Sie nicht Ihre Kinder 
rechtzeitig anzumelden. Das"StaRa-
Betreuerteam" hat sich bereits zur 
Planung zusammengefunden. Die 
Anmeldungen erfolgen über das On-
line-Portal der Stadt Sachsenheim 
w w w.unser-ferienprogramm.de/
sachsenheim. Wir freuen uns wie 
in den letzten Jahren auf zahlreiche 
Anmeldungen. 

Kindergärten

Kinderhaus Mobile 
mit Familienzentrum

Der Frühling ist da! 
„Schau mal da, eine Blume“ oder 
„Wie heißt die?“ haben die Kin-
der auf unseren zahlreichen Entde-
ckungstouren gerufen. Entlang an 
den Gärten und Feldern, haben die 
Kinder mit wachen Augen den Früh-
ling und seine zahlreichen Boten 
entdeckt. Mit Lupen, Foto und Be-
stimmungsbüchern sind die Kinder 
zu neugierigen Forschern geworden, 
die das Erwachen der Natur begrei-
fen und erleben konnten. Zurück in 
der Einrichtung haben wir die Bil-
der angeschaut und Schneeglöck-
chen, Narzissen und andere Pflan-
zen zugeordnet. Um das Wachstum 
über längeren Zeitraum zu beobach-
ten, haben die Kinder Kresse ange-
pflanzt. 
Tag für Tag konnten sie so sehen, wie 
aus einem kleinen braunen Samen-
korn langsam eine Pflanze wächst, 
die sogar noch lecker schmeckt und 
gesund ist. 
Passend zu unserer Qualifizierung 
für bewusste Kinderernährung er-
halten wir im Kinderhaus Mobile ein 
Hochbeet. Dies wird  im Rahmen ei-
ner feierlichen Zertifizierungsüber-
gabe mit Bürgermeister Horst Fiedler 
und dem ersten Landesbeamten, Dr. 
Utz Remlinger am 28. April 2016  ein-
geweiht und bietet den Kindern so 
ein ganzjähriges, erleben und arbei-
ten in und mit der Natur. Wir freuen 
uns dass dies durch Herrn Boris Bo-
rensztein, Geschäftsführer der Mas-
sivhaus Bost GmbH, durch diese 
Spende des Hochbeetes und der Ma-
terialien möglich gemacht wird. 
Gerne sind interessierte eingela-
den an der Offiziellen Übergabe am 

28.04.2016 um 10.30 Uhr im Kinder-
haus Mobile teilzunehmen. 

Hurra, unser Hochbeet  
ist da! 
Gespendet von der Umwelt-Initiative 
Zukunft Stadt & Natur von einem der 
Town & Country Haus Lizenz-Part-
ner, sind wir voller Vorfreude auf un-
ser bevorstehendes Projekt mit dem 
Hochbeet! Vom Aufbau über’s Ein-
pflanzen und der Pflege bis hin zur 
Ernte beschäftigen sich nun die Krip-
pen- und Kindergartenkinder in na-
her Zukunft mit diesem Thema. Sie 
lernen Sachinformationen darüber, 
was ein Hochbeet ist, für was man es 
verwendet und in welcher Jahreszeit 
was wächst. Auch werden die Kin-
der erfahren, wie welche Kräuter und 
Pflänzchen aussehen, sie können 
den Prozess vom Samen zur Pflan-
ze beobachten und vieles mehr. Wir 
freuen uns schon alle auf diese span-
nende Zeit! 

Nun kann das Bepflanzen unseres 
Hochbeets beginnen!

Schulen

29. April: Frühjahrskonzert 
am Lichtenstern-Gymnasium 
Das Lichtenstern-Gymnasium 
Sachsenheim veranstaltet am Frei-
tag, den 29. April 2064 um 19.30 
Uhr im Schulfoyer sein traditio-
nelles Frühjahrskonzert. Abituri-
enten des Profilfaches Musik sowie 
Chöre und Instrumentalensemb-
les der Oberstufe musizieren Wer-
ke aus verschiedenen Epochen.
Herzliche Einladung an alle Musik-
freunde. Der Eintritt ist frei.  

Haus der Senioren

Herzlich Willkommen im 
Haus der Senioren 
Kaffee, Kuchen und nette Begeg-
nungen gibt es  jeden Dienstag und 
Mittwoch von 14 bis 17 Uhr  bei Frau 
Spuling im Haus der Senioren - ein 
Angebot der Stadt Sachsenheim im 

Rahmen der offenen Seniorenarbeit. 
Schön, wenn Sie dabei sind! Schnup-
pern Sie doch einfach mal rein! 
Beim Bürgertreff können Sie diens-
tagvormittags das Sprachcafé be-
suchen, dienstagabends mit wech-
selndem Angebot zu „Frauensache/
Strickschwätz“ oder zum Spiele-
abend kommen. Aktuelle Termine 
veröffentlicht der Bürgertreff unter 
der Rubrik „Bürgertreff Sachsen-
heim“. 

Der Service des Bürgertreffs „Leiho-
mas und Leihopas“  ist – per Anruf-
beantworter – telefonisch erreichbar 
unter Telefon 07147/2 70 33 82. Mo-
mentan werden vor allem liebevol-
le Leihomas und -opas gesucht, bei 
Interesse melden Sie sich bitte auch 
unter dieser Telefonnummer. 
Vielfältige weitere Angebote wie 
Gymnastik, Parkinson-Selbsthilfe-
Gruppe oder Kurs "geselliges Tan-
zen" finden Sie im Haus der Seni-
oren, nähere Auskünfte lesen Sie 

im Aushang beim Haus der Senio-
ren oder erfragen Sie unter Telefon 
07147/28-180. 
Auch Volkshochschulkurse in Eng-
lisch  finden hier statt. Näheres dazu 
finden Sie im Programmheft der 
Volkshochschule. 
Die Übersicht über alle Angebote fin-
den Sie im Aushang beim Haus der 
Senioren. Ihre Ansprechpartnerin 
für die offene Seniorenarbeit errei-
chen Sie bei der Stadt Sachsenheim 
unter 07147/28-180 

StaRa Kleinsachsenheim 2015.
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Erstmals Schüleraustausch 
mit dem schweizerischen 
Corsier 

Nachdem der Schüleraustausch mit 
der französischen Partnerschule in 
Orange nicht mehr zu Stande kam 
und leider auch in Valreas direkt kei-
ne Partnerschule für einen Schüler-
austausch Interesse zeigte fand in 
der vergangenen Woche erstmalig 
am Evang. Lichtenstern-Gymnasium 
Sachsenheim ein Schüleraustausch 
mit unserer neuen Partnerschule aus 
der französischen Schweiz in Corsier 
am Genfer See statt. 
Fiona Eppler, Sophia Essig, Jara Klein 
und Felis Wiedemann aus den Klas-
sen 9 haben dazu den folgenden Be-
richt geschrieben: 

Im Zeitraum vom 12.- 19. April 2016 
besuchten uns die Schweizer eine 
Woche lang in unseren Familien und 
an unserer Schule. Bereits am 31. Mai 
werden die Sachsenheimer Gymna-
siasten dann ebenfalls mit dem Zug 
für eine Woche an den Genfer See 
fahren. 
Als die Schweizer an unserer Schu-
le zu Gast waren, besuchten sie uns 
zeitweise im Unterricht. In der rest-
lichen Unterrichtszeit arbeiteten wir 
Schüler selbstständig an verschiede-
nen Projekten, in denen zum Beispiel 
wir Schüler selbst, unsere Famili-
en, unsere Schule und unsere Umge-
bung für unseren gemeinsamen Ab-
schlussabend, die Soirée, vorgestellt 
werden sollten. Außerdem gab es ei-
nen organisierten Tag in Stuttgart, 
an dem wir eine unterhaltsame Stad-
trallye machten und anschließend 
das Daimler-Museum besuchten. 
Sehr viel Zeit durften wir in die-
ser Woche eigenständig mit unse-
ren Schweizer Gastschülern gestal-
ten. Viele verbrachten die Freizeit in 
Stuttgart oder in den umliegenden 
größeren Städten. 
Samstagabend traf sich ein Teil von 
uns noch zum Grillen und somit 
konnten wir einen „chilligen“ ge-
meinsamen Abend verbringen. 
Dadurch, dass wir so viel Zeit für 
uns hatten, lernten wir uns unterei-
nander besser kennen, auch die Mit-
schüler der jeweiligen Parallelklas-
se, mit denen wir zuvor noch nicht so 
viel gemeinsam zu tun hatten. Gera-
de weil wir nicht gezwungen waren, 
an diesem Austausch teilzunehmen, 

sondern nur diejenigen mitgemacht 
hatten, die es wirklich wollten, kam 
immer eine gute Stimmung zu Stan-
de. Trotz der vielen Freizeit, die wir 
nutzen konnten um z.B. die ande-
re Sprache besser zu lernen oder mit 
den jeweiligen Austauschschülern 
zu verbringen, unternahmen wir 
auch noch weitere Ausflüge, wie den 
am Freitagnachmittag zum Indoor-
Beach in Bietigheim-Bissingen. Auch 
dort hatten wir alle sehr viel Spaß 
und konnten den Tag in vollen Zügen 
genießen. 
Am Montag, unserem letzten ge-
meinsamen Abend, veranstalteten 
wir in der Aula des Lichtenstern-
Gymnasiums die bereits erwähn-
te Soirée, bei der wir unsere über die 
Woche erarbeiteten Projekte präsen-
tierten. Anschließend gab es ein Buf-
fet und eine Disco für die Schüler. 
Hier herrschte ebenfalls ausgelasse-
ne Stimmung. 
Am Dienstagmorgen, 19. April tra-
fen wir uns um 9:30 Uhr am Sach-
senheimer Bahnhof, um uns von den 
Schweizern zu verabschieden. Der 
Abschied fiel uns sehr schwer, ob-
wohl wir uns in sechs Wochen wie-
der sehen werden. 
Abschließend können wir sagen, 
dass es eine sehr schöne und gelun-
gene Woche war und wir uns alle 
schon sehr darauf freuen, mit unse-
ren Französischlehrern Frau Engel-
berg und Herr Rodens im Mai nach 
Corsier zufahren. 

Förderverein Grund-
schule Kleinsachsenheim

Maultaschen machen beim 
Weltmeister! 
Am Mittwoch 9. März 2016 um 14.00 
Uhr trafen sich 12 Kinder von Mit-
gliedern des Fördervereins der 
Grundschule Kleinsachsenheim mit 
zwei Begleiterinnen vor dem Ein-
gang der Metzgerei Häcker in Groß-
sachsenheim. Es ging zum amtieren-
den Weltmeister der Maultaschen, 
um selbst diese herzustellen. 
Vor Ort begrüßt wurden alle durch 
den Metzger Oliver Häcker und sei-
ner Lebensgefährtin Nina Heinle. 
In ordentlicher Reihe aufgestellt gab 
es für jedes Kind und Erwachsenen 
eine Papiermütze und eine Schür-

ze. Um den Hygienebedingungen zu 
entsprechen wurden auch ordentlich 
die Hände gewaschen und dann ging 
es auch schon los. Oliver Häcker zeig-
te den Kindern die einzelnen Zuta-
ten, diese werden selbstverständlich 
nicht verraten, diese sind ein großes 
Geheimnis. Die Kinder möchten na-
türlich nicht, dass dieses Rezept von 
den Konkurrenten bei der Weltmeis-
terschaft kopiert wird, der Titel soll 
schließlich in Sachsenheim bleiben. 
Diese Zutaten wurden anschließend 
miteinander vermengt zu einer gro-
ßen Masse. Während dieser Proze-
dur erzählte Oliver Häcker die Sage, 
wie es zur Maultasche, auch besser 
bekannt als „Herrgottsbscheißerle“, 
gekommen ist. Erfunden haben dies 
die Mönche aus dem Kloster Maul-
bronn. Diese bekamen von einem 
Bauern in der Fastenzeit ein Stück 
Fleisch geschenkt, da das Fleisch 
verdorben wäre hätten sie bis zum 
Ende der Fastenzeit gewartet, dach-
ten sie sie versteckten das Fleisch mit 
Grünzeug und unter Teig so dass es 
der Herrgott nicht sieht – die Maulta-
sche war geboren. 

Bei der Arbeit.

Nachdem jedes Kind einen Platz an 
dem großen Tisch ergattert hatte, 
bekam jeder eine Teigplatte vor sich 
auf den Platz gelegt, darauf verteil-
te Metzger Häcker drei kleine Häuf-
chen der schönen, klebrigen Füllung 
und nun ging es ans Verstecken! Die 
Füllung wurde in den Teig eingerollt 
und von der Mitte wurde die Luft 
ausgedrückt. Anschließend wurde 
mit einem kleinen Rädchen der Teig 
in drei kleine Maultäschchen ge-
teilt. Die Maultaschen kamen auf ein 
Blech und ab in den großen Dampf-
garer. In den 15 Minuten Wartezeit 
zeigte Oliver Häcker den Kindern 
und ihren Begleiterinnen, wie er sei-
ne Maultaschen herstellt. Doch dann 
piepste es schon, die Maultaschen 
der Kinder waren fertig. 

Um sich persönlich von der Qualität 
der eigenen Maultasche zu überzeu-
gen, wurden diese im Hof der Metz-
gerei mit leckerem Kartoffelsalat 
verzehrt. Fazit: es schmeckte allen 
vorzüglich und sie hauten so rich-
tig rein. Als Abschiedsgeschenk er-
hielten die Kinder noch einige ih-
rer Maultaschen für zu Hause mit. 
Der Förderverein bedankte sich bei 
Metzger Oliver Häcker für seine Zeit 
und Mühen mit einer Flasche Wein. 
Um die eingenommenen Kalori-
en wieder abzuarbeiten ging es an-
schließend noch auf den Spielplatz 
im Schlosspark, bei dem die Kinder 
um 16.30 Uhr von ihren Eltern abge-
holt werden konnten. Ein gelungener 
Nachmittag. 
Bedanken möchte sich der Förder-
verein bei Metzger Oliver Häcker 
und Nina Heinle für ihre Mühe und 
Bereitschaft dies durchzuführen, so-
wie bei den zwei Begleiterinnen Cris-
tina Christein und Andrea Hanstein. 
Auf hoffentlich bald mal wieder! 

Sportvereine

Anglerverein 
Sachsenheim-Unterriexingen e. V.

Anglerhocketse 
Wohin am Vatertag??? 
 
Zur 24. Anglerhocketse am 5. Mai 
2016 zum Anglerverein Sachsenheim 
– Unterriexingen e.V. an der Enzbrü-
cke in Unterriexingen. 
Wir verwöhnen Sie mit unseren Spe-
zialitäten wie Räucher- und Back-
fisch, Fleischbrot und Rote vom Grill, 
Biere vom Fass, Weine und antialko-
holische Getränke. 
Bereits ab 9.00 Uhr geht es los mit ei-
nem Weißwurstfrühstück. Ab 11.00 
Uhr beginnt dann unser Gewinn-
spiel „Fischschätzen“. Am Nachmit-
tag gibt es Kaffee und Kuchen. 
Über Ihr Kommen würden wir uns 
freuen! 

AV Sachsenheim-Unterriexingen

Jubilare
Großsachsenheim 
 2. 5. Fatma Kalkan 70
 6. 5. Anna Kölbel 85
 6. 5. Mustafa Türkmen 70
 7. 5. Ilse Graef 75
12. 5. Erwin Regner 85
Kleinsachsenheim 
12. 5. Helmut Jauß 80

Bei der gemeinsamen Soirée stellten Schweizer und Sachsenheimer Schüler 
Land, Leute und Kultur vor.

Es hat geschmeckt.
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DLRG OG Sachsenheim

Frühstück im Freibad 
Es steht die Freibadsaison vor der 
Tür. 
Am Samstag, den 14. Mai 2016 öffnet 
das Sachsenheimer Freibad. Deshalb 
laden wir alle Mitglieder und de-
ren Freunde zum ersten DLRG Frü-
stück ins Freibad ein. Wir treffen uns 
ab 9.30 Uhr zu einem leckeren Früh-
stück mit anschließenden Brunch 
für einen kleinen Unkostenbeitrag. 
Wir hoffen auf gutes Wetter und ver-
bringen den Sonntag ganz entspannt 
in netter Runde. Um besser planen 
zu können bitten wir um rechtzeitige 
Anmeldung bei Steffen Pötzsch Tel. 
7082370 

Schützenverein 
Hohenhaslach e.V.

Schützenhaus geschlossen 
Schützenhaus geschlossen 
Am Sonntag, 1. Mai 2016 bleibt unser 
Schützenhaus und die Schießanla-
gen geschlossen. 
Am Freitag, 6. Mai 2016 ist dann wie-
der ab 19:30 Uhr geöffnet. Wir bitten 
dies zu beachten. 
Der Vorstand  

Sportfreunde
Großsachsenheim

Einladung Waldfest 
Die Sportfreunde Großsachsenheim 
laden zum traditionellen 
Waldfest 
am Vatertag 
5. Mai 2016, ab 11.00 Uhr, 
auf den Waldspielplatz 
Großsachsenheim ein. 
Bier vom Fass 
Fleisch und Rote vom Grill 
Kaffee und Kuchen 

Erster Saisonsieg der  
Damenmannschaft 
Es war ein hartes Stück Arbeit, aber 
am Ende stand der erste Dreier der 
Saison im Spiel gegen den KSV Ho-
heneck. Zu Beginn der ersten Halb-
zeit erspielten sich die Großsach-
senheimer Fußballerinnen leichte 
Feldvorteile, konnten aber daraus 
keinen Profit schlagen. Im Laufe 
der ersten Halbzeit kamen die Ho-
heneckerinnen immer besser ins 
Spiel und hatten auch die bis dahin 
beste Torchance der Partie, die aber 
die Torfrau Anna toll entschärfte. 
In der zweiten Halbzeit setzten sich 
dann die Großsachsenheimerinnen 
immer besser in Szene und hatten 
auch läuferische Vorteile. Nach ei-
nigen vergebenen Torchancen kam 
dann der Auftritt von Kati, die über 
die Torfrau hinweg zum 1:0 traf. Bei 
diesem einen Treffer blieb es und 
nach dem Schlusspfiff war die Freu-
de über den ersten Saisonsieg riesig. 

Fußballcamp  
vom 23.-25.5 2016 
Die Sportfreunde veranstalten ge-
meinsam mit jb fairplay vom 23.5. 
bis 25.5. ein Fußballcamp für sechs- 
bis zwölfjährige Kinder. Unter dem 
Motto "Nachhaltigkeit durch hohe 
Qualität" werden die Kinder unter 
professioneller Anleitung lizensier-
ter Trainer und ehemaliger Profis be-
treut. Der Trainingsort ist das Sport-
gelände der SF Großsachsenheim. 
Weitere Informationen findet man 
unter www.jb-fairplay.de. 

TC Stromberg e. V. 

Saisoneröffnung beim  
TC-Stromberg 
Der TC-Stromberg in Spielberg star-
tet in die Sommersaison und lädt 
alle Tennisinteressierten ein, dabei 
zu sein. Am Samstag, den 30.04.2016 
haben alle Besucher der Anlage in 
der Sulzbrunnenstrasse ab 14:00 Uhr 
die Gelegenheit, die Attraktivität des 
Tennissports mit all seinen Facetten 
hautnah zu erleben und das vielsei-
tige Angebot des TC-Stromberg ken-
nenzulernen. 
 
Mit der Saisoneröffnung beteiligt 
sich der TC-Stromberg an der Ak-
tion „Deutschland spielt Tennis!“, 
mit dem der Deutsche Tennis Bund 
(DTB), die Landesverbände und 
Tennisclubs in ganz Deutschland ge-
meinsam ein Zeichen für den Ten-
nissport setzen. - Besuchen Sie unse-
ren "Tag der offenen Tür". 

Trägerverein Schloss-Freibad
Sachsenheim e. V.

Vorbereitungen zur  
Saisoneröffnung am 
14.05.2016 
Vorbereitungen zur Saisoneröff-
nung: 
Der Trägerverein Schloss-Freibad 
Sachsenheim e.V. hat am vergan-
genen Wochenende mit dem ersten 
Helfertag die Vorbereitungen für die 
Saisoneröffnung am 14.05.2016 ge-
startet. 40 fleißige Helfer haben am 
23.04.2016, trotz Kälte und Regen, et-
liche Stunden im Freibad gearbeitet. 
Es wurde unter anderem gemalert, 
Unkraut gejätet, Altbepflanzungen 

entfernt und die Solaranlage gerei-
nigt. Hierfür noch mal besten Dank 
an die vielen Helfer!!! 
Am zweiten Helfertag, am Sams-
tag den 07.05.2016, werden wir die 
restlichen Arbeiten wie Neubepflan-
zung, Streicharbeiten an der Pinta 
und am Dach, Anbringung der Wer-
betafeln, Rasen mähen verrichten. 
Wir freuen uns natürlich auch sehr 
über Ihr persönliches Engagement. 
Haben Sie Interesse selbst aktiv mit-
zuarbeiten? Dann kontaktieren Sie 
Hr. Axel Griesbaum unter axel.gries-
baum@schlossfreibad.de oder tele-
fonisch unter 07147/5409. 
 
Sport im Schlossfreibad: 
Bald ist es wieder soweit, wenn am 
14.05.2016 die Tore zum Freibad 
aufgehen, kann auch wieder kräf-
tig Wasserball gespielt werden. Zum 
Aufwärmen trafen sich die Freizeit-
spieler am Freitagabend im Sach-
senheimer Hallenbad. Neun gin-
gen ins Wasser und hatten einen 
riesen Spaß. Alle beteiligten waren 
sich aber einig, dass es in unserem 
schönen Schlossfreibad, unter frei-
em Himmel noch schöner ist. Ers-
tes gemeinsames Spielen findet am 
Dienstag, den 24.05.16 um 20:00 Uhr 
statt. Alle Mitglieder des Trägerver-
eins sind herzlich eingeladen mit zu 
machen. Nach dem Spiel sitzen wir 
noch in gemütlicher Runde im Frei-
bad Kiosk bei Michael Senghaas zu-
sammen. Bei Fragen zum Sport im 
Freibad, wenden sie sich bitte per 
E- Mail an sportabteilung@schloss-
freibad.de 
 
Am Samstag den 14.05.2016 begrü-
ßen, wir wie in jedem Jahr, den ers-
ten Badegastmit einer kleinen Über-
raschung.Wir freuen uns jetzt schon 
auf Ihr Kommen und auf eine tolle 
Badesaison 2016. 
 
Liebe Grüße 
Trägerverein Schloss-Freibad Sach-
senheim e.V. 

TSV Kleinsachsenheim

1. TSV Bollerwagenfest 
Die Abteilungen Volleyball und 
Tischtennis des TSV Kleinsachsen-
heim laden herzlich ein zum ersten 
TSV Bollerwagenfest am Vatertag, 
dem 5. Mai 2016. Auf dem Parkplatz 
des TSV Vereinsheims wollen wir, 

wie unser Motto sagt, „Gemeinsam. 
Gemütlich. Geniessen.". Los geht 
es um 11 Uhr. Neben einer Glücks-
radaktion, die den ersten Besuchern 
ein Freigetränk bescheren kann, und 
einem Bollerwagenparcours werden 
um 14 Uhr die schönsten Bollerwa-
gen prämiert. Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt: Verschiedene re-
gionale Biere, Weine und alkoholfreie 
Getränke schmecken zu Gegrilltem, 
außerdem gibt es Kaffee und Kuchen 
sowie süße Waffeln. Ein Bollerwage-
numzug wird nach dem 10 Uhr Got-
tesdienst um 11:15 Uhr vor der Evan-
gelischen Kirche Kleinsachsenheim 
starten und zum TSV Bollerwagen-
fest führen, bei dem die schönsten 
Bollerwagen präsentiert werden kön-
nen. Wir freuen uns darauf, das Fest 
gemeinsam mit euch zu genießen.
 

Selbstverteidigung für  
Mädchen und Frauen  
beim TSV 
Zu Beginn der Kurse wird das Thema 
Körpersprache aufgegriffen. Es wird 
gelehrt, wie man durch die Körper-
haltung an seine Mitmenschen un-
terschiedliche Signale sendet.  

Foto Archiv letzter Kurs.

Am besten ist es doch, wenn wir 
durch unsere Körpersprache gar 
nicht erst in diese Situation geraten.
Auch rechtliche Grundlagen zum 
Thema: “ Wann ist Notwehr über-
haupt erlaubt?“ wird erörtert.Es wer-
den hier Selbstverteidigungsgriffe in 
praktischen Partnerübungen trai-
niert, welche in Notsituationen an-
gewandt werden. Aber auch das rich-
tige Fallen ohne sich zu verletzen 
wird geübt.  
Alle Teilnehmer lernen an Schlag-
polstern was es heißt richtig zu 
schlagen und zuzutreten. 
Die verschiedenen Grifftechniken 
werden mit Nervendruckpunkten 
ergänzt, um die Wirkung zu verstär-
ken. 
Aktuelle Kurse: 
Mutter-Tochter (8-12 Jahre) ge-
meinsam als Halbtagescrashkurs 
am 07.05.2016 von 9.00 – 13.00Uhr in 
der Sporthalle Kleinsachsenheim; 
Mädchen von 13-19 Jahren an folgen-
den Tagen: 27.04 + 04.05 + 11.05.2016 
jeweils von 19.00-20.30Uhr im Raum 
unter Mehrzweckhalle; Die vielen fleißigen Helfer.
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TV Großsachsenheim
Skiabteilung

Traumtage in Südtirol 
In der 2. Märzwoche trafen sich be-
geisterte Skifans im Skigebite Alta 
Badia.Perfekt untergebracht waren 
die 18 Skifans im einem zauberhaf-
ten Naturhotel mit fanstastischer 
Aussicht auf die umliegenden Dolo-
miten.Von dort erkundeten die Teil-
nehmer die unendlichen Piste um 
den Sella-Stock, Alta Badia und Grö-
den.Bei tollen Schneeverhältnissen 
und traumhaften Wetter konnte je-
der die Woche in vollen Zügen genie-
ßen und am Nachmittag in der Sau-
na, Dampfbad oder Whirlpool auf 
der Terrasse entspannen. Auch kuli-
narisch kamen alle voll auf Ihre Kos-
ten. Neben den vielen tollen Hütten 
auf den Pisten und der Vielzahl an 
regionalen Köstlichkeiten war auch 
im Hotel die Verpflegung beim Früh-
stück und Abendessen ein Hochge-
nuss. Highlights der Ausfahrt waren 
die Abfahrt von Lagazuoi, die Sel-
la-Runde, Weltcup-Strecken Gran 
Risa, Saslong, Arrabba mit der Sicht 
auf die Marmolada und die Aussicht 
vom Col Raiser sowie das Edelweiß-
Tal bei Colfosco. 
Viel zu schnell ging diese tolle Wo-
che zu Ende, doch im nächsten Jahr 
wollen alle wiederkommen zu den 
nächsten Traumtagen in Südtirol. 
 

Begeisterte Teilnehmer.

TV Ochsenbach

Kirbachtal- & Stromberg 
Extrem-Lauf | 8. Mai  
in Ochsenbach 
Strecken und Höhenmeter 
0,5 km Bambini / 4 HM 
1,8 km Schüler / 39 HM 
7,3 km Nordic Walker und Jeder-
mannläufer / 113 HM 
13,6 km Mittelstrecke / 391 HM 
24,3 km Langstrecke / 555 HM 
53,9 km Stromberg Extrem-Lauf / 
1177 HM 
 
Voranmeldeschluss 1. Mai 
Die Online-Voranmeldung ist bis 
Sonntag, 1. Mai über www.kirbacht-
allauf.de möglich. 

Nachmeldungen am Samstag, 7. Mai 
von 17-18 Uhr bzw. am Sonntag, 8. 
Mai ab 7 Uhr  bis 30 Minuten vor dem 
jeweiligen Start der Läufe in der Son-
nenberghalle in Ochsenbach. 
Der TV Ochsenbach freut sich über 

Frauen ab 20 am 01.06 + 08.06. + 
15.06.2016 jeweils von 19.00-20.30 
Uhr Raum unter Mehrzweckhalle ; 
Für eine gute Vorbereitung ist eine 
telefonische Anmeldung bei Mela-
nie Schneeweis 07147-275665 erfor-
derlich . 
www.tsv-kleinsachsenheim.de -> 
Kinderkurse 

TV Großsachsenheim

SportPark mit Gütesiegel 
SPORT PRO FITNESS  
ausgezeichnet 
Der SportPark Sachsenheim wurde 
am 10. März mit dem Qualitätssie-
gel für vereinseigene Fitness-Studios 
SPORT PRO FITNESS ausgezeichnet. 
„Geprüft und Empfohlen“ gilt ab so-
fort für zwei Jahre für den SportPark 
Sachsenheim. 

Geschäftsführer Christoph Heimann 
mit Priscilla Baumann und Kim Fob-
ke vom SportPark-Team freuen sich 
über die Auszeichnung mit dem Gü-
tesiegel.

Das neu geschaffene Qualitätssie-
gel SPORT PRO FITNESS der Sport-
verbände DOSB (Deutscher Olympi-
scher Sportbund), DTB (Deutscher 
Turnerbund) und BVDG (Bundes-
verband Deutscher Gewichtheber) 
gilt ausschließlich für vereinseige-
ne Gesundheits- und Fitnessstudios. 
Voraussetzung für die Verleihung ist 
eine umfangreiche Prüfung und Er-
füllung hoher Qualitätsstandards. 
Prüfkriterien sind Qualifikation 
des Leitungs- und Betreuungsper-
sonals, sportfachliche Betreuung, 
Geräteausstattung, Kursangebote, 
Präventionsmaßnahmen, räumli-
che Bedingungen, Service und Um-
weltkriterien. Die Bewertung erfolgt 
mittels eines detaillierten Punkte-
systems. Gefordert wird eine Min-
destpunktzahl von 168 Punkten. 
Der SportPark Sachsenheim hat 272 
Punkte erreicht und damit die gefor-
derte Mindestpunktzahl weit über-
troffen. 
Ein großartiges Ergebnis für den TV 
Großsachsenheim. Hochqualifizier-
tes, serviceorientiertes Personal, 
beste Geräteausstattung, ein um-
fangreiches Kursangebot und ein an-
genehmes Trainingsumfeld wurden 
bestätigt. Der TVG-Vorstand dankt 
ganz besonders allen Beschäftigten 
des SportPark. Für alle zusammen 
eine Bestätigung und ein Ansporn, 
den SportPark Sachsenheim und sei-
ne Sportangebote für seine Mitglie-
der auf hohem Niveau zu halten und 
weiter zu entwickeln. 

zahlreiche Teilnehmer aus dem 
Kirbachtal sowie dem gesamten 
Stadtgebiet. Für alle Teilnehmer, 
Zuschauer und Gäste wird am Ver-
anstaltungstag mit entsprechender 
Bewirtung mit Leckerem vom Grill, 
einer Weinlaube sowie Kaffee und 
Kuchen am Nachmittag für das leib-
liche Wohl gesorgt. Für Kinder steht 
eine Kinderhüpfburg bereit. 
Weitere Informationen unter 

www.kirbachtallauf.de. 
 
Strecken und Höhenmeter 
0,5 km Bambini / 4 HM 
1,8 km Schüler / 39 HM 
7,3 km Nordic Walker und Jeder-
mannläufer / 113 HM 
13,6 km Mittelstrecke / 391 HM 
24,3 km Langstrecke / 555 HM 
53,9 km Stromberg Extrem-Lauf / 
1177 HM 

29.04. Verein für Heimatgeschichte 
Sachsenheim, Vortrag "Erin-
nerungen an die Bandwebe-
rei Haag, Großsachsenheim". 
Kulturhaus Stadt Sachsen-
heim, 19.00 Uhr

30.04. Musikverein Ochsenbach, 
Altpapiersammlung, Och-
senbach/Spielberg, 9.00 Uhr

30.04. Schwäbischer Albverein OG 
Häfnerhaslach, Tag des Bau-
mes + Kelterhocketse, OG 
Häfnerhaslach

01.05. Ev. Kirchengemeinde 
Ochsenbach-Spielberg, 1. 
Mai-Bewirtung, Jugendhaus 
ab 11.00 Uhr

01.05. Ev. Kirchengemeinde Hohen-
haslach, Konfi check, Hohen-
haslach, Kirche, 9.45 Uhr

01.05. Freiwillige Feuerwehr Ab-
teilung Kleinsachsenheim 
Spielmannszug, Traditionel-
les Wecken, Kleinsachsen-
heim

01.05. NABU-Gruppe Sachsenheim 
Vogelkundliche Führung mit 
Christoph Kaup, 08.30 Uhr 
(siehe Homepage)

01.05. Obst- und Gartenbauverein 
Großsachsenheim e.V., Mai-
wanderung 

01.05. SC Hohenhaslach Förderver-
ein, Teilnahme Mai Markt, 
Kelterplatz 09.00 – 20.00 Uhr

01.05. VM Sachsenheim, ev. 
Freikirche, Meet Church 
Gottesdienst, Sachsenheim, 
Lichtensterngymnasium, 
11.00 Uhr

01.05. Musikverein Stadtkapelle 
Sachsenheim e.V., Waldfest, 
Waldspielplatz Großsachsen-
heim (am Schottensteinweg), 
Beginn 11.30 bis 17.30

01.05. Stadt Sachsenheim, Krä-
mermarkt Hohenhaslach, 
Hohenhaslach

04.05. Schwäbischer Albverein, 
Ortsgruppe Sachsenheim, 
Albvereinstreff, Kulturhaus 
Großsachsenheim

05.05. Schwäbischer Albverein 
OG Häfnerhaslach, Bayern-
waldwochenende 4-tägig, 
Busfahrt

05.05. Sportfreunde Großsachsen-
heim, Waldfest - Vatertag, 
Großsachsenheim, 11.00 Uhr 
Waldspielplatz

Termine
05.05. Liederkranz Hohenhaslach, 

Kelterplatz Hocketse, Kelter 
Hohenhaslach, ab 11.00 Uhr

07.05. 1. SSV Sachsenheim e.V., 
Frühlingsturnier, Vereinsge-
lände Stockschützen Hohen-
haslach, 10.00 Uhr

07.05. Turnverein Großsach-
senheim Volleyball, TVG-
Volleyballturnier, Sporthalle 
Großsachsenheim

07.05. Turnverein Ochsenbach, 
Weinlaube (FONTANIS 
Kirbachtal- Lauf), Dorfstraße 
Ochsenbach, 19.00 Uhr

05.- DITIB Sachsenheim, Kirmes,
08.05. Türkischen Kulturzentrum

07. Schwäbischer Albverein OG 
-08.05. Hohenhaslach, Teilnahme 

am Landesfest, Winnenden

08.05. Ev. Kirchengemeinde Ho-
henhaslach, Konfi rmation, 
Hohenhaslach, Kirche, 9.45 
Uhr

08.05. Musikverein Ochsenbach, 
Muttertagskonzert, Dorfplatz 
Spielberg, 10.45 Uhr Dorf-
platz Ochsenbach, 11.30 Uhr

08.05. Schwäbischer Albverein, 
Ortsgruppe Sachsenheim 
Hauptverein, Landesfest 
Winnenden 

08.05. Turnverein Ochsenbach, 11. 
FONTANIS Kirbachtal-Lauf 
Dorfstraße Ochsenbach, ab  
07.00 Uhr

08.05. Verein für Heimatgeschichte 
Sachsenheim, Exkursion 
nach Kleiningersheim, Klei-
ningersheim, 12.30 Uhr

08.05. Musikverein Stadtkapelle 
Sachsenheim e.V., Kirchen-
konzert, ev. Stadtkirche 
Großsachsenheim, Beginn 
17.00 Uhr

10.05. LandFrauen Häfnerhaslach, 
Vortrag: Osteoporose, Häf-
nerstube

11.05. Seniorentreff Kleinsachsen-
heim, VR-Bank Neckar-Enz 
eG, "die genossenschaftliche 
Beratung - ein System mit 
Mehrwert"/Humor, Mehr-
zweckhalle Kleinsachsen-
heim 14.00 – 17.00 Uhr

12.05. Landfrauenverein Sachsen-
heim, Jahresausfl ug zu Edeka 
Südwest Fleisch – Blick 
hinter die Kulissen, nach 
Rheinstetten, Abfahrtszeiten 
werden noch bekannt gege-
ben

12.05. Schwäbischer Albverein, 
Ortsgruppe Sachsenheim, 
Seniorengruppe, Asperg 
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Voranmeldeschluss 1. Mai 
Die Online-Voranmeldung ist bis 
Sonntag, 1. Mai über www.kirbacht-
allauf.de möglich. 
Nachmeldungen am Samstag, 7. Mai 
von 17-18 Uhr bzw. am Sonntag, 8. 
Mai ab 7 Uhr  bis 30 Minuten vor dem 
jeweiligen Start der Läufe in der Son-
nenberghalle in Ochsenbach. 
Der TV Ochsenbach freut sich über 
zahlreiche Teilnehmer aus dem 
Kirbachtal sowie dem gesamten 
Stadtgebiet. Für alle Teilnehmer, 
Zuschauer und Gäste wird am Ver-
anstaltungstag mit entsprechender 
Bewirtung mit Leckerem vom Grill, 
einer Weinlaube sowie Kaffee und 
Kuchen am Nachmittag für das leib-
liche Wohl gesorgt. Für Kinder steht 
eine Kinderhüpfburg bereit. 
Weitere Informationen unter www.
kirbachtallauf.de. 

TVO – Maiwanderung 2016 
Auch in diesem Jahr kann am 1. Mai 
zusammen mit Dieter Baum beim 
TVO gewandert werden. 
Wir treffen uns am Sonntag, dem 1. 
Mai 2016 um 10:15 Uhr an der Bus-
haltestelle an der Kirche und fah-
ren von dort um 10:24 Uhr mit dem 
STROMER nach Häfnerhaslach. Von 
dort Aufstieg über die Salzeiche zum 
Hamberger See. Nach einer gemütli-
chen Rast geht es auf dem Rennweg 
über den Baiselsberg und den Non-
nensessel zurück nach Ochsenbach, 
wo wir wie immer bei der Evangeli-
schen Jugend im Jugendhaus neben 
der Kirche Einkehr halten werden. 
Die Wanderstrecke beträgt ca. 10 km 
und die Wanderzeit mit Pause rund 3 
½ bis 4 Stunden. 
Gutes Schuhwerk zweckmäßig – für 
unterwegs empfiehlt sich die Mit-
nahme eines kleinen Rucksackves-
pers. 
Anmeldungen bei Dieter Baum in 
Ochsenbach, Telefon 07046 / 363 
002 oder per e-mail an baumochsen-
bach@gmail.com 

Musikvereine/Chöre

Liederkranz
Hohenhaslach

Kelterplatz Hocketse 
Am  5. Mai  ( Himmelfahrt/Vatertag 
) lädt der LiederkranzHohenhaslach  
zur traditionellen Hocketse auf dem 
Kelterplatz in Hohenhaslach ein. 
Ab 11 Uhr wird mit frisch gezapftem 
Bier, Hohenhaslacher Weinen, alko-
holfreien Getränken, Herzhaftem 
vom Grill, Maultaschen und einer 
großen Auswahl an selbstgebacke-
nen Kuchen bewirtet. Am Nachmit-
tag singt das Vocalensemble Strom-
berg und spielt die Vaihinger Band 
Broken Heartbeat. 
Auch für den Fall von schlechtem 
Wetter ist vorgesorgt : Wenn Petrus 
am Vatertag nicht mitspielt wird in 
der Kelter bewirtet. 
 

Vocalensemble Stromberg 
in der Schlosskapelle  
Ludwigsburg 
Die Schlosskapelle zählt zu den 

prachtvollsten und künstlerisch be-
deutendsten Räumen des Ludwigs-
burger Schlosses . Von April bis Ok-
tober werden in der Schlosskapelle 
sonntags um 18.00 Uhr katholische 
Gottesdienste abgehalten. Das Vo-
calensemble Stromberg des Lieder-
kranz Hohenhaslach durfte kürzlich 
einen Gottesdienst musikalisch ge-
stalten. Der Chor umrahmte die Eu-
charistiefeier mit vier Liedbeiträgen 
und freute sich über die tolle Akustik 
und das stimmungsvolle Ambiente 
in dieser Kirche. 
Nach dem Gottesdienst war für den 
Chor noch Gelegenheit, die Kapel-
le zu besichtigen und Chorsänger 
Hartmut Pungs, der jahrelang als 
Gästeführer im Schloss Ludwigsburg 
tätig war, konnte viel Wissenswertes 
über die Geschichte der Schlosska-
pelle erzählen. 
Einladung Projektsänger 
Das Vocalensemble Stromberg berei-
tet sich nun auf sein nächstes Kon-
zert vor, das am 22. Oktober statt-
findet. Auf dem Programm stehen 
Medleys aus Porgy and Bess, West 
Side Story, Phantom der Oper und 
den besten James Bond Songs. 
Hierzu lädt der Chor interessierte 
Sängerinnen und Sänger als Projekt-
sänger herzlich ein. Angesprochen 
ist jeder, der gerne singt, auch wenn 
er sich nicht dauerhaft an einen Chor 
binden möchte. Die Proben finden 
immer mittwochs von 20.00 Uhr – 
21.30 Uhr im Musiksaal der Kirbach-
schule Hohenhaslach statt. 
Infos zum Chor : 
www. Liederkranz-hohenhaslach.de 

Liederkranz 
Häfnerhaslach

Familien Wandertag 
Den Nagel auf den Kopf getroffen 
hatten die Teilnehmer des Famili-
enwandertags im vergangenen Mo-
nat. Erster Treffpunkt war der Schül-
ke-Hof am Bromberg in Ochsenbach. 
Nach einem guten Mittagessen ging 
es weiter nach Löchgau zum Nagel-
museum, das sich seit 2011 in der 
sanierten Hofanlage in der Oberen 
Straße befindet. 
Eine Mustersammlung von mehr als 
4500 Nagelarten der Fa. Röcker bil-
det den Grundstock dieses einzig-
artigen Museums. Ausgehend von 
dieser Sammlung baute der Arbeits-
kreis Dorfbild Löchgau e.V. eine Dau-
erausstellung rund um das Thema 
„Nagel“ auf. 

Dank eines glücklichen Zufalls 
konnten die 18 Teilnehmer bei einer 
Führung einen detaillierten Einblick 
in die Geschichte der Fa. Röcker und 
in die Geschichte des Nagels erhal-
ten. Neben ausgestellten Kunstwer-
ken aus Nägeln gibt es auch Informa-
tionen und Beispiele zu Nägeln im 
Handwerk (genagelte Schuhe), in der 
Sprache (den Nagel auf den Kopf tref-
fen) und der Religion (Nagelkreuze). 
Mit Kaffee und Kuchen in einer nahe 
gelegenen Konditorei endete dieser 
Wandertag, der eigentlich Ausflug 
heißen müsste. 
Fazit: Ein lohnenswerter Besuch des 
Nagelmuseums dank einer Führung 
mit Herzblut. 
 
Annette Stockbrink 

Gruppenbild beim Schülke-Hof . 

Führung durchs Nagelmuseum.   Foto: 
E. Lo.

Ehrungen Verbandstag 
Ehrungen für Mitglieder des Lieder-
kranz Häfnerhaslach 
 
Einmal jährlich hält der Chorver-
band Enz seinen Verbandstag ab. In 
diesem Jahr fand er in Conweiler, ei-
nem Ortsteil von Straubenhardt im 
Enzkreis statt. Im Rahmen dieser 
Veranstaltung werden langjährige 
Sänger und Sängerinnen geehrt. 
So konnten in feierlichem Rahmen 
am Nachmittag des 20. März 2016 
Gottfried Dupper für 50 Jahre, Ful-
vioZuklic für 40 Jahre und Renate 
Gulich für 30 Jahre Singen ihre Ur-
kunden entgegen nehmen. 

Musikverein Stadt-
kapelle Sachsenheim

Waldfest 1.Mai &  
Kirchenkonzert 
Der Mai ist...noch nicht ganz da – 
doch trotzdem dürfen wir Sie ger-
ne schon auf unser Waldfest auf 
dem Waldspielplatz Großsach-
senheim am 01. Mai 2016  hin-
weisen und würden uns freuen, 
Sie dort willkommen zu heißen!
Ob Wanderer oder Radfahrer – Idyl-
lisch auf einer Waldlichtung gelegen, 
genießen Sie ab 11.30 Uhr bei (hof-Vocalensemble Stromberg in der Schlosskapelle.

Am 8. Mai findet in Ochsenbach der FONTANIS Kirbachtal-Lauf statt.
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fentlich) frühlingshaften Tempera-
turen einen schönen Tag mit Herz-
haftem vom Grill oder dem ein oder 
anderen kühlen Getränk. 
Sollten Sie etwas länger bleiben oder 
erst später: Unser Team erwartet Sie 
bereits mit einem Stück Kuchen und/
oder einer Tasse Kaffee. 
Zusätzlich wird Ihnen durch unsere 
Freunde aus Asperg, der Stadtkapel-
le Asperg e.V. ab 11.30 Uhr und später 
dann ab 14.00 Uhr von unseren eige-
nen Blasorchestern ein buntes und 
unterhaltsames Programm geboten, 
so dass auch Freunde der Blasmu-
sik voll auf ihre Kosten kommen wer-
den. 

Bereits eine Woche später, am 08. 
Mai 2016 eröffnen wir dann offizi-
ell unsere Konzertsaison, wozu wir 
Sie herzlich um 17 Uhr in die Evan-
gelische Stadtkirche nach Großsach-
senheim zum alljährlichen Kirchen-
konzert einladen. Es erwarten Sie 
vielseitige Werke des Großen Blasor-
chesters, der Jugendkapelle, sowie 
mehrere Ensemble-Beiträge, die Ih-
nen ein abwechslungsreiches Kon-
zert versprechen. 
Der Eintritt zum Konzert ist frei. 

Auf Ihr Kommen freut sich 
Ihr Musikverein Stadtkapelle Sach-
senheim e.V. 

Musikverein 
Ochsenbach

MVO Jugendkonzert 
Am Sonntag, den 24.04. veranstaltete 
der MVO sein alljährliches Jugend-
konzert in der Ochsenbacher Son-
nenberghalle 
Pünktlich um 16.00 Uhr begrüßte Jo-
nas Rimmele, Dirigent der Jugend-
kapelle, das Publikum. Freunde und 
Familien der Jungmusiker waren 
zahlreich erschienen, um den jun-
gen Talenten zu lauschen. 
Eröffnet wurde das Konzert vom 
Blockflöten-Nachwuchs unter der 
Leitung von Sarah Notz, gefolgt von 
verschiedenen Einzelvorspielen. In 
Kleingruppen zeigten, die Jugend-
lichen, wie gut sie ihre Instrumente 
bereits beherrschen. 
Als nächstes nahm der aktuelle Jahr-
gang der Bläserklasse der Kirbach-
schule Hohenhaslach unter der Lei-
tung von Malte Mory auf der Bühne 

platz. Bereits seit dem Schuljahr 
2012/2013 erhalten Schüler der 3. 
und 4. Klasse so eine Instrumenten-
ausbildung an der Grundschule in 
enger Zusammenarbeit mit dem Mu-
sikverein Ochsenbach. 

Die Bläserklasse der Kirbachschule 
Hohenhaslach.

Im Anschluss an den Auftritt der Blä-
serklasse folgte eine Pause, bei der 
sich Zuschauer und Musiker glei-
chermaßen bei Kuchen und Geträn-
ken stärken konnten. 
Im zweiten Teil des Konzerts zeig-
te schließlich die Jugendkapelle des 
Musikvereins Ochsenbach Ihr Kön-
nen. Mit einer bunten Mischung 
aus Film- und Unterhaltungsmu-
sik überzeugte die Kapelle das Pub-
likum. 
Der MVO bedankt sich bei allen 
Jungmusikern für die tollen Darbie-
tungen und bei allen Zuschauern für 
das zahlreiche Erscheinen! 

Parteien/Fraktionen

SPD-Ortsverein
Sachsenheim

Wohnraumversorgung  
aktiver gestalten 
Sachsenheim erlebt derzeit eine nie 
dagewesene Nachfrage nach Bau-
plätzen für Ein- und Mehrfamili-
enhäuser. Unsere Stadt ist von der 
Region Stuttgart zum Wohnungs-
bauschwerpunkt ernannt worden, 
trotzdem können die Wünsche von 
Bauwilligen nicht annähernd erfüllt 
werden. 
Als Folge dieser Entwicklung erle-
ben wir eine enorme Preissteigerung 
für Bauland. Parallel dazu schie-
ßen die Mietpreise in die Höhe. Bald 
können sich nur noch Wohlhabende 
oder Erben ein Dach über dem Kopf 
leisten. Obwohl die Wohnraumver-
sorgung zu den wichtigsten Aufga-
ben kommunaler Daseinsvorsorge 
gehört, sind Stadt und Gemeinderat 
Gefangene der Stadtentwicklungs-
politik. Die Stadt stellt Bauland zur 
Verfügung, private Bauträgergesell-
schaften geben bei uns derzeit den 
Ton an und machen fette Gewinne. 
Sozialen Wohnungsbau kennen wir 
nur vom Hörensagen. Der Einfluss 
der Kommune auf Wohnungsprei-
se und Mieten ist gleich null. In der 
Vergangenheit nahm die Stadt kei-
nen aktiven Part beim Bau von Woh-
nungen ein. Deshalb müssen wir in 
geeigneter Weise Maßnahmen er-
greifen, um selbst eine wichtige Rolle 
auf dem Sachsenheimer Wohnungs-
markt einzunehmen. Bei der Schaf-
fung von bezahlbarem Wohnraum 
kommt uns eine besondere Bedeu-
tung zu. Die Weichen müssen neu 
gestellt werden. Deshalb schlägt die 
SPD-Gemeinderatsfaktion die Grün-
dung einer kommunalen Wohnungs-
baugesellschaft vor, um auf lokaler 
Ebene einen Beitrag zur Schaffung 
von preiswertem Wohnraum zu leis-
ten und städtische Gemeinwohlin-
teressen stärker in den Wohnungs-
markt einzubringen. 
Eine „Sachsenheimer Wohnbau“ 
könnte eine Strategie zur Erhaltung 

und Bildung von lebendigen Wohn-
quartieren entwickeln. Sie könnte 
sich mit der Bauleitplanung, Projekt-
entwicklung und Projektsteuerung 
befassen und Bauträgergeschäf-
te übernehmen. Die Stadt wäre gut 
beraten, ein Wohn- und Dienstleis-
tungsunternehmen zu gründen und 
weiter zu entwickeln, in dem Sozi-
al- und Wirtschaftspolitik verknüpft 
werden. Mit einem breiten Angebot 
würde eine „Städtische Wohnbau“ 
preisdämpfend am Wohnungsmarkt 
wirken. Die durch das kommuna-
le Unternehmen getätigten Investi-
tionen wären für die örtliche Bau-
wirtschaft und das Handwerk von 
großer Bedeutung. Ein solches Un-
ternehmen erzeugt für unsere Stadt 
eine hohe Wertschöpfung. Sie er-
langt über den Sozialauftrag hinaus 
eine besondere Wichtigkeit im Rah-
men der Wirtschaftsförderung. Eine 
Beteiligung von Nachbarkommunen 
wäre denkbar. 
Die SPD-Gemeinderats-Fraktion mit 
Helga Niehues, Dirk Reiber, Gerhard 
Haug und Peter Schreiber ist ent-
schlossen, diese Idee voranzutreiben 
und wird das Thema auf die Tages-
ordnung einer der nächsten Gemein-
deratssitzungen setzen lassen. Wir 
bauen auf die Unterstützung des 
Gremiums und der Verwaltung. 
 

Für so manchen Bürger ist das Häus-
chen mit Garten immer noch ein 
Traum. Doch die große Nachfrage las-
sen die Baupreise in die Höhe schnel-
len, so dass sich viele eigenen Wohn-
raum nicht mehr leisten können.

Allgemeine Vereine

CVJM Hohenhaslach

Bericht  
Generalversammlung 2016 
Generalversammlung des CVJM 
Hohenhaslach 
 
Die diesjährige Generalversamm-
lung des CVJM Hohenhaslach fand 
am 20. Februar 2016 im Gemeinde-
haus statt. Markus Scheerle begrüß-
te die anwesenden Mitglieder, Mitar-
beiter und Freunde des CVJMs und 
blickte auf das vergangene Vereins-
jahr zurück. Neben traditionellen 
Veranstaltungen wie dem Funday 
oder der Novemberwanderung, hat-
te der CVJM auch wieder einen Stand 
auf dem Maimarkt und führte die 
Papiersammlungen unfallfrei durch. Die Jugendkapelle des MVO.

Waldfest am 01. Mai des MVS.
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Neu ist seit September eine verstärk-
te Familienarbeit. Nachdem die Ziele 
für 2016 vorgestellt wurden, folgten 
die Berichte der Gruppen von Aben-
teuerland, Bubenjungschar und 
CVJM-Family bis hin zu Posaunen-
chor und Sportgruppe. Kassenführer 
Björn Kopp erläuterte den Kassen-
bericht, Thomas Mattes und Markus 
Esslinger bestätigten eine vorbild-
liche Kassenführung. Im Anschluss 
daran wurden die Vorstände und der 
Ausschuss einstimmig entlastet. 
Markus Scheerle dankte anschlie-
ßend allen Mitarbeitern und Aus-
schussmitgliedern für ihre Arbeit. 
Eva Gänger sowie Benedikt und Rita 
Peichel standen nicht mehr zur Wie-
derwahl bereit. Nach den Neuwah-
len setzt sich der Ausschuss nun wie 
folgt zusammen: Björn Kopp, Jule 
Mayr, Julian Notz, Markus Scheer-
le, Hellmut Schmid, Matthias Ulmer, 
Nicole Ulmer, Paul Weiberle. Tho-
mas Mattes wurde in seinem Amt als 
Kassenprüfer bestätigt. 
Auch die notwendige Änderung der 
Vereinssatzung wurde einstimmig 
angenommen. Nach dem Grußwort 
von Pfarrer Michael Wanner, infor-
mierte Markus Scheerle noch darü-
ber, dass er nach fast 25- jähriger Tä-
tigkeit als 1. Vorstand nicht mehr zur 
Wahl kandidiert. Hellmut Schmid 
dankte ihm und seiner Frau Heike 
für die getane Arbeit und ihren Ein-
satz für den Verein. Anschließend 
klang der Abend bei guten Gesprä-
chen sowie salzigen und süßen Le-
ckereien aus. 
Bei der Ausschusssitzung am 17. 
März 2016 wurde Matthias Ulmer 
einstimmig zum 1. Vorstand ge-
wählt. Hellmut Schmid wurde als 
stellvertretender Vorstand in seinem 
Amt bestätigt. Lena Reichert wurde 
außerdem am 5. April als Schriftfüh-
rerin zugewählt. 

Ankündigung Maimarkt 
Stand auf dem Maimarkt in 
Hohenhaslach 

Auch in diesem Jahr wollen wir wie-
der als CVJM am 1. Maimarkt in Ho-
henhaslach mit dabei sein. Auf unse-
rem Büchertisch gibt es wieder eine 
große Auswahl an Bücher für Klein 
und Groß, CDs, Tassen, Bibeln, Kon-
firmationsgeschenke, Karten und 
jede Menge andere nette Sachen. 
Ein Pavillon mit Sitzgelegenheit zum 
Ausruhen und Auftanken steht be-
reit. Nicht fehlen darf natürlich auch 
unser lustiger Papagei, der unsere 
kleinen Besucher mit Luftballons er-
freut. 
Herzliche Einladung an Jung und Alt 
zum Schauen, Schwätzen und Ein-
kaufen! 
Wir freuen uns sehr auf Euren Be-
such. 

Einladung  
Willkommenskaffee 
CVJM-Willkommenskaffee 

Anfang Mai beziehen die ersten Asyl-
bewerber die neue Asylbewerberun-
terkunft im Steigle und werden somit 
unsere direkten Nachbarn. Wir wol-
len sie deshalb „Willkommen“ hei-
ßen und zu einem Begrüßungskaffe 
ins Jugendhaus einladen. 
Termin: Donnerstag, 5. Mai 2016 

(Christi Himmelfahrt), von 16 Uhr 
– ca. 18 Uhr 
Herzliche Einladung an alle Mitglie-
der, Mitarbeiter und Freunde des 
CVJM. 
Wir freuen uns auf gute Begegnun-
gen, interessante Gespräche (viel-
leicht mit Händen und Füßen) und 
einen schönen Nachmittag. 
Euer CVJM-Ausschuss 

Deutsches Rotes Kreuz

Offener Brief des DRK  
Sachsenheim - Thema  
Mitgliederwerbung 
An die Einwohnerinnen und Ein-
wohner von Großsachsenheim 
Auf diesem Wege begrüßen wir vom 
DRK Ortsverein Sachsenheim unse-
re neuen Fördermitglieder und be-
danken uns für Ihre Unterstützung. 
Die Arbeit unseres Ortsvereins ist 
nur durch ehrenamtliche Tätigkeit, 
Ihre Spenden und Ihre Mitgliedsbei-
träge möglich. 
Der DRK Kreisverband Ludwigsburg 
führt in eigener Verantwortung und 
Regie in unregelmäßigen Abstän-
den eine Mitgliederwerbung durch. 
So auch dieses Jahr. Uns vom DRK 
Ortsverein Sachsenheim wurde be-
kannt, dass es zu einigen Irritatio-
nen und unerwünschten Zwischen-
fällen kam. Dies bedauern wir sehr. 
Vorsorglich möchten wir auf die be-
stehenden Kündigungsmöglichkei-
ten hinweisen. 
Sollte es hierzu noch Gesprächsbe-
darf geben, stehen Ihnen  
vom DRK Kreisverband Ludwigsburg 
Herr Steffen Schassberger, 07141-121-
201 
oder  
vom DRK Ortsverein Sachsenheim 
Frau Beate Barth, 01525-8797726 
zur Verfügung. 
Selbstverständlich ist es auch mög-
lich statt Geldspenden oder Mit-
gliedsbeiträgen unseren DRK 
Ortsverein durch ehrenamtliche 
Mitarbeit zu unterstützen. Wir freu-
en uns immer über neue Gesichter in 
unserer Bereitschaft, die sich jeden 
Donnerstag ab 20.00 Uhr in unserem 
Vereinsheim, Seepfad 48a, trifft.  
In diesem Sinne wünschen wir uns 
und Ihnen allen auch weiterhin ein 
gutes Miteinander. 
Mit freundlichen Grüßen 
gez. Beate Barth 
Vorsitzende 

Förderverein Kleeblatt
Pflegeheime in Sachsenheim

Offener Kaffeenachmittag 
HERZLICHE EINLADUNG ZUM 
„OFFENEN KAFFEENACHMITTAG“ 
ins Kleeblatt Pflegeheim Kleinsach-
senheim – Löchgauerstraße, am 
Dienstag, 03. Mai 2016 von 14.30 – 
16.00 Uhr. Die Mitarbeiterinnen des 
Fördervereins bewirten wieder Gäs-
te mit Kaffee, selbstgebackenem Ku-
chen und gestalten ein kleines Pro-
gramm mit Musik und Unterhaltung 

Landfrauenverein
Hohenhaslach

Aktuelles vom Ortsverein 
NÄCHSTER TERMIN: 
01.05.16 – Bewirtung mit Kaffee und 
Kuchen in der Kelter beim traditio-
nellen Krämermarkt. 
Wer Kuchen spenden möchte oder 
vor Ort helfen möchte, kann sich bei 
Freya Dürr, Tel. 6079, melden. Ku-
chenspendenabgabe am Samstag 
30.4. bei Alice Wörner, Kelterplatz 
1 von 17.00 - 18.00 Uhr oder direkt 
am Sonntag 01.05. in der Kelter ab 
9.30 Uhr. Kaffee darf gerne in der 
Bäckerei Wörner bezahlt werden. 
Bitte Tortenplatten und Kuchenbe-
hälter mit Namen versehen! Nur so 
können wir sie den Spendern wieder 
zurückgeben. 
 
VORSCHAU: 
Fr-So 17.-19.06.16 – Jahresausflug in 
den Harz 
Mi 22.06.16 – Grillabend mit Anmel-
dung 
 
RÜCKBLICK: 
Die erfolgreiche Sanierung des Back-
hauses „Dörfle“ wurde am Sonntag 
17. April ausgiebig mit der Bevölke-
rung gefeiert. Bereits samstags wa-
ren die fleißigen Bienen viele Stun-
den auf den Beinen. Vor allem wurde 
ein Großteil der Backwaren herge-
stellt und die Sitzplätze für die Besu-
cher vorbereitet. Bereits um 8.00 Uhr 
begann der Sonntag für die Bäcke-
rinnen. Die gesamte Vorstandschaft 
war im Einsatz, so dass die Vorsit-
zende Freya Dürr um 11.30 Uhr die 
geladenen Gäste, darunter BM Horst 
Fiedler, Dr. Utz Remlinger als Ver-
treter der Stiftung Kunst, Kultur und 
Bildung der Kreissparkasse Ludwigs-
burg, pünktlich begrüßen konn-
te. Die leitende Architektin Kerstin 
Geiger-Pfeiffer sprach ein Grußwort 
für alle beteiligten Handwerker. Viel 
Lob erhielt der Ortsverein für seinen 
hohen Beitrag an Eigenleistungen. 
Landfrau Sonja Heidler als Back-
gruppenkoordinatorin gab schließ-
lich das Fest frei. Sie hat sich mit viel 
Herzblut der Erhaltung dieses ein-
maligen Kulturgutes gewidmet – mit 
Erfolg, wie man sieht. 

Trotz des kühlen Wetters kamen vie-
le Interessierte in die Rechentshofer-
strasse und zeigten sich erfreut über 
die gelungen Sanierung und das gro-
ße Engagement der LandFrauen 
(und Männer). 
 
BACKTERMINE: 
07.05.16 – um 11.00 Uhr Backhaus 
Dörfle 
20.05.16 – um 16.00 Uhr Backhaus 
Rose 

Besuch von den Landfrauen Ochsen-
bach/Spielberg.

Landfrauenverein
Ochsenbach-Spielberg

Backhausfest 2016 in  
Ochsenbach an Himmelfahrt  
Traditionelles Backhausfest an 
Himmelfahrt, 5. Mai 2016 in Och-
senbach 
Auch in diesem Jahr findet am 5. Mai 
2016 (Himmelfahrt) ab 11.00 Uhr das 
traditionelle BACKHAUSFEST  der 
Landfrauen Ochsenbach-Spielberg 
rund um den Dorfplatz und das Back-
haus in Ochsenbach statt. Die Vorbe-
reitungen für das Fest laufen bereits 
auf Hochtouren und die Landfrau-
en hoffen auf bestes Wetter, um ihre 
Gäste auch in diesem Jahr mit Apfel-, 
Kartoffel-, Röhrles- und Zwiebelku-
chen sowie mit Mitschele frisch aus 
dem Backhaus und Leckerem vom 
Grill, Pommes, Ochsenbacher Wei-
nen, Sekt, Bier und alkoholfreien 
Getränken verwöhnen zu können. 
Die Landfrauen Ochsenbach-Spiel-
berg freuen sich auf zahlreichen Be-
such. 

Besucher aus Nah und Fern bei den Hohenhaslacher Landfrauen am Back-
haus Dörfle.
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Gelungener Start der  
Ochsenbacher  
Pflanzenbörse mit Flohmark 
Unter dem Motto "Frühjahrsputz" 
für Haus und Garten" veranstalteten 
die Landfrauen Ochsenbach-Spiel-
berg am 9. April eine Pflanzenbörse, 
die in diesem Jahr durch einen Floh-
markt ergänzt wurde. 

Die Auswahl an Pflanzen war groß.

Die Hobbygärtner konnten aus einer 
großen Zahl von Pflanzen aller Art 
auswählen; das Interesse war sehr 
groß und weitgehend alle angebote-
nen Pflanzen fanden bis zum Ende 
der Veranstaltung neue Besitzer. 
Auch der erstmals veranstaltete 
Flohmarkt lockte eine stattliche An-
zahl von Ausstellern auf den Platz 
vor dem Feuerwehrgerätehaus Och-
senbach, die für die Besucher eine 
große Auswahl vielfältiger Dinge aus 
Haus, Garage etc. im Angebot hat-
ten. Das Angebot wurde recht gut an-
genommen und viele Dinge fanden 
neue Eigentümer. Ebenso gut ange-
nommen wurde das Angebot Kaffee 
und Kuchen und erstmals zum Start 
der Grillsaison konnten die Besucher 
Leckeres vom Grill genießen. 
Aufgrund des erfolgreichen Verlau-
fes der „Ochsenbacher Pflanzen-
börse mit Flohmarkt“ wird es dieses 
Angebot auch im April des nächsten 
Jahres wieder geben.  

NABU Gruppe
Sachsenheim

Naturführungen mit  
Christoph Kaup 
Drei Führungen werden im Mai von 
Naturschutzbund NABU angeboten. 

„Deutsche NaturErlebnisWoche 
2016“ 
 
Sonntag 1. Mai 2016 von 8.30 – 11.00 
Uhr 
Vom Ochsenbacher Geigersberg zum 
Eichwald 
 
Die Führung geht vom Geigersberg 
durch Wald zum Wiesengebiet Eich-
wald. Gartenrotschwanz, Wende-
hals, Misteldrossel, Grünspecht, 
Waldlaubsänger und Baumpieper 
sind dort mit etwas Glück zu beob-
achten. 
 
Die Führung ist auch für Kinder geeig-
net. Sie findet bei jedem Wetter statt. 
Treffpunkt: Ochsenbach, Am Gei-
gersberg gegenüber Friedhof 
Die Führung ist kostenlos. Spenden 
für den NABU sind erwünscht. Bitte 
Fernglas mitnehmen. 
 
Sonntag 8. Mai 2016 von 
10.00 Uhr – ca. 13.00 Uhr 
Naturparkführung 2016 
 
Tiere und Pflanzen im Natur-
schutzgebiet Unterer See, Horrheim 
Gemeinschaftsführung mit 
Stephan Hornstein, Natur-
führer und NABU-Mitglied 
Die Naturführung geht vom Park-
platz am Trimm-Dich-Pfad zwischen 
Hohenhaslach und Sersheim durch 
interessanten Laubmisch-wald an 
artenreichen Wiesen vorbei zum Na-
turschutzgebiet „Unterer See“. Wir 
erklären schöne und zum Teil selte-
ne Pflanzen und beobachten Vögel 
wie Specht, Kuckuck, Schwarzmilan. 
Die Führung ist auch für Kinder ge-
eignet. Sie findet bei jedem Wet-ter 
statt. Bitte Fernglas mitnehmen. 
Treffpunkt: Wanderparkplatz zwi-
schen Hohenhaslach und Sers-
heim am Trimm-Dich-Pfad  
Unkostenbeitrag von 6 Euro pro Er-
wachsenen wird erbeten. 
 
Sonntag 22. Mai 2016 von 7.30 – 
10.00 Uhr 
Von den Sersheimer Streuobstwiesen 
zum Naturschutzgebiet „Unterer See“. 
Halsbandschnäpper, Gartenrot-
schwanz, Pirol, Kuckuck, Schwarz-
specht, Mittelspecht, Schwarzmilan 
sind dort gut zu beobachten, zumin-
dest zu hören. 
 
Sehr leichte Wegstrecke. Auch für 

Kinder geeignet. Die Führung findet 
bei jedem Wetter statt. 
Treffpunkt: Trimm-Dich-Parkplatz 
(ist ausgeschildert) im Wald an der 
Vaihingerstraße zwischen Hohen-
haslach und Sersheim. Die Führung 
ist kostenlos. Bitte Fernglas mitneh-
men. 
Auskunft: Christoph Kaup, Tel. 
07147/ 5811 oder 
 
Informationen zum NABU unter: 
mail@nabu-sachsenheim.de 
 

Obst- u. Gartenbauverein
Kleinsachsenheim

n

Lehr-und Info-Fahrt Südtirol 
im Oktober - noch Plätze 
frei - 
Von Freitag 14. bis Montag 17. Ok-
tober 2016  unternimmt der OGV 
eine Busfahrt nach Südtirol. Un-
ter anderem wird samstags die Mu-
sikveranstaltung "Törggelesfest" in 
Meransen und sonntags das "Me-
raner Traubefest" besucht. Zudem 
in Brixen Besichtigung des Chor-
herrenstift, sowie die "Gärten von 
Trauttmansdorf" und der "Kränzel-
hof" in Tscherms.  
Es sind noch Plätze frei, Reisunter-
lagen mit Meldevordruck gehen auf 
Wunsch zu. 
Für Meldung und  Rückfragen dür-
fen Sie sich gerne wenden an: 
1.Vorsitzenden Sibylle Jauß, Nordstr. 
3, Telef. 07147 / 7916, E-Mail: sibylle. 
jauss@gmx.de 
 

Rückblick  
Mitgliederversammlung  
und Familienabend 
Seine Mitgliederversammlung und 
anschließenden Familienabend 
veranstaltete im März der Obst- 
und Gartenbauverein in der Mehr-
zweckhalle. Die Versammlung selbst 
enthielt obligatorisch die Jahresbe-
richte der 1. Vorsitzende Sibylle Jauß 
und der Kassiererin Susanne De-
umelhuber. Resümee zog Thomas 
Wörner und führte die Entlastung 
der Vorstandschaft durch. Größe-
re investive Vorhaben, wie Internet-
auftritt, Unterhaltsmaßnahmen im 
Lehrgarten und Vereinsinventar 
wurde den Mitgliedern erläutert und 
im Wirtschaftsplan für 2016 vorge-
stellt, den die Versammlung dann 
auch einstimmig genehmigte. Mit 
Vorstellung der Vereinsaktivitäten in 
2016 schloss dann der formelle Teil 
des Treffens. 
Ehrungen für 25-, 40- und 50-jährige 
konnten die auf dem Foto zu sehen-
den Vereinsmitglieder entgegenneh-
men. Zur Unterhaltung trugen auch 
2 Akteure der Theatergruppe „Unter 
der Dauseck“ aus Oberriexingen bei. 
Ebenso wurden Bilder aus den Akti-
vitäten im vergangen Vereinsjahr als 
Rückblick den Versammlungsteil-
nehmer präsentiert. 
Langjährige Vereinsmitglieder 
wurden geehrt und erhielten vom 
Landesverband LOGL Urkunden mit 
Anstecknadeln. Vom OGV dazu gab 
es einen dekorativen Korb mit Äpfeln 
und Birnen. Auf dem Bild (von links 
stehen) Sibylle Jauß 1. Vorsitzende, 

Martin Weber 2.Vorsitzender, Hugo 
Pfeiffer 25 Jahre, Alfred Brodt 40 Jah-
re, Walter Kloiber 40 Jahre, Reinhold 
Mann 50 Jahre, Felix Baumgärtner 
50 Jahre, Alfred Seemüller 50 Jahre 
(von links kniende) Thomas Jauß 25 
Jahre, Matthias Jauß 25 Jahre. 

Ehrungen für langjährige Mitglied-
schaft.

Besichtigung Gärtnerei 
Kienle in Bissingen 
Für Mittwoch 11. Mai (nachmittags)
hat der KOGL (Kreisverband für die 
OGV ś) eine Besichtigung der Gärt-
neri Kiemle in Bissingen organisiert. 
Für Meldung und  Rückfragen dür-
fen Sie sich gerne wenden an: 
1.Vorsitzenden Sibylle Jauß, Nordstr. 
3, Telef. 07147 / 7916, E-Mail an: si-
bylle. jauss@gmx.de 

Informationsfahrt  
"Schwäbische Alb" 
Am Samstag 21. Mai  unternimmt 
der Verein eine Fahrt auf die  Schwä-
bische Alb. Themen und Besichti-
gungen sind eine Natur-Rundfahrt 
mit Guide auf/über dem Münsinger 
ehemaligen Truppenübungsplatz, 
Besichtigung des Alb-Büffel-Hof und 
Weide, Abschlußeinkehr auf der Alb. 
Für Meldung und  Rückfragen dür-
fen Sie sich gerne wenden an: 
1.Vorsitzenden Sibylle Jauß, Nordstr. 
3, Telef. 07147 / 7916, E-Mail an: si-
bylle. jauss@gmx.de 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Sachsenheim

Schwäbischer Albverein, 
Ortsgruppe Sachsenheim 
Samstag, 30.04.: Tag des Baumes 
und Kelterhocketse in Häfnerhas-
lach. Ab 14.30 Uhr, Baumpflanzung 
um 15.30 Uhr. Bewirtung mit Spei-
sen und Getränken, Kaffee und Ku-
chen durch die Ortsgruppe Häfner-
haslach. 
 
Montag, 02.05.: Albvereinstreff im 
Kulturhaus. Beginn 20.00 Uhr. 
 
Sonntag, 08.05.: Landesfest in Win-
nenden.  Treffp. 10.00 Uhr Bahnhof 
Großsachsenheim. Zugfahrt nach 
Winnenden. 
 
Donnerstag, 12.05.: Seniorenwan-
derung Asperg.  13.30 Uhr Abf. mit 
dem Bus in Großsachsenheim am 
Bahnhof und in Kleinsachsenheim 
Neuweilerstr. Wanderung ca. 2 Stun-
den Bahnhof Asperg – Monrepos – 
Golfplatz – Wilhelmshof – Bissingen. 
Einkehr in der Gaststätte 08 Bissin-
gen. Kurzwanderung Tamm – Ho-
henstange – Bissingen. Anmeldung 
bei Familie Breitweg, Tel. 07147/7960.Flohmarkt mit vielfältiger Auswahl.
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Samstag, 14.05.: Gauerlebniswan-
derung unter dem Motto Wein – Na-
tur – Kultur.  Für Klein und Groß 
– Familien und Jugendliche. Ruck-
sackvesper mitnehmen. Treffpunkt 
11.00 Uhr am Bahnhof in Besigheim. 
Tour 1 ca. 7 km (kinderwagentaug-
lich), Tour 2 ca. 11 km. Gemeinsamer 
Treffpunkt am Spiel/Grillplatz und 
gemeinsamer Rückweg. Anschlie-
ßend kurzer Stadtrundgang. 

Rückblick: Mitte April fand eine 
Wanderung von Stuttgart nach He-
delfingen statt. Tolle Aussichten auf 
Stuttgart wurden geboten, die Be-
sichtigung der Marmorsaales auf der 
Weißenburg faszinierte, eine herr-
liche Wanderstrecke durch Waldge-
biete, durch die Tiefenbachklinge 
und wieder hinauf zum Hedelfinger 
Burgberg begeisterte die Gruppe. 

Infos zu allen Veranstaltungen bei 
Fam. Schröter, Tel. 07147/3345, E-
Mail: schroeter.sachsenheim@t-
online.de, Fam. Makkens, Tel. 
07147/7676 bzw. lothar@mak-
kens.de oder Fam. Teifl-Veigel, Tel. 
07042/9667199. Selbstverständlich 
sind auch Nichtmitglieder willkom-
men. 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Hohenhaslach

Vogesen 
Vogesen-Wochenende am 24-26.
Juni - Anmeldung 

Für dieses Wanderwochenende star-
ten wir schon jetzt die Möglichkeit 
zum Anmelden. 
Wo soll’s hingehen? 
Wir haben als Ausgangspunkt das 
Gebiet um den „Tannet“ (nicht mehr 
den „Markstein“) gewählt. Der Tan-
net liegt nördlich des Col de la 
Schlucht auf der Gemarkung von 
Soultzeren und etwa auf 1.100 m 
Höhe. 
Unterkunft ist auf der Auberge du 
Schantzwasen. Dort sind 12 Plätze 
mit Halbpension in Schlafräumen 
gegen Vorauszahlung reserviert. 
Pro Person und Tag beträgt die Halb-
pension N 48,--  für Mitglieder. 

Ankunft am Freitagabend gegen 18 
Uhr zum Abendessen. Am Sams-
tag und Sonntag wird gewandert. 
Die Wanderungen sind auf max. 5 
Stunden (ohne Rast) ausgelegt; ei-
nige Höhenunterschiede sind zu be-
wältigen. Eine angepasste Kondition 
und Ausrüstung ist notwendig. Die 
Wanderung am Sonntag berücksich-
tigt zeitlich natürlich auch die Rück-
fahrt. 
Sie können sich anmelden – bis 27.5. 
danach ist eine Reservierung nicht 
mehr gewährleistet -:  
 
per e-Mail: SAV-Hohenhaslach@
web.de oder bei Wolfgang Zeise: 
07147/2766171 
Wichtig mit der Anmeldung sind pro 
Person N 40,-- Anzahlung fällig und 
auf das Konto der Ortsgruppe: 
VR-Bank Neckar-Enz eG 
IBAN DE14 6049 1430 0076 7190 06 
BIC GENODES1BB 
einzuzahlen. 
Weitere Details zur Anfahrt, Fahr-
gemeinschaft, Rucksackvesper usw. 
werden vor dem Wochenende be-
sprochen oder bekannt gegeben. 
Infos zur Unterkunft gibt es auch un-
ter: 
http://auberge-schantzwasen.com/
de/ 
 

Vorschau 
Vorschau für Mai und Juni 
 
14.05. Gauwandertag - Tageswande-
rung. 
 
26.05. Sternwanderung nach Ster-
nenfels mit der OG Häfnerhaslach – 
 Tageswanderung 
 
12.06. Strümpfelbachtal, Ebnisee, 
Tageswanderung. 
 
17.06. Sonnwendfeier der OG-Häf-
nershaslach 
 
24. – 26.6. Vogesenwanderung im Ge-
biet – 2 Tageswanderungen, Unter-
kunft auf einer  Ferme/Berggasthof. 
 
Weitere Infos unter: 
http://hohenhaslach.albverein.eu/ 

 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Häfnerhaslach

AV  
Jahreshauptversammlung 
Berichte, Wahlen und Ehrun-
gen bei Jahreshauptversammlung 
des Häfnerhaslacher Albvereins 
 
Der Rückblick der Vereinsfunktionä-
re, Wahlen, Ehrungen von Mitglie-
dern und Wanderteilnehmern, Be-
kanntgabe der Statistik sowie der 
Ausblick auf das Programm des Jah-
res 2016 standen im Mittelpunkt der 
47. Generalversammlung des Schwä-
bischen Albvereins, Ortsgruppe Häf-
nerhaslach. 
Mit dem Albvereinslied wurde die  
Generalversammlung eröffnet. Der 
Vorsitzende Holger Springer konn-
te zahlreiche Mitglieder und die Alb-
vereinsjugend begrüßen. 
Er präsentierte den Jahresrück- und 
-ausblick mit einer aufschlussreichen 
Powerpoint Präsentation und be-
richtete über die Veranstaltungen im 
Hauptverein und die Geschehnisse 
im Stromberggau. 
Die Mitgliederzahl der Ortsgruppe 
beträgt 144 Personen und das Durch-
schnittsalter im Verein 41 Jahre. 
Schriftführerin Ursula Lorch 
Der Bericht der Schriftführerin zeig-
te, dass das zurückliegende Wander-
jahr gelungen und erfolgreich war 
und die Wanderfreunde bei jedem 
Wetter mit ihrem Hobby „wandern“ 
viel Spaß haben können. 
Der Kassenbericht erfolgte durch die 
Finanzverwalterin Stefanie Stuber. 
Die Kassenprüferin Viktoria Sera-
fin bescheinigte, dass die Kasse 2015 
einwandfrei geführt wurde. Erwin 
Lorch nahm die Entlastung der Vor-
standschaft durch die Mitglieder vor. 
Familien- und Jugendwartin Ilka 
Springer teilte die vielen Aktivitäten 
mit, die ihre Stellvertreterin Clau-
dia Hirsch und sie an den Kinder- 
und Jugendnachmittagen sowie am 
Familienwochenende mit den moti-
vierten Kindern erlebt haben. 
Naturschutzwarte Thomas Serafin 
und Dieter Hellwig 
Thomas Serafin berichtete von den 
Arbeiten der Naturschutzwarte. Na-
turschutz erfordert Pflegemaßnah-
men an unwirtlichen Stellen und 
zum Erhalt der Pflanzenstandorte. 
Ebenso werden Nistkästen im Wald 

betreut, gereinigt, ausgetauscht oder 
repariert. 
Wegewarte Bernd Hirsch und Mike 
Stuber 
Bernd Hirsch teilte mit, 
dass sie von Otto Stuber tat-
kräftig bei der Betreuung
des 41,5 km Wegenetzes unterstützt 
wurden. Die Wanderwege und We-
gezeichen, werden jährlich kontrol-
liert, ausgebessert und vom Gehölz 
freigesägt. Insgesamt beinhalten 
die Wege 80 Wegezeichen, die eben-
falls zu kontrollieren, auszubessern, 
nachzuzeichnen und zu erneuern 
sind. 
Wanderwart Roland Fazler berich-
tete über die „Fachwartetagung 
Wandern“ des Stromberggaus und 
informierte über die rechtliche An-
gelegenheit über Veröffentlichung 
von Bildern in Zeitungen und Inter-
net. Roland Fazler dankte allen Wan-
derführern aus der Ortsgruppe für 
die vielfältigen Wanderangebote. 
Wahlen: 
Bei den Wahlen musste außerplan-
mäßig ein stellvertretender Vorstand 
gewählt werden. Martin Weißschuh 
wurde als stellvertretender Vorstand 
vorgeschlagen und einstimmig ge-
wählt. 
Ehrungen: 
Wanderteilnehmer: 
Ute und Roland Fazler, Ilka Springer 
und Viktoria Serafin. 
Für 10 und 25jährige Mitgliedschaft 
wurden geehrt: 
Anne Stuber und Horst Rüchardt 
Hildegard und Otto Stuber 
U. Lo. 

Tag des Baumes in  
Häfnerhaslach 
Tag des Baumes mit Kelterhocketse 
der OG Häfnerhaslach 
 
Am Samstag, 30. April 2016 lädt die 
Ortsgruppe Häfnerhaslach zum Tag 
des Baumes mit einer Hocketse in 
und um die Kelter in der Rundling-
straße (Historischer Ortskern) in 
Häfnerhaslach ein. Ab 14:30 Uhr Be-
wirtung und Hocketse (Überdacht). 
Um 15:30 Ansprache Ortsgrup-
pe Häfnerhaslach, Grußworte Stadt 
Sachsenheim und Baumpflanzung 
zwischen der Verwaltungsstelle und 
der Kelter 

SAV Sachsenheim Wanderung Stuttgart - Hedelfingen.

Die Geehrten. Foto  E. Lorch.
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Seniorentreff
Kleinsachsenheim e.V.

Aufklärung und tolle  
Unterhaltung 
Der nächste Seniorentreff am Mitt-
woch, 11. Mai 2016 von 14 - 17 Uhr in 
der Mehrzweckhalle Kleinsachsen-
heim hat aktuelle, musikalische und 
sportliche Programmpunkte. 

GENOSSENSCHAFTLICHE BERA-
TUNG mit der VR-Bank Neckar-Enz 
eG  
Referentin: Frau Altvatter. 
Die genossenschaftliche Beratung 
der VR-Bank Neckar-Enz orientiert 
sich an den genossenschaftlichen 
Werten wie Nähe, Vertrauen, Trans-
parenz Partnerschaftlichkeit und 
Mitgliederverpflichtung. Diese Wer-
te bilden das starke Fundament der 
Arbeit und machen die Genossen-
schaftliche Beratung so einzigartig. 
Mitgliederverpflichtung: Man ist 
mehr als nur Kunde. - Mitglied und 
damit Teilhaber der VR-Bank Ne-
ckar-Enz eG. - Daraus entsteht ein 
einzigartiges Vertrauen. Dies ist die 
gemeinsame Basis für die Genossen-
schaftliche Beratung. 
Regionalität: Nicht irgendwo – son-
dern  da, wo die Kunden sind. Über-
nahme von Verantwortung für das, 
was in der Region passiert. Das zeigt 
sich im Alltag und in der Arbeit. 
Partnerschaftlichkeit: "Was einer al-
lein nicht schafft, das schaffen vie-
le.“ Das ist die Überzeugung und ein 
zentraler Wert der genossenschaftli-
chen Idee". 
Transparenz: Die Mitarbeiter spre-
chen mit Ihnen kein Fachchinesisch, 
sondern verständlich und auf Au-
genhöhe. Bankdienstleistungen ori-
entieren sich an den Bedürfnissen 
der Bankkunden. 
Der Mensch im Mittelpunkt 
Genossenschaftliche Beratung be-
deutet, dass  Mitglied und Kunde mit 
den Interessen,  Zielen und Wün-
schen im Mittelpunkt stehen – und 
das in jeder Lebensphase. 
Ziele und Wünsche im Blick: Die 
Grundlage für Genossenschaftli-
che Beratung ist das persönliche und 
partnerschaftliche Gespräch. 
Kein Aspekt bleibt unbeachtet 
Gemeinsam wird die aktuelle Le-
bens- und Finanzsituation analy-
siert. Auf der Basis aller  Daten wer-
den finanzielle  Lösungsvorschläge 
unterbreitet. 
Die richtige Lösung :  Verwirkli-
chung von Wünschen und Errei-
chung von Zielen mit Finanzdienst-
leistungen, die  auf den individuellen 
Bedarf abgestimmt sind. 
Mit Weitsicht planen 
Beratung rund um alle Finanzthe-
men bei der Lebensplanung.  Ge-
meinsam wird nach der passenden 
Lösung gesucht und eine ganz per-
sönliche Finanzstrategie entwickelt. 

Wir haben das große Glück gehabt - 
THOMAS ROTHFUß - zu verpflich-
ten. 
Sein Programm: "Lachen ist die 
beste Medizin....." 
Spaß & Humor im Stile des gro-
ßen Heinz Erhardt, außerdem viele 
Schlager und Evergreens aus vergan-
gener Zeit, dazu die schönsten und 
bekanntesten Volkslieder, begleitet 

zur Gitarre.... 
Thomas Rothfuß gehört zu der Sor-
te Mensch, die von Zeit zu Zeit neue 
Herausforderungen suchen und 
trotzdem nicht alles hinter sich las-
sen, sondern von Erfahrungen pro-
fitieren. Mit fundierten Background 
an neue Dinge herangehen. Das ist 
sein Weg. Und den geht er jetzt auch 
musikalisch - allein! 
Er hat die Begabung Texte und Ge-
dichte zu schreiben (sein großes Vor-
bild ist Heinz Erhardt). 
Seine Bücher und seine beiden So-
loalben "Sonne in den Augen" und 
"Träume leben" haben sicherlich 
dazu beigetragen, dass der Medien-
rummel um seine Person noch grö-
ßer geworden ist. Thomas Rothfuß 
zu erleben wird bestimmt ein tolles 
Erlebnis. 
 
TSV - Geräteturnkinder - eine Palet-
te sportlicher Vorführungen 
 
Der nächste Seniorentreff findet am 
Montag, 18. Juli 2016 bei der Feuer-
wehr ab 14 Uhr 
(Torwengertfest) statt. 

Türkisch-Islamischer Kultur- und
Sport-Verein Sachsenheim e. V.

Einladung zur Kirmes 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
wir laden Sie recht herzlich zu un-
serer traditionellen „Kirmes“ ein. 
Es erwartet Sie ein vielfältiges Pro-
gramm mit türkischen Folkloretän-
zen und Volksliedern. Des Weiteren 
bieten wir für unsere deutschen Be-
sucher Moscheeführung an. Für das 
leibliche Wohl gibt es leckere  türki-
sche Spezialitäten. Wir freuen auf Ihr 
Kommen! 
Datum: Freitag, 29. April 2016 ab 
14.00 – 20.00 Uhr, Samstag, 30. Ap-
ril 2016 und Sonntag, 1. Mai 2016 von 
11.00 – 20.00 Uhr 
Veranstaltungsort: Türkischer Kul-
tur- und Sportverein Sachsenheim 
e.V., Steingrube 4, 
 74343 Sachsenheim 
 
Hinsichtlich der Anfahrt mit dem 
PKW möchten wir darauf hinweisen, 
dass die Brücke von der Bahnhofst-
rasse zur Steingrube gesperrt ist. Für 
Fußgänger ist die Brücke frei. Für die 
Anfahrt mit dem PKW haben Sie die 
Möglichkeit von Sachsenheim kom-
mend in Richtung Bietigheim-Bissin-
gen links in die Mühlsteige Richtung 
Metterzimmern abbiegen. Nach der 
Brücke wieder links auf den Feldweg 
abbiegen. Feldweg ist mit „Sportan-
lagen“ ausgeschildert. Danach par-
allel zu den Gleisen bis zur Steingru-
be vorfahren.  
 
www.ditib-sachsenheim.eu 
07147 274 19 19 

VdK Großsachsenheim

Bericht Hauptversammlung 
2016 
Die Hauptversammlung des VdK OV-
Großsachsenheim fand dieses Jahr 
im Haus der Senioren statt .Es war 
schön, dass wir wieder viele Mitglie-

der und Gäste begrüßen konnten. 
Der 1.Vorsitzende E. Schiller begrüß-
te alle und gab einen kurzen Bericht 
über die Ausflüge und sonstigen 
Veranstaltungen,welche 2015 statt 
fanden. Anschließend erfolgte der 
Bericht der Kassiererin R. Radseck 
und die Entlastung.Bei der folgen-
den Wahl wurde der alte Vorstand 
einstimmig wiedergewählt. Bei Kaf-
fee und Kuchen konnten dann alle 
sich noch unterhalten. 
Die Vorstandschaft 
Seit 2016 höhere Freibeträge für Zu-
zahlungsbefreiung 
Seit 2016 gelten höhere Freibeträge 
für die Zuzahlungsbefreiung. Da-
rauf weist die VdK Patienten- und 
Wohnberatung Baden-Württem-
berg in Stuttgart hin. Versicherte der 
gesetzlichen Krankenkassen müs-
sen ab dem 18. Lebensjahr Zuzah-
lungen zu ärztlichen Verordnungen 
leisten – zum Beispiel bei Arzneimit-
teln, Hilfsmitteln oder Heilmitteln. 
Da gilt eine Belastungsgrenze von 
zwei Prozent der jährlichen Brutto-
einnahmen. Sofern ein Familienan-
gehöriger schwerwiegend chronisch 
krank ist, reduziert sich die Zuzah-
lungsgrenze auf ein Prozent. Wird 
die Belastungsgrenze überschrit-
ten, wird der Versicherte auf Antrag 
von weiteren Zuzahlungen befreit. 
Bei der Berechnung ziehen die Kas-
sen Freibeträge für mit im Haushalt 
lebende Ehegatten und eingetrage-
ne Lebenspartner sowie Kinder ab. 
Seit Januar gelten diese Freibeträge: 
Von den jährlichen Bruttoeinnah-
men können für den im gemeinsa-
men Haushalt lebenden Ehepartner 
oder eingetragenen Lebenspartner 
jetzt 5229 Euro abgezogen werden. 
Der Freibetrag für jedes berücksich-
tigungsfähige Kind beträgt jetzt 7248 
Euro. 

VdK Kleinsachsenheim

Bericht von der 
Mitgliederversammlung 
Liebe Mitglieder.  
Am Do. den 7.4.2o16 trafen wir uns 
zur diesjährigenHauptversammlung 
im TSV-Heim in Kleinsachsenheim.
Zuerst fand das Offizielle wie üblich 
statt. 
Es wurden 3 Mitglieder für 10-jähri-
ge Zugehörigkeit mit einer Urkunde 
und Nadel sowie einem Weinpresent 
und Blumen geehrt. 
Im vergangenen Jahr mußten wir 
von 2 Migliedern Abschied nehmen. 
Der Vorstand sprach die Versamm-
lung nochmal auf die Aktion " Barri-
erefeiheit" 
des VdK an. Wir bitten die Mitglieder 
um Meldung beim Vorstand, wenn 
im Stadtgebiet Mängel auftreten, die 
eventuell behoben werden können. 
Wir werden dann entsprechend wei-
terleiten. 
Für den gemütlichen Teil kamen wie-
der liebe Gäste dazu und bei reger 
Unterhaltung sowie Kaffee und Ku-
chen ging ein netter Nachmittag zu 
Ende. 
 
Nun möchte ich noch folgendes mit-
teilen: 
Herr Schweiher von der Stromberg-
gemeinschaft lädt zu einem Besuch 
auf dem Heuchelberg Waldschenke 

"Neuer Berg" ein . Wir sind am Die. 
10.Mai 2o16 um 
12,00 Uhr zum Mittagessen und spä-
ter Kaffee und Kuchen angemeldet. 
Wir bilden 
wieder Fahrgemeinschaften und 
treffenuns um 11,15 Uhr am Sta-
chus in Kleinsachsenheim.Wer Lust 
hat mitzufahren, melde sich bitte bis 
spätestens 
1. Mai 2o16 bei Chr. Mann Tel. 6248 

Exkursion nach  
Kleiningersheim 
Am Sonntag, den 8. Mai veranstaltet 
der Verein einen Ausflug ins nahe ge-
legene Kleiningersheim, dessen Dorf 
und Kirche in jüngster Zeit als Dre-
hort der TV-Serie „Die Kirche bleibt 
im Dorf“ bekannt wurden. Um dort 
interessante Einblicke in die Ge-
schichte des Dorfes, der Kirche und 
vor allem des Schlosses zu erhalten, 
übernimmt die Führung Thomas 
Leibrecht, der heutige Bewohner des 
Schlosses Kleiningersheim. 

Der Schlossturm.

Führung: Die Führung beginnt 
um 14:00 Uhr an der Georgskirche. 
Wer möchte, kann gerne bereits um 
12:30 Uhr am gemeinsamen Mittag-
essen in der Gaststätte Linde teil-
nehmen. Der anschließende kur-
ze Rundgang zwischen Kirche und 
Kelter in der Dorfmitte und den ehe-
maligen Schulgebäuden sowie dem 
kleinen Friedhof am Übergang vom 
alten Dorf zu den Neubaugebieten 
der letzten Jahrzehnte vermittelt ei-
nen Überblick zur Entwicklung von 
Kleiningersheim. Die darauf folgen-
de Besichtigung des Schlosses be-
ginnt auf der Terrasse hoch über dem 
Neckar, wo deutlich wird, warum an 
dieser Stelle einst die Burg der Gra-
fen des Murrgaus entstand. Ein Gang 
durch den Garten und den Innenhof 
erlaubt, die Baugeschichte von der 
wehrhaften Burg zum wohnlichen 
Schloss in die verschiedenen Epo-
chen einzuordnen. Im Inneren kön-
nen an vielen Stellen der Raumfolge 
die Übergänge zwischen diesen Epo-
chen abgelesen werden, und Bezü-
ge zu den Bewohnern im Laufe der 
Jahrhunderte werden deutlich. Ins-
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besondere im Blick auf die recht un-
terschiedlichen Nutzungen der jün-
geren Zeit sind die gesellschaftlichen 
Veränderungen im 20. Jahrhundert 
augenfällig.  Ein Einblick in die heu-
tige Nutzung des Schlosses rundet 
die Führung ab. 
Es besteht die Möglichkeit zu Fahr-
gemeinschaften. Diejenigen, die da-
ran interessiert sind, treffen sich um 
12:00 Uhr vor dem Bahnhof Sach-
senheim. Freunde des Vereins sind 
herzlich willkommen. 
Um Anmeldung bis zum 5.05.2016 
wird gebeten bei Dr. Martine Stro-
bel unter Tel. 07147-270969 oder 
Dr.MartineStrobel@gmx.de. 

Kirchen

Fit im Alter 
Verbesserung der Alltagskompetenz 
In der Seniorengymnastikgruppe 
der Kirchlichen Sozialstation gibt es 
freie Plätze! 
Jeden Dienstagvormittag trifft sich 
die Gruppe von 8.45 Uhr bis 9.45 Uhr 
im Evangelischen Gemeindehaus. 
Ältere Menschen bewegen sich häu-
fig weniger und ziehen sich aus dem 
sportlichen Bereich zurück. Je älter 
man wird, umso wichtiger ist es je-
doch, sich zu bewegen; denn Leben 
ist Bewegung. 
So ist das Ziel der wöchentlichen 
Trainingsstunde, zu einer besseren 
Kondition zu führen oder diese zu-
mindest zu erhalten. Die Teilnehmer 
können durch Förderung der Beweg-
lichkeit, der Koordination, der Aus-
dauer, Kräftigung der Muskulatur, 
durch „Gehirnjogging“ , z.B. Stürze 
vermeiden, die eigenständigen Ver-
richtungen des täglichen Lebens wie 
aufstehen, gehen, Treppen steigen so-
wie auch handwerkliche Tätigkeiten, 
besser und auch leichter verrichten. 
Man fühlt sich dadurch wieder vital. 
Bewirkt wird dies durch und mit ver-

schiedenen gymnastischen Übun-
gen, zu denen auch „Turngeräte“ wie 
Ball, Keule, Tuch oder Theraband 
eingesetzt werden. Selbst Gymnas-
tik im Sitzen hat eine äußerst posi-
tive Wirkung auf Herz und Kreislauf. 
All dies geschieht aber mit Spaß, 
auch mit kleinen Spielen; denn Be-
wegung soll Spaß machen. 
Die Seniorengymnastik macht also 
beweglicher, ausdauernder, wider-
standsfähiger und rundum gesün-
der. 
Das Training ist jedoch an kein Alter 
gebunden.  
Interessenten melden sich unter: 
Tel. 921010 oder kommen direkt zur 
Übungsstunde 

Ev. Kirchengemeinde
Großsachsenheim

Herzliche Einladung zu  
Gottesdiensten und  
Veranstaltungen 
Freitag, 29.04. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 01.05. 
09.45 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Hof-
mann). Das Opfer ist für besondere 
gesamtkirchliche Aufgaben. 
Montag, 02.05. 
16.00 Uhr Asyl-Café 
20.00 Uhr Frauenkreis Mittendrin – 
Kochen: Maultäschle, Schlutzkrap-
fen und Co. 
Dienstag, 03.05. 
08.45 Uhr Seniorengymnastik 
09.30 Uhr Trauerfrühstück 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot“, Be-
treuung Demenzkranker 
16.00 Uhr Jungbläserausbildung 
18.00 Uhr Gesprächskreis „Gott und 
die Welt“ 
19.30 Uhr Freundeskreis für Sucht-
kranke 
20.00 Uhr Dienstagsmänner, Besich-
tigung der Bäckerei Clement, Treff-
punkt direkt an der Bäckerei am 
Rewe Markt 
20.00 Uhr Öffentliche Kirchenge-
meinderatssitzung 
Mittwoch, 04.05. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
20.00 Uhr Kirchenchor 

Donnerstag, 05.05. Christi Himmel-
fahrt 
10.00 Uhr Gottesdienst im Gastgar-
ten Holderbüschle (Pfarrerin Schley-
er). Das Opfer ist für die eigene Ge-
meinde. 
Freitag, 06.05. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 08.05 
09.45 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
(Pfarrer Hofmann). Das Opfer ist für 
das Missionsprojekt. 
17.00 Uhr Kirchenkonzert mit dem 
Musikverein Stadtkapelle Sachsen-
heim 
Montag, 09.05. 
16.00 Uhr Rentnerbrass 
Dienstag, 10.05. 
08.45 Uhr Seniorengymnastik 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot“, Be-
treuung Demenzkranker 
16.00 Uhr Jungbläserausbildung 
19.30 Uhr Freundeskreis für Sucht-
kranke 
Mittwoch, 11.05.  
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
20.00 Uhr Kirchenchor 
Donnerstag, 12.05. 
09.15 Uhr Interkulturelles Frauen-
frühstück 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 
19.00 Uhr Hospizgruppe 
 
Konzert mit dem Musikverein 
Stadt kapelle Sachsenheim am 08. 
Mai 2016 um 17.00 Uhr in der Stadt-
kirche  
Inzwischen gehört das Kirchenkon-
zert des Musikvereins zum festen 
Bestand teil im Jahresablauf und wir 
freuen uns wie jedes Jahr wieder auf 
zahlreichen Besuch. Der Eintritt ist 
frei, um Spenden wird herzlich ge-
beten. 
 
Pfingstgottesdienste:  
Pfingstsonntag, 15.05.2016 
09.45 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin 
Schleyer) . Das Opfer ist für aktuelle 
Notstände). 
18.00 Uhr Ökumenischer Taizé-Got-
tesdienst in der Stadtkirche (Pfar-
rerin Schleyer / Pastoralreferent 
Haselberger). Das Opfer ist für die ei-
gene Gemeinde. 
Pfingstmontag, 16.05.2016 
10.00 Uhr Distriktgottesdienst in der 
Ruine Sachsenheim mit dem Posau-
nenchor (Vikaren Beck / Baral / Mos-
kaliuk). Das Opfer ist für die Diako-
nische Bezirksstelle Vaihingen a. d. 
Enz. 

Ev. Kirchengemeinde
Häfnerhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Evangelische Kirchengemeinde 
Häfnerhaslach 
Freitag, 29. April 2016 
17.00-18.00 Uhr Mädchenjungschar 
Sonntag, 1. Mai 2016 
9.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst 
in Ochsenbach 
ab 11.00 Uhr lädt die Evang. Jugend 
zur Bewirtung am Jugendhaus herz-
lich ein. 
Montag, 2. Mai 2016 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
Dienstag, 3. Mai 2016 
19.30 Uhr Mitarbeiter KiBiTa in der 
Pfarrscheuer 

Mittwoch, 4. Mai 2016 
20.00 Uhr Informationsabend zum 
neuen Konfirmandenkurs im Ge-
meindehaus Ochsenbach 
Christi Himmelfahrt, 5. Mai 2016 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Häfnerhaslach (Präd. Bü-
cking) 
Freitag, 6. Mai 2016 
17.00-18.00 Uhr Mädchenjungschar 
Sonntag, 8. Mai 2016 
10.30 Uhr Familiengottesdienst mit 
dem Kindergarten (Pfr. Horn) 
Montag, 9. Mai 2016 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
19.30 Uhr Mitarbeiter KiBiTa 
Mittwoch, 11. Mai 2016 
19.30 Uhr Öffentliche KGR-Sitzung 
im Pfarrhaus 
Donnerstag, 12. Mai 2016 
14.00 Uhr Gemeindenachmittag in 
der Pfarrscheuer 
Apothekerin Frau Tempelfeld be-
richtet über Pflanzen- und Natur-
heilmittel. 
Herzliche Einladung! 

Ev. Kirchengemeinde
Hohenhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Regelmäßige Termine 
Montag 
19.30 Uhr „Full House“ – Jugendtreff 
Dienstag 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
„Purzeltreff“ 
17.30 Uhr Bubenjungschar, Jugend-
haus 
Mittwoch 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
„Zwergentreff“ 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht, 
GH 
20.00 Uhr Sportgruppe, Kirbachtal-
halle 
Donnerstag 
16.30 Uhr Abenteuerland 
17.00 Uhr „Girls Time“ – Mädchen-
jungschar 
Freitag 
20.00 Uhr Posaunenchor 
 
Sonntag, 01.05. 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrhaus 
09.45 Uhr Gottesdienst verbunden 
mit dem Konfirmandencheck 
Das Opfer ist für die eigene Gemein-
de. Die Kleinkinder werden wäh-
rend des Gottesdienstes zur Kin-
derbetreuung verabschiedet. Im 
Anschluss laden wir zum Kirchen-
kaffee ein. 
09.45 Uhr Kinderkirche, Beginn im 
Gemeindehaus 
Der CVJM lädt herzlich zu seinem 
Stand auf dem Maimarkt ein. 
Montag, 02.05. 
20.00 Uhr Hauskreisleitertreffen im 
Gemeindehaus 
Donnerstag, 05.05. Christi Himmel-
fahrt 
09.45 Uhr Gottesdienst (Erwin Dam-
son) 
Samstag, 07.05.  
13.30 Uhr Fototermin für die Konfir-
manden 
20.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
zur Konfirmation 
Das Abendmahl wird alkoholfrei im 
Gemeinschaftskelch gereicht. 
Sonntag, 08.05. Konfirmation 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrhaus 
09.45 Uhr Festlicher Konfirmations-
gottesdienst mit dem Posaunenchor 

Das Schloss Kleiningersheim.
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Die Kleinkinder werden während des 
Gottesdienstes zur Kinderbetreuung 
verabschiedet. Das Opfer ist für die 
eigene Gemeinde. 
Keine Kinderkirche 
Montag, 09.05. 
20.00 Uhr Kirchengemeinderatsit-
zung im Pfarrhaus 
Dienstag, 10.05. 
20.00 Uhr Frauenkreis im Gemeinde-
haus 
Mittwoch, 11.05. 
20.00 Uhr Gebetsabend 

Offene Kirche ab dem 01.Mai 
Die Kirche ist über die Sommerzeit 
zu folgenden Zeiten für Besichtigun-
gen geöffnet: Samstag von 10.00 – 
17.00 Uhr, 
Sonntag nach dem Gottesdienst bis 
17.00 Uhr. 
Kirchenführer liegen aus. 

Ev. Kirchengemeinde
Kleinsachsenheim

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Regelmäßige Termine 
Montags 
17.00 Uhr Mini-Jungschar 1.+2. Klas-
se 
19.00 Uhr Plunge 
19.30 Uhr 18plus-Kreis 
Dienstags 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe I ab 
ca. 6 Monaten 
18.00 Uhr Jungschar Klassen 3-7 
19.30 Uhr Kirchenchor 
Mittwochs 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe II ab 
ca. 6 Monaten 
Donnerstags 
10.15 Uhr Ökum. Gottesdienst im 
Kleeblattheim 
Freitags 
19.00 Uhr Cliff 
20.00 Uhr Posaunenchor 

Sonntag, 1. Mai 2016 
10.00 Uhr Kindergottesdienst 
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant 
Goldschmidt) 
Dienstag, 3. Mai 2016 
20.00 Uhr Bibellesetreff 
Mittwoch, 4. Mai 2016 
20.00 Uhr Pusteblume – Treffpunkt 
Frau; „AFRIKA“ - Ein Abend mit Er-
lebnisberichten und Kulinarischem 
aus Kamerun mit Hannah Weiberle 
Donnerstag, 5. Mai 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst zu Chris-
ti Himmelfahrt von Männern - aber 
nicht nur für Männer (Pfarrer Wenz-
ke und Team) 
Sonntag, 8. Mai 2016 
10.00 Uhr Kindergottesdienst 
10.00 Uhr Gottesdienst (Vikar Baral) 
mit Taufe von Charlotte Sophie Dürr 
19.00 Uhr Lobpreisgottesdienst 
Dienstag, 10. Mai 2016 
20.00 Uhr Bibellesetreff 
Mittwoch, 11. Mai 2016 
19.30 Uhr Konfirmandenanmeldung 
und Elternabend 
Donnerstag, 12. Mai 2016 
14.30 Uhr Offener Nachmittag mit 
Dr. Martine Strobel zum Thema 
Haus- und Reiseapotheke 
19.30 Uhr Gebetstreff 

Konfirmandenanmeldung für 2017 
Am Mittwoch, 11.05. um 19.30 Uhr, 
ist der Anmeldeelternabend für die 

Jugendlichen, die sich am 21.05. 
oder 28.05.2017 in Kleinsachsen-
heim konfirmieren lassen möchten. 
Die Jugendlichen besuchen derzeit 
in der Regel die 7. Klasse und wur-
den zwischen Oktober 2002 und Sep-
tember 2003 geboren. Abweichun-
gen sind möglich. Selbstverständlich 
sind auch nicht getaufte Jugendli-
che herzlich zum Konfirmandenjahr 
eingeladen. 
An diesem Elternabend gibt es die 
wesentlichen Informationen zum 
neuen Konfirmandenjahr. 
Der Unterricht beginnt nach den 
Sommerferien. Im 8. Schuljahr sind 
die Schulen gesetzlich verpflichtet, 
den Mittwochnachmittag für den 
Unterricht freizuhalten. 
 
Unsere Haus- und Reiseapotheke 
Die Apothekerin Dr. Martine Strobel 
beantwortet die wichtigsten Fragen 
zum Thema Haus- und Reiseapo-
theke. Diese könnten sein: Wie sollte 
unsere Hausapotheke bestückt sein? 
Wie schaffen wir Ordnung darin und 
wie sind Arzneimittel zu entsorgen? 
Welche Medikamente sollten wir auf 
Reisen mit uns führen? Was können 
wir dem Beipackzettel entnehmen? 
Herzliche Einladung zum Offenen 
Nachmittag am Donnerstag, 12. Mai 
2016, 14.30 Uhr bei Kaffee/Tee und 
Gebäck. 
 
Weil ś immer was zu tun gibt 
Die Evang. Kirchengemeinde Klein-
sachsenheim lädt zu einem Him-
melfahrt-Gottesdienst von Männern 
– nicht nur für Männer – am Don-
nerstag, den 5. Mai 2016, um 10:00 
Uhr herzlich ein. 
Nach dem Gottesdienst ab ca. 11:00 
Uhr können alle, die Lust haben, das 
„Boller-wagen-Fest“ des TSV Klein-
sachsenheim auf dem Parkplatz des 
Vereinsheims besuchen. Dort kön-
nen wir gemeinsam Mittagessen und 
die Beziehung zum Sportverein pfle-
gen. 
Gerne darf man auch passend zum 
Motto des TSV seinen Bollerwagen 
mitbringen (um 14 Uhr wird dort der 
schönste Bollerwagen prämiert). 
Für alle Gottesdienstbesuchenden 
Väter gibt es, die erste Wurst um-
sonst. 
Um 14.30 Uhr wollen wir dann noch 
gemeinsam Kanu fahren. Dazu tref-
fen wir uns auf dem Aldi-Parkplatz. 
Alle sind herzlich eingeladen, ob als 
Einzelperson oder mit der ganzen 
Familie! 
Wir werden von Vaihingen bis Bis-
singen paddeln. 
Die Kosten belaufen sich auf 12 € pro 
Person (egal welchen Alters). Bezahlt 
wird vor Ort. 
Eine verbindliche Anmeldung bis 
zum 2. Mai 2016 ist erforderlich. 
Dazu den Anmeldezettel im Pfarr-
amt abgeben. 

Ev. Kirchengemeinde
Ochsenbach-Spielberg

Gottesdienste und  
Veranstaltungen - Wir laden 
herzlich ein! 
Freitag, 29. April 2016 
17.00 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus Häfnerhaslach 

Sonntag, 1. Mai 2016 
9.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst 
(Pfr. Horn) 
mit Taufe von Angelina Olbrich 
Kein Kindergottesdienst 
Ab 11.00 Uhr Bewirtung am Jugend-
haus 
neben der Evang. Kirche 
Es gibt Grillfleisch, Pommes, Wurst, 
Bier vom Fass, 
Sprudel und Wein, Kaffee und Ku-
chen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
DIE MITARBEITER DER EVANG. JU-
GEND OCHSENBACH-SPIELBERG 
LADEN HERZLICH EIN!  
Montag, 2. Mai 2016 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
20.00 Uhr Frauenchor 
Mittwoch, 4. Mai 2016 
20.00 Uhr Informationsabend zum 
neuen Konfirmandenkurs im Ge-
meindehaus 
19.30 Uhr Kindergottesdienstmitar-
beitertreffen im Jugendhaus 
Donnerstag, 5. Mai 2016 – Christi 
Himmelfahrt 
10.30 Uhr Gem. Gottesdienst in Häf-
nerhaslach (Prädikant Bücking) 
Freitag, 6. Mai 2016 
17.00 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus Häfnerhaslach 
Sonntag, 8. Mai 2016 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Horn) 
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus 
Montag, 9. Mai 2016 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
20.00 Uhr Frauenchor 
Dienstag, 10. Mai 2016 
19.00 Uhr Jugendtreff „HOST“ im Ju-
gendhaus 
 

Wir laden sie herzlich ein ! 
Sonntag, 1. Mai 2016  
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Bie-
tigheim 
Sonntag, 8. Mai 2016  
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Bie-
tigheim 
Dienstag, 10. Mai 2016 
18.00Uhr Bibelstunde 
Mittwoch, 11. Mai 2016 
17.30Uhr „Let's fetz“ Kids & Teens 
Chor (1. bis 10. Klasse) 
 
Kontakte 
Gemeinde Kleinsachsenheim, Ka-
pelle, Bietigheimer Str. 6: 
Hugo Pfeiffer, Tel. 07147/6316 
Gemeinde Bietigheim, Christuskir-
che, Rathenaustr. 31: 
Pastor Stefan Kettner, Tel. 
07142/51177 

Herzlich Willkommen zu  
unseren Veranstaltungen 
Freitag, den 29. April 2016 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Samstag, den 30. April 2016 
13.30 Uhr Go4Teens 
Sonntag, den 01. Mai 2016 
11.00 Uhr Meet Church im Lich-
tenstern Gymnasium 
anschließend Gemeindehocketse 

Montag, den 02. Mai 2016 
20.30 Uhr Fit & Fun 
Dienstag, den 03. Mai 2016 
16.15 Uhr Royal Rangers Starter für 
Mädchen und Jungen 6 - 9 Jahre 
Freitag, den 06. Mai 2016 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Sonntag, den 08. Mai 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
Montag, den 09. Mai 2016 
20.30 Uhr Fit & Fun 
Dienstag, den 10. Mai 2016 
09.30 Uhr Frauenfrühstück 
16.15 Uhr Royal Rangers Starter für 
Mädchen und Jungen 6 - 9 Jahre 
Donnerstag, den 12. Mai 2016 
09.30 Uhr Gebet 
16.15 Uhr Royal Rangers für Mäd-
chen und Jungen ab 9 Jahre 
Freitag, den 13. Mai 2016 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Samstag, den 14. Mai 2016 
Beginn RR-Pfingstcamp. Ende Frei-
tag 
Sonntag, den 15. Mai 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Freitag, 29. April 2016 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim 
19.00 Uhr Abschlussabend zur Fir-
mung in Sersheim 
 
Samstag, 30. April 2016 
14.00 Uhr Abschlussnachmittag zur 
Firmung im Franziskushaus 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in 
Horrheim 
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Ober-
riexingen 
 
Sonntag, 1. Mai 2016 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sachsen-
heim 
10.30 Uhr Heilige Messe in Sersheim 
18.00 Uhr Abendgottesdienst des De-
kanats in der Schlosskirche in Lud-
wigsburg mit Pfarrer Siegfried See-
hofer, Bietigheim-Bissingen. 
 
Montag, 2. Mai 2016 
09.30-12.00 Uhr Krabbelgruppe im 
Franziskushaus 
20.00 Uhr Probe Kolpingchor 
 
Dienstag, 3. Mai 2016 
14.30 Uhr Seniorennachmittag mit 
Maiandacht im Franziskushaus 
 
Mittwoch, 4. Mai 2016 
12.00-13.30 Uhr Gemeinsamer Mit-
tagstisch „Essen und mehr“ – jetzt 
wieder im Franziskushaus, Hirten-
wiesen 158 in Großsachsenheim 
 
Donnerstag, 5. Mai 2016 – Christi 
Himmelfahrt 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sersheim 
10.30 Uhr Heilige Messe in Sachsen-
heim 
 
Freitag, 6. Mai 2016 
10.00 Uhr Probe für den Firmgottes-
dienst in Sersheim 
15.00 Uhr Probe für den Firmgottes-
dienst in Sachsenheim 
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Samstag, 7. Mai 2016 
10.00 Uhr Firmung in der St. Stepha-
nuskirche in Sersheim mit der Band 
Soulmates 
15.00 Uhr Firmung in der St. Fran-
ziskuskirche in Sachsenheim mit der 
Franziskusband 
18.00 Uhr Taizé-Wort-Gottes-Feier in 
Horrheim 

Sonntag, 8. Mai 2016 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sachsen-
heim 
10.30 Uhr Heilige Messe in Sersheim 
10.30 Uhr Taizé-Wort-Gottes-Feier in 
Oberriexingen 
12.00 Uhr Taufe von Jonas Valentin 
Bonczkowski in der Franziskuskir-
che 
18.00 Uhr Abendgottesdienst des De-
kanats in der Schlosskirche in Lud-
wigsburg mit Pfarrer Heinrich Klöp-
ping, Großbottwar. 

Montag, 9. Mai 2016 
09.30-12.00 Uhr Krabbelgruppe im 
Franziskushaus 
20.00 Uhr Probe Kolpingchor 

Dienstag, 10. Mai 2016 
18.00 Uhr Abendmesse in Gündel-
bach 

Mittwoch, 11. Mai 2016 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. stil-
le Anbetung 
12.00-13.30 Uhr Gemeinsamer Mit-
tagstisch „Essen und mehr“ – jetzt 
wieder im Franziskushaus, Hirten-
wiesen 158 in Großsachsenheim 
14.30 Uhr Treffen Frauenkreis – Bi-
belgespräch mit Pastoralreferent Jo-
sef Haselberger 

Donnerstag, 12. Mai 2016 
09.00 Uhr Fitnessgymnastik 60+ im 
Franziskushaus 

Freitag, 13. Mai 2016 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim 

Wir laden Sie herzlich ein - unsere 
Angebote sind für alle offen, weitere 
Informationen 
erhalten Sie beim: 
Kath. Pfarramt St. Franziskus Sach-
senheim, Pfarrer Sunny Muckum-
kal 
Telefon 07147-3401 
http://se-stromberg.drs.de 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Freitag, 29. April 2016 
09.30 Uhr Gebetsstunde 

Sonntag, 1. Mai 2016 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Freitag, 6. Mai 2016 
09.30 Uhr Gebetsstunde 

Sonntag, 8. Mai 2016 
09.00 Uhr Taizé-Wort-Gottes-Feier 

Kath. Pfarramt St. Franziskus Sach-
senheim, Pfarrer Sunny Muckum-
kal 
Telefon 07147-3401 
http://se-stromberg.drs.de 

Neuapostolische Kirche
Großsachsenheim und Hohenhaslach

Gottesdienste und  
Veranstaltungen - Herzliche  
Einladung! 
Freitag, 29. April 
Kinderchorfreizeit auf Burg Raben-
eck bei Pforzheim-Dillweißenstein 
(bis Sonntag, 1. Mai) 
Samstag, 30. April 
09.30 Uhr Bezirksorchesterprobe in 
Sachsenheim 
19.00 Uhr Konzert Bezirksmän-
nerchor und Orgel  in der Kirche 
Wiernsheim, Bei der Linde 4 
 
Sonntag, 1. Mai 
09.30 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach; 
Sonntags- und Vorsonntagsschule 
Nachmittags ist die Gemeinde Sach-
senheim zu einer Wanderung von 
der Partnergemeinde Bad Bergz-
abern eingeladen. 
 
Dienstag, 3. Mai 
15.00 Uhr Seniorenchorprobe in 
Ludwigsburg 
20.00 Uhr Chorprobe 
Donnerstag, 5. Mai, Christi Him-
melfahrt 
09.30 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
Sonntag, 8. Mai, Muttertag 
09.30 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach; 
Sonntags- und Vorsonntagsschule 
Dienstag, 10. Mai 
20.00 Uhr Chorprobe 
Mittwoch, 11. Mai 
14.30 Uhr Trauergesprächskreis in 
Zuffenhausen 
20.00 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
Donnerstag, 12. Mai 
19.45 Uhr Posaunenchorprobe 
Freitag, 13. Mai 
15.30 Uhr Religionsunterricht 
19.30 Uhr Bezirksorchesterchorpro-
be in Sachsenheim 
Samstag, 14. Mai 
09.30 Uhr Bezirksorchesterprobe in 
Sachsenheim 
16.00 Uhr Gesprächskreis Abhängig-
keitserkrankungen in Hegnach 
 
Sonntag, 15. Mai; Pfingsten 
10.00 Uhr Stammapostel Jean-Luc 
Schneider in Frankfurt; Gottesdienst 
mit Live-Übertragung nach Europa 
Weitere Infos unter www.pfingsten-
frankfurt.de. 
Pfingstmontag, 16. Mai 
JugendAktiv verkauft auf dem Horr-
heimer Pfingstmarkt Waffeln und 
Getränke. 
Bei gutem Wetter ist die Jugend nach-
mittags zum Grillen bei Familie Rau 
eingeladen. 
 
»Der Herr ist mein Licht« – Männer-
chorkonzert in Wiernsheim 
Der Männerchor des Kirchenbezirks 
Bietigheim-Bissingen lädt am Sams-
tag, 30. April, 19 Uhr, zu einem Kon-
zert in die Kirche Wiernsheim ein. Es 
steht unter dem Motto »Der Herr ist 
mein Licht«. Verschiedene Organis-
ten aus dem Kirchenbezirk wirken 
dabei mit. 
Der Eintritt ist frei. 
Im Männerchor des Kirchenbezirks 

Bietigheim-Bissingen, der sich von 
Ingersheim bis Friolzheim erstreckt, 
wirken ca. 35 Sänger zusammen. In 
ihren Kirchengemeinden sind sie zu-
meist Mitglied im gemischten Chor, 
der die Gottesdienste mitgestaltet. 
Gemeindeübergreifend haben sie 
die Möglichkeit, das Besondere des 
Männerchorgesangs bei Konzerten, 
aber auch bei Auftritten in sozia-
len Einrichtungen darzubieten. Aus 
Freude an der Musik sowie zur Ehre 
Gottes erarbeiten sie mit ihrem Diri-
genten Wolfgang Klotz unterschied-
liche geistliche Lieder, um damit ihre 
Zuhörer zu erfreuen. 
 
»Mit Jesus gewinnen« – Kindertag in 
der Kirbachtalhalle Hohenhaslach 
Am Sonntag, 24. April, waren die 
Kinder aus dem Kirchenbezirk Bie-
tigheim-Bissingen in der Kirbachtal-
halle Hohenhaslach zu ihrem Kin-
dertag beieinander. Das Thema des 
Gottesdienstes am Vormittag lehnte 
sich an das Jahresmotto »Siegen mit 
Jesus« an. Die Kinder beteiligten sich 
nicht nur musikalisch in Kinderchor 
und Kinderorchester, sondern mach-
ten im interaktiven Gottesdienst eif-
rig mit und arbeiteten zusammen 
mit den für den Kirchenbezirk ver-
antwortlichen Amtsträgern das The-
ma »Mit Jesus gewinnen« aus. Nach 
einem gemeinsamen Mittagessen 
standen Basteln, Sport und Spiel in 
und außerhalb der Halle auf dem 
Programm. Zahlreiche Betreuer hat-
ten unterschiedliche Stationen für 
die Kinder vorbereitet und standen 
den Kindern mit Rat und Tat zur Sei-
te. Alle waren dankbar, dass das Wet-
ter so gut war, sich auch im Freien 
sportlich betätigen zu können. 
 
Weitere Infos unter www.nak-sach-
senheim.de.  

Sonstige Mitteilungen

Familienbildung  
Vaihingen/Enz 
K 100 – Familiencafé: Eine Begeg-
nungsmöglichkeit für Familien mit 
Kindern bis 6 Jahren, die die Fami-
lienbildung kennen lernen möch-
ten und für Familien, die an unseren 
Kursen teilnehmen. Di, 3.5.; 14.30 – 
16.30 Uhr, Franckstr. 32. 
 
K 122 –Fairer Handel im Fokus – 
„Bildungsort Weltladen“. Damit Sie 
besser durchblicken, werfen wir ei-
nen Blick auf die verschiedenen 
Siegel und Produktlabel im fairen 
Handel und beleuchten die verschie-
denen Wege des fairen Handels – den 
der Weltläden und den Weg über Su-
permärkte und konventionelle Le-
bensmittelproduzenten. Di, 10.5.; 
20.00 – 21.30 Uhr, Grabenstr. 18. 
 
K 93 – Schlaf, Kindlein, schlaf.... Wie 
Kinder gut schlafen können: Was 
hilft Kindern gut zu schlafen und 
was können wir von Kindern wel-
chen Alters überhaupt erwarten? Wie 
finden wir alle zu mehr nächtlicher 
Ruhe? Wie können wir die gesunde 
Schlafentwicklung unseres Kindes 
unterstützen? Mi, 11.5.; 15.00 – 16.30 
Uhr, 1 x Grabenstr. 18. 
 
Für alle Kurse und Vorträge sind 
schriftliche Anmeldungen erforder-
lich. Die Kosten entnehmen Sie bitte 
unserem Programmheft 

»Mit Jesus gewinnen« war das Motto des Kindertages 2016.

Kindergottesdienst in der Kirbachtalhalle Hohenhaslach.
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Amtsgericht Vaihingen/Enz
– Vollstreckungsgericht –
Aktenzeichen: K 64/15

Terminsbestimmung:
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am Dienstag, 12. Juli 2016, 9.00 Uhr,
Raum 7, Sitzungssaal, Amtsgericht Vaihingen an der Enz, Heilbronner
Straße 17, 71665 Vaihingen an der Enz
öffentlich versteigert werden:
Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch von 74343 Hohenhaslach
lfd. Gemarkung Flur- Wirtschafts- Anschrift m² Blatt

stück art und Lage
1 Hohenhaslach 3643 Landwirt- Krumme 1.779 2986

schaftsfläche Morgen BV-Nr. 7
2 Hohenhaslach 3703 Landwirt- Kelleri 1.925 2986

schaftsfläche BV-Nr. 15
3 Hohenhaslach 1295 Landwirt- Heimen 1.102 2986

schaftsfläche BV-Nr. 16
4 Hohenhaslach 4414 Landwirt- Sperrbauch 1.305 2986

schaftsfläche BV-Nr. 21

Lfd. Nr. 1
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Ackerland, ortsnah, gute Bodenqualität.;

Verkehrswert: 3.558,00  e

Lfd. Nr. 2
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Ackerland, ortsnah, gute Bodenqualität.;

Verkehrswert: 3.850,00   e

Lfd. Nr. 3
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Weinberg in sehr ortsnaher Lage, gute Erschließung;

Verkehrswert: 9.918,00 e

Lfd. Nr. 4
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Weinberg, relativ ortsnah, gute Erschließung;

Verkehrswert: 9.135,00   e

Weitere Informationen unter www.zvg.com
Der Versteigerungsvermerk ist am 21.07.2015 in das Grundbuch eingetragen
worden.
Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus dem
Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens im Versteigerungstermin
vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der
Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie bei der Fest-
stellung des geringsten Gebotes nicht berücksichtigt und bei der Verteilung
des Versteigerungserlöses dem Anspruch des Gläubigers und den übrigen
Rechten nachgesetzt werden. 
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des nach § 55
ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefordert, vor der Ertei-
lung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Ver-
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös
an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt.
Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine genaue
Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten der
Kündigung und der die Befriedigung aus dem Grundstück bezwe-
ckenden Rechtsverfolgung mit Angabe des beanspruchten Ranges
schriftlich einzureichen oder zu Protokoll der Geschäftsstelle zu
erklären.
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung vorliegt und
keine Änderungen eingetreten sind. Die Ansprüche des Gläubigers gelten
auch als angemeldet, soweit sie sich aus dem Zwangsversteigerungsantrag
ergeben.Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt sein und im Ver-
steigerungstermin vorgelegt werden. Für Gebote kann nach §§ 67 bis 70 ZVG
im Versteigerungstermin Sicherheitsleistung verlangt werden. Diese beträgt
in der Regel 10 v.H. des Verkehrswertes und ist sofort zu leisten. Sicherheits-
leistung durch Barzahlung ist ausgeschlossen. Die Sicherheitsleistung kann
in Form einer selbstschuldnerischen Bankbürgschaft oder bestätigtem
Landeszentralbankscheck oder durch von einem Kreditinstitut ausgestellten
Verrechnungsscheck (nicht älter als 3 Tage) erbracht werden. Bargeld muss
auf das Konto der Gerichtskasse (LOK Metzingen, IBAN: DE 66 6005 0101
7871 5315 05 und BIC SOLADEST600, Kunden-Referenz-Nr.:
9800100100309 VAI und obige Geschäfts-Nr.) so rechtzeitig überwiesen
werden, dass dem Gericht der Nachweis hierüber im Termin vorliegt (mind. 4
Tage vorher).
Bossert
RechtspflegerinKeine Abokarte? Bestellen Sie noch heute Ihre Heimatzeitung (0 71 42) 403-231
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Staudamm gesichert
Kabul. Der afghanische Geheim-
dienst hat einen von den Taliban
geplanten Anschlag auf einen
Staudamm in der westlichen Pro-
vinz Herat verhindert. Es seien
1300 Kilogramm Sprengstoff si-
chergestellt worden, die auf Eseln
von Pakistan nach Afghanistan ge-
bracht worden sein, teilte der Ge-
heimdienst mit. Der Damm gehört
zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN

4 190267 501504

2 0 1 1 4

SPD gegen Union, Bundesum-
weltminister gegen Länder,
CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-
nen wird über die Strompreis-
bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel
fordert die CDU auf, sich bei der
Senkung der Stromsteuer einen
Ruck zu geben und die Bürger bei
den Energiekosten zu entlasten.
Kanzlerin Angela Merkel (CDU)
müsse den Streit hierüber in der
Bundesregierung beenden, ver-
langte er. „Ebenso wie die SPD schla-
gen inzwischen auch die CSU und
Teile der FDP eine Senkung der
Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden
Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-
gen der unklaren Haltung in der
CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte
sich bereits vor einer Woche der For-
derung von SPD und Grünen ange-
schlossen, die Stromsteuer zu sen-
ken. Er sehe sonst keine Möglich-
keit, dem befürchteten Preisanstieg
entgegenzuwirken, sagte er und
ging damit auf Konfrontationskurs
zu Merkel. Am Wochenende schlos-
sen sich weitere CSU-Politiker wie
der Vorsitzende der CSU-Mittel-
stands-Union, Hans Michelbach,
dem Vorstoß an, wie der Bayrische
Rundfunk berichtete. Merkel war zu-
letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die
Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent
pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für
die Anliegen ihrer Unternehmen zu
interessieren. „Erst in zweiter Linie
fragen sie, wie das alles zu einem Ge-
samtkonzept passt“, sagte Altmaier
der „Welt“. „Die Bundesländer müs-
sen bereit sein, Abstriche an ihren
Wünschen zu machen, damit die
Energiewende gelingt.“ Mecklen-
burg-Vorpommerns Ministerpräsi-
dent Erwin Sellering (SPD) kon-
terte: „Das größte Hindernis bei der
Energiewende ist die Bundesregie-
rung.“ Er forderte, die Befreiungen
von der Umlage zur Förderung er-
neuerbarer Energien abzubauen.
„Wir brauchen aber auch eine Sen-
kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die
Platzvergabe im NSU-Prozess hat
sich die türkische Regierung jetzt di-
rekt an Berlin gewandt. Außenminis-
ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-
nem Telefonat mit seinem Amtskol-
legen Guido Westerwelle (FDP) die
Erwartung, dass türkische Staats-
und Medienvertreter als Beobach-
ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-
che Neonazi-Terroristin Beate
Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-
fer und Unterstützer der Terror-
gruppe „Nationalsozialistischer Un-
tergrund“ (NSU) soll am 17. April
am Oberlandesgericht München be-
ginnen. Zuletzt war das Gericht un-
ter massiven Druck geraten, weil es
weder für den türkischen Botschaf-
ter noch für türkische Medien feste
Beobachterplätze garantiert – ob-
wohl acht der zehn NSU-Mordopfer
türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen
V-Mann namens „Primus“ und des-
sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-
ortrio wollen Mitglieder des Bundes-
tags-Untersuchungsausschusses
die zuständigen Beamten befragen.
Es müsse geklärt werden, inwieweit
der Verfassungsschutz „Primus“ ge-
nutzt habe, um die Terrorzelle zu
finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.
„Sollte dies nicht in ausreichendem
Maße geschehen sein, fragt sich na-
türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit
Westerwelle über
NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-
schossene ARD-Reporter Jörg Arm-
bruster (65) ist zurück in Deutsch-
land. Nach SWR-Angaben wurde
Armbruster gestern mit einem Flug-
zeug aus der Türkei nach Stuttgart
geflogen, wo er nun weiter medizi-
nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-
sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer
verletzt worden. Ob er in einen
Schusswechsel geriet oder gezielt
von Heckenschützen beschossen
wurde, war zunächst unklar. Arm-
bruster war nach einer Notopera-
tion zunächst in einer türkischen
Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-
Schließung und intelligente
Mikrowellengeräte. April-
scherze haben sich auch im
Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-
plattform YouTube, eine Ge-
ruchs-Suchmaschine und eine
Mikrowelle von Nokia – das sind
nur einige der Aprilscherze, die
gestern im Internet auftauchten.
Besonders aktiv war Google. So
kündigte der Konzern das Ende
von YouTube an, weil der Dienst
seine Aufgabe erfüllt habe – es
sei nur ein mehrjähriger Video-
Wettbewerb gewesen. Jetzt habe
man genug Material, um am 1.
April endlich den Sieger zu küren
und die Website dichtzumachen,
hieß es in einem Blogeintrag.

Der Aprilscherz zeugt von einer
gewissen Selbstironie: Der Inter-
net-Konzern war in den vergange-
nen Wochen heftig für die Schlie-
ßung des RSS-Dienstes Google Rea-
der kritisiert worden, mit dem man
Neuigkeiten verschiedener Websei-
ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der
Google-Angebote demnach am 1.
April auch Zuwachs erhalten – „Goo-
gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-
che erkennen kann. Die Kamerawa-
gen, die Aufnahmen für den Stra-
ßenatlas „Street View“ machten,
hätten dabei auch Gerüche einge-
fangen und das Unternehmen habe
nun eine Aromen-Datenbank mit
mehr als 15 Millionen Gerüchen.
Für Smartphones mit dem Google-
Betriebssystem Android gebe es
jetzt den „SMELLCD 1.8“-Geruchs-
detektor. Als Beispiel für einen be-
kannten Geruch wurde unter ande-
rem „nasser Hund“ genannt.

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-
tierte in Anlehnung an die anste-
hende Computer-Brille von Google
ihre eigene Version mit dem Namen
„Guardian Goggles“, die zu allem,
was man sieht, ihre Kommentare ab-
gibt. „Weil das Leben zu kurz ist, um
selber zu denken“, lautet das Werbe-
motto.

Nikosia. Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-
xen Kirche scheiterte. Derweil prüft
die Staatsanwaltschaft auf Zypern
Vorwürfe der Politikerbegünsti-
gung. Medien hatten eine Liste mit
Namen von Politikern veröffent-
licht, die Darlehen zu Spezialkondi-
tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Bayern schießen sichwarm
München. Der FC Bayern München
musste seine Meisterfeier in der Fuß-
ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-
tagen. Dafür schossen sich die Münch-
ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV
für das heutige Viertelfinal-Hinspiel
in der Champions League warm. Se-
rie-A-Tabellenführer Juventus Turin
wird jedoch ein anderes Kaliber sein.
Und italienische Klubs zählen spätes-
tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-
gen Inter Mailand vor zwei Jahren
nicht gerade zu den Lieblingsgegnern
der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug
Göppingen. Mit einem unangefoch-
tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-
desliga-Derby gegen den HBW Balin-
gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-
pingen nicht nur seine Vorherrschaft
im württembergischen Handball un-
termauert. Der Tabellenachte rückte
mit dem zehnten Pflichtspielsieg in
Folge auch in den Favoritenkreis für
den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-
kenntnis, dass die Qualität im Kader
fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-
gen mitzuhalten.  eb

Das lange abgeschot-
tete Myanmar öffnet
sich weiter. Erstmals
seit 50 Jahren wurden
gestern wieder private
Tageszeitungen ver-
kauft. Die Leser kön-
nen zwischen vier
neuen Angeboten wäh-
len. Bisher waren sie
auf staatliche Presse-
produkte angewiesen.
Die Nachfolgeregie-
rung der Militärjunta
hat 16 Verlagen Lizen-
zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen
Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise
Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

NOTIZEN

Private
Zeitungen
erlaubt

Teilweise sonnig und
16 Grad – über das Wetter
kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-
domizil auf Ischia nicht beschwe-
ren. Politisch gesehen allerdings
zogen über Ostern einige dunkle
Wolken am Himmel auf. Das An-
sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-
sche- in ein Glücksspielparadies
zu verwandeln, dürfte dabei noch
das geringste Problem sein. Die-
ses Mal knirscht es im Inland ge-
waltig, also dort, wo die CDU-Che-
fin sich als Krisenmanagerin lie-
ber rar macht.

Die Energiewende, die sie
selbst ausgerufen hat, droht mit
Blick auf den anstehenden Bun-
destagswahlkampf zum Bume-
rang zu werden. Die steigenden
Strompreise verärgern Verbrau-
cher und Unternehmer gleicher-

maßen. Die einen bangen um ihr
sauer verdientes Geld, die ande-
ren verweisen auf die sinkende
Wettbewerbsfähigkeit. Immer
mehr Politiker machen sich des-
halb für eine niedrigere Strom-
steuer stark. Die Idee hat sich die
SPD bereits auf die Fahnen ge-
schrieben, doch auch Teile der
FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin
dem wachsenden Druck aus den
Koalitionsreihen nicht mehr ent-
ziehen können. Auch wenn es ihr
nicht ins Konzept passen sollte:
Ohne Stromsteuersenkung in den
Wahlkampf zu ziehen, wird sie
nicht schaffen. Die Wirtschaft be-
wertet die Bilanz von Schwarz-
Gelb ohnehin zunehmend kri-
tisch. Merkel & Co können es sich
nicht leisten, auf diese Stimmen
zu verzichten. KAREN EMLER

Merkel unter Zugzwang

KOMMENTAR · STROMPREISE
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ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für
die Anliegen ihrer Unternehmen zu
interessieren. „Erst in zweiter Linie
fragen sie, wie das alles zu einem Ge-
samtkonzept passt“, sagte Altmaier
der „Welt“. „Die Bundesländer müs-
sen bereit sein, Abstriche an ihren
Wünschen zu machen, damit die
Energiewende gelingt.“ Mecklen-
burg-Vorpommerns Ministerpräsi-
dent Erwin Sellering (SPD) kon-
terte: „Das größte Hindernis bei der
Energiewende ist die Bundesregie-
rung.“ Er forderte, die Befreiungen
von der Umlage zur Förderung er-
neuerbarer Energien abzubauen.
„Wir brauchen aber auch eine Sen-
kung der Stromsteuer.“

Kommentar

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-
xen Kirche scheiterte. Derweil prüft
die Staatsanwaltschaft auf Zypern
Vorwürfe der Politikerbegünsti-
gung. Medien hatten eine Liste mit
Namen von Politikern veröffent-
licht, die Darlehen zu Spezialkondi-
tionen erhalten haben sollen.

Wirtschaft

Glücksspiel gegen die Krise
Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

T
Angela Merkel in ihrem Urlaubs-
domizil auf Ischia nicht beschwe-
ren. Politisch gesehen allerdings
zogen über Ostern einige dunkle
Wolken am Himmel auf. Das An-
sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-
sche- in ein Glücksspielparadies
zu verwandeln, dürfte dabei noch
das geringste Problem sein. Die-
ses Mal knirscht es im Inland ge-
waltig, also dort, wo die CDU-Che-
fin sich als Krisenmanagerin lie-
ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

Merkel unter Zugzwang
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Staudamm gesichert
Kabul. Der afghanische Geheim-
dienst hat einen von den Taliban
geplanten Anschlag auf einen
Staudamm in der westlichen Pro-
vinz Herat verhindert. Es seien
1300 Kilogramm Sprengstoff si-
chergestellt worden, die auf Eseln
von Pakistan nach Afghanistan ge-
bracht worden sein, teilte der Ge-
heimdienst mit. Der Damm gehört
zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTANAFGHANISTAN

SPD gegen Union, Bundesum-
weltminister gegen Länder,
CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-
nen wird über die Strompreis-
bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel
fordert die CDU auf, sich bei der
Senkung der Stromsteuer einen
Ruck zu geben und die Bürger bei
den Energiekosten zu entlasten.
Kanzlerin Angela Merkel (CDU)
müsse den Streit hierüber in der
Bundesregierung beenden, ver-
langte er. „Ebenso wie die SPD schla-
gen inzwischen auch die CSU und
Teile der FDP eine Senkung der
Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden
Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-
gen der unklaren Haltung in der
CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte
sich bereits vor einer Woche der For-
derung von SPD und Grünen ange-
schlossen, die Stromsteuer zu sen-
ken. Er sehe sonst keine Möglich-
keit, dem befürchteten Preisanstieg
entgegenzuwirken, sagte er und
ging damit auf Konfrontationskurs
zu Merkel. Am Wochenende schlos-
sen sich weitere CSU-Politiker wie
der Vorsitzende der CSU-Mittel-
stands-Union, Hans Michelbach,
dem Vorstoß an, wie der Bayrische
Rundfunk berichtete. Merkel war zu-
letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die
Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent
pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-
schossene ARD-Reporter Jörg Arm-
bruster (65) ist zurück in Deutsch-
land. Nach SWR-Angaben wurde
Armbruster gestern mit einem Flug-
zeug aus der Türkei nach Stuttgart
geflogen, wo er nun weiter medizi-
nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-
sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer
verletzt worden. Ob er in einen
Schusswechsel geriet oder gezielt
von Heckenschützen beschossen
wurde, war zunächst unklar. Arm-
bruster war nach einer Notopera-
tion zunächst in einer türkischen
Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-
Schließung und intelligente
Mikrowellengeräte. April-
scherze haben sich auch im
Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-
plattform YouTube, eine Ge-
ruchs-Suchmaschine und eine
Mikrowelle von Nokia – das sind
nur einige der Aprilscherze, die
gestern im Internet auftauchten.
Besonders aktiv war Google. So
kündigte der Konzern das Ende

Der Aprilscherz zeugt von einer
gewissen Selbstironie: Der Inter-
net-Konzern war in den vergange-
nen Wochen heftig für die Schlie-
ßung des RSS-Dienstes Google Rea-
der kritisiert worden, mit dem man
Neuigkeiten verschiedener Websei-
ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der
Google-Angebote demnach am 1.
April auch Zuwachs erhalten – „Goo-
gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-
che erkennen kann. Die Kamerawa-
gen, die Aufnahmen für den Stra-
ßenatlas „Street View“ machten,
hätten dabei auch Gerüche einge-
fangen und das Unternehmen habe

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

Nikosia. Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

Das lange abgeschot-
tete Myanmar öffnet
sich weiter. Erstmals
seit 50 Jahren wurden
gestern wieder private
Tageszeitungen ver-
kauft. Die Leser kön-
nen zwischen vier
neuen Angeboten wäh-
len. Bisher waren sie
auf staatliche Presse-
produkte angewiesen.
Die Nachfolgeregie-
rung der Militärjunta
hat 16 Verlagen Lizen-
zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen
Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise
Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln
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Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN
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SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“  
dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit

Westerwelle über

NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck

Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-

schossene ARD-Reporter Jörg Arm-

bruster (65) ist zurück in Deutsch-

land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-

Schließung und intelligente

Mikrowellengeräte. April-

scherze haben sich auch im

Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-

plattform YouTube, eine Ge-

ruchs-Suchmaschine und eine

Mikrowelle von Nokia – das sind

nur einige der Aprilscherze, die

gestern im Internet auftauchten.

Besonders aktiv war Google. So

kündigte der Konzern das Ende

von YouTube an, weil der Dienst

seine Aufgabe erfüllt habe – es

sei nur ein mehrjähriger Video-

Wettbewerb gewesen. Jetzt habe

man genug Material, um am 1.

April endlich den Sieger zu küren

und die Website dichtzumachen,

hieß es in einem Blogeintrag.

Der Aprilscherz zeugt von einer

gewissen Selbstironie: Der Inter-

net-Konzern war in den vergange-

nen Wochen heftig für die Schlie-

ßung des RSS-Dienstes Google Rea-

der kritisiert worden, mit dem man

Neuigkeiten verschiedener Websei-

ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der

Google-Angebote demnach am 1.

April auch Zuwachs erhalten – „Goo-

gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-

che erkennen kann. Die Kamerawa-

gen, die Aufnahmen für den Stra-

ßenatlas „Street View“ machten,

hätten dabei auch Gerüche einge-

fangen und das Unternehmen habe

nun eine Aromen-Datenbank mit

mehr als 15 Millionen Gerüchen.

Für Smartphones mit dem Google-

Betriebssystem Android gebe es

jetzt den „SMELLCD 1.8“-Geruchs-

detektor. Als Beispiel für einen be-

kannten Geruch wurde unter ande-

rem „nasser Hund“ genannt.

Milliardär Richard Branson kün-

digte per Blogeintrag an, seine Air-

line Virgin werde bald ein Flugzeug

mit Glas-Fußboden in Dienst neh-

men. Nokia stellte eine knallgelbe

Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-

nung im Smartphone-Design vor.

Sie habe auch – ähnliche wie neue

Mobiltelefone vom Rivalen Sam-

sung – eine Funktion zur Augenver-

folgung: „Die Rotation des Essens

stoppt, wenn man in die Mikrowelle

schaut und liest dann den Hunger

von den Augen ab, um die Tempera-

tur entsprechend nach oben oder

unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

tierte in Anlehnung an die anste-

hende Computer-Brille von Google

ihre eigene Version mit dem Namen

„Guardian Goggles“, die zu allem,

was man sieht, ihre Kommentare ab-

gibt. „Weil das Leben zu kurz ist, um

selber zu denken“, lautet das Werbe-

motto.

Nikosia. Das Euro-Land Zypern

sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-

sident Nikos Anastasiades kündigte

in einem Interview mit der größten

zyprischen Zeitung „Fileleftheros“

verschiedene Pläne zur Stärkung

der Wirtschaft an. Gedacht wird an

Steuererleichterungen, aber auch

an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Bayern schießen sichwarm

München. Der FC Bayern München

musste seine Meisterfeier in der Fuß-

ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-

tagen. Dafür schossen sich die Münch-

ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV

für das heutige Viertelfinal-Hinspiel

in der Champions League warm. Se-

rie-A-Tabellenführer Juventus Turin

wird jedoch ein anderes Kaliber sein.

Und italienische Klubs zählen spätes-

tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-

gen Inter Mailand vor zwei Jahren

nicht gerade zu den Lieblingsgegnern

der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug

Göppingen. Mit einem unangefoch-

tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-

desliga-Derby gegen den HBW Balin-

gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-

pingen nicht nur seine Vorherrschaft

im württembergischen Handball un-

termauert. Der Tabellenachte rückte

mit dem zehnten Pflichtspielsieg in

Folge auch in den Favoritenkreis für

den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-

kenntnis, dass die Qualität im Kader

fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-

gen mitzuhalten.  
eb

Das lange abgeschot-

tete Myanmar öffnet

sich weiter. Erstmals

seit 50 Jahren wurden

gestern wieder private

Tageszeitungen ver-

kauft. Die Leser kön-

nen zwischen vier

neuen Angeboten wäh-

len. Bisher waren sie

auf staatliche Presse-

produkte angewiesen.

Die Nachfolgeregie-

rung der Militärjunta

hat 16 Verlagen Lizen-

zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen

Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise

Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

NOTIZEN
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Zeitungen
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T
eilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-

ses Mal knirscht es im Inland ge-

waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

selbst ausgerufen hat, droht mit

Blick auf den anstehenden Bun-

destagswahlkampf zum Bume-

rang zu werden. Die steigenden

Strompreise verärgern Verbrau-

cher und Unternehmer gleicher-

maßen. Die einen bangen um ihr

sauer verdientes Geld, die ande-

ren verweisen auf die sinkende

Wettbewerbsfähigkeit. Immer

mehr Politiker machen sich des-

halb für eine niedrigere Strom-

steuer stark. Die Idee hat sich die

SPD bereits auf die Fahnen ge-

schrieben, doch auch Teile der

FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin

dem wachsenden Druck aus den

Koalitionsreihen nicht mehr ent-

ziehen können. Auch wenn es ihr

nicht ins Konzept passen sollte:

Ohne Stromsteuersenkung in den

Wahlkampf zu ziehen, wird sie

nicht schaffen. Die Wirtschaft be-

wertet die Bilanz von Schwarz-

Gelb ohnehin zunehmend kri-

tisch. Merkel & Co können es sich

nicht leisten, auf diese Stimmen

zu verzichten. KAREN EMLER

Merkel unter Zugzwang
KOMMENTAR · STROMPREISE
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Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Istanbul/Berlin

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“

Leitartikel

Türkei spricht mit

Westerwelle über

NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck

Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.  dpa

Bayern schießen sichwarm

München.

musste seine Meisterfeier in der Fuß-

ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-

tagen. Dafür schossen sich die Münch-

ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV

für das heutige Viertelfinal-Hinspiel

in der Champions League warm. Se-

rie-A-Tabellenführer Juventus Turin

wird jedoch ein anderes Kaliber sein.

Und italienische Klubs zählen spätes-

tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-

gen Inter Mailand vor zwei Jahren

nicht gerade zu den Lieblingsgegnern

der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug

Göppingen.

tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-

desliga-Derby gegen den HBW Balin-

gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-

pingen nicht nur seine Vorherrschaft

im württembergischen Handball un-

termauert. Der Tabellenachte rückte

mit dem zehnten Pflichtspielsieg in

Folge auch in den Favoritenkreis für

den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-

kenntnis, dass die Qualität im Kader

fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-

gen mitzuhalten.

Glücksspiel gegen die Krise

NOTIZENNOTIZEN

eilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-

ses Mal knirscht es im Inland ge-

waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

Die Energiewende, die sie

maßen. Die einen bangen um ihr

sauer verdientes Geld, die ande-

ren verweisen auf die sinkende

Wettbewerbsfähigkeit. Immer

mehr Politiker machen sich des-

halb für eine niedrigere Strom-

steuer stark. Die Idee hat sich die

SPD bereits auf die Fahnen ge-

schrieben, doch auch Teile der

FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin

dem wachsenden Druck aus den

Koalitionsreihen nicht mehr ent-

ziehen können. Auch wenn es ihr

nicht ins Konzept passen sollte:

Ohne Stromsteuersenkung in den

Wahlkampf zu ziehen, wird sie
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Brandserie im Kreis

Ludwigsburg reißt

nicht ab 
9

Vor 35 Jahren:

Krankenhäusle in

Besigheim schließt 14

Besigheim schließt 14

Besigheim schließt

SG BBM schlägt den

ThSV Eisenach im

Topspiel deutlich 21

08 Bissingen und

Freiberg an Ostern

ohne Torerfolg  23

Wirtschaft 
4

Blick in die Welt 
31

Stuttgart  
8

Stuttgart  
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Südwestumschau 
6

Sport 
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Sport 
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Feuilleton 
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Termine 
0

TV und Radio 
0

Heute ist es heiter mit viel Sonne

und nur wenigen Wolken. Der

Wind weht mäßig, in Böen frisch

aus östlichen Richtungen. 31
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Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN
AFGHANISTAN

SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“

Kommentar

Strompreis: CDU unter Druck

Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-

schossene ARD-Reporter Jörg Arm-

bruster (65) ist zurück in Deutsch-

land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-

Schließung und intelligente

Mikrowellengeräte. April-

scherze haben sich auch im

Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-

plattform YouTube, eine Ge-

ruchs-Suchmaschine und eine

Mikrowelle von Nokia – das sind

nur einige der Aprilscherze, die

gestern im Internet auftauchten.

Besonders aktiv war Google. So

kündigte der Konzern das Ende

Der Aprilscherz zeugt von einer

gewissen Selbstironie: Der Inter-

net-Konzern war in den vergange-

nen Wochen heftig für die Schlie-

ßung des RSS-Dienstes Google Rea-

der kritisiert worden, mit dem man

Neuigkeiten verschiedener Websei-

ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der

Google-Angebote demnach am 1.

April auch Zuwachs erhalten – „Goo-

gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-

che erkennen kann. Die Kamerawa-

gen, die Aufnahmen für den Stra-

ßenatlas „Street View“ machten,

hätten dabei auch Gerüche einge-

fangen und das Unternehmen habe

Milliardär Richard Branson kün-

digte per Blogeintrag an, seine Air-

line Virgin werde bald ein Flugzeug

mit Glas-Fußboden in Dienst neh-

men. Nokia stellte eine knallgelbe

Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-

nung im Smartphone-Design vor.

Sie habe auch – ähnliche wie neue

Mobiltelefone vom Rivalen Sam-

sung – eine Funktion zur Augenver-

folgung: „Die Rotation des Essens

stoppt, wenn man in die Mikrowelle

schaut und liest dann den Hunger

von den Augen ab, um die Tempera-

tur entsprechend nach oben oder

unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

Nikosia. Das Euro-Land Zypern

sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-

sident Nikos Anastasiades kündigte

in einem Interview mit der größten

zyprischen Zeitung „Fileleftheros“

verschiedene Pläne zur Stärkung

der Wirtschaft an. Gedacht wird an

Steuererleichterungen, aber auch

an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.

Wirtschaft

Das lange abgeschot-

tete Myanmar öffnet

sich weiter. Erstmals

seit 50 Jahren wurden

gestern wieder private

Tageszeitungen ver-

kauft. Die Leser kön-

nen zwischen vier

neuen Angeboten wäh-

len. Bisher waren sie

auf staatliche Presse-

produkte angewiesen.

Die Nachfolgeregie-

rung der Militärjunta

hat 16 Verlagen Lizen-

zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen

Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise

Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

Private
Zeitungen

erlaubt

T
eilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-

ses Mal knirscht es im Inland ge-

waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

Merkel unter Zugzwang
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Exklusive Vorteile für Abonnenten

2016201620162016

Kundennummer 

12345678

Gültig bis

31.12.2016

Ute Mustermann

Sichern Sie sich Ihren persönlichen Einkaufsvorteil!Sichern Sie sich Ihren persönlichen Einkaufsvorteil!10% 
Rabatt*

Exklusive Vorteile für unsere Abonnenten

Abomax«
www.abomax.bietigheimerzeitung.de

Polsterwelt Engelhardt
Bietigheimer Straße 68
74379 Ingersheim
Telefon (0 71 42) 919 71 50

www.polsterwelt-engelhardt.de

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 10 - 19 Uhr 
Samstag  10 - 18 UhrA

p
ri

l 2
01

6

*10% Rabatt auf die Gesamtrechnung Ihres Einkaufs. Ausgenommen sind die in Prospekten 
und Anzeigen beworbenen und in der Ausstellung mit Sonderpreisen bereits reduzierten Produkte. 
Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

K 93 – Schlaf, Kindlein, schlaf.... Wie 
Kinder gut schlafen können: Was 
hilft Kindern gut zu schlafen und 
was können wir von Kindern wel-
chen Alters überhaupt erwarten? Wie 
finden wir alle zu mehr nächtlicher 
Ruhe? Wie können wir die gesunde 
Schlafentwicklung unseres Kindes 
unterstützen? Mi, 11.5.; 15.00 – 16.30 
Uhr, 1 x Grabenstr. 18. 
 
Für alle Kurse und Vorträge sind 
schriftliche Anmeldungen erforder-
lich. Die Kosten entnehmen Sie bitte 
unserem Programmheft. 

Tipps & Wissenswertes von 
der AVL Ludwigsburg 
Die Biotonne wird wieder wöchent-
lich geleert 
Im Frühjahr und Sommer fallen 
mehr Gartenabfälle an als in den 
Wintermonaten. Bei hohen Tempe-
raturen kann es außerdem passieren, 
dass das Biogut unangenehm riecht. 
Die AVL erhöht daher die Leerungs-
häufigkeit der Biotonne: Von 18. Ap-
ril an bis zum Spätherbst wird diese 
wieder wöchentlich geleert, statt wie 
bisher zweiwöchentlich. 
Alle Leerungstermine können dem 
Abfallkalender entnommen werden 
oder sind über die AVL Service+ App 
einsehbar. 
Unangenehme Gerüche aus der Bio-
tonne vermeiden! – 3 Tipps 
Stellen Sie die Biotonne an einen 
schattigen Stellplatz 
Packen Sie das Biogut in Papiertüten 
oder Zeitungspapier ein 
Spritzen Sie die Biotonne nach der 
Leerung mit Wasser aus 

Kursprogramm der Familien-
bildung Vaihingen/Enz e.V. 
Folgende Kurse und Veranstaltun-
gen beginnen: 

K 100 – Familiencafé: Eine Begeg-
nungsmöglichkeit für Familien mit 
Kindern bis 6 Jahren, die die Fami-
lienbildung kennen lernen möch-
ten und für Familien, die an unseren 
Kursen teilnehmen. Di, 3.5.; 14.30 – 
16.30 Uhr, Franckstr. 32. 

K 122 –Fairer Handel im Fokus – 
„Bildungsort Weltladen“. Damit Sie 
besser durchblicken, werfen wir ei-
nen Blick auf die verschiedenen 
Siegel und Produktlabel im fairen 
Handel und beleuchten die verschie-
denen Wege des fairen Handels – den 
der Weltläden und den Weg über Su-
permärkte und konventionelle Le-
bensmittelproduzenten. Di, 10.5.; 
20.00 – 21.30 Uhr, Grabenstr. 18. Innenaufnahme der St. Fabiankirche in Sachsenheim. 



Ausgabe-Nr. 17 Sachsenheimer Nachrichtenblatt Seite 18

 LE
SE

RR
EI

SE
N

   
BI

ET
IG

HE
IM

ER
 Z

EI
TU

N
G

   
SA

CH
SE

N
HE

IM
ER

 Z
EI

TU
N

G
   

BÖ
N

N
IG

HE
IM

ER
 Z

EI
TU

N
G 

  

M
it

 Q
ue

en
 M

ar
y 

2 
vo

n 
So

ut
ha

m
pt

on
 n

ac
h 

H
am

bu
rg

DV
 M

ed
ie

nh
au

s
D

ru
ck

- 
un

d 
Ve

rl
ag

sg
es

el
ls

ch
af

t 
Bi

et
ig

he
im

 m
bH

Kr
on

en
be

rg
st

ra
ße

 1
0 

· 7
43

21
 B

ie
tig

he
im

-B
is

si
ng

en

  
Be

ss
er

 in
fo

rm
ie

rt
. 

 M
eh

r e
rle

be
n.

In
fo

rm
at

io
n 

un
d 

Bu
ch

un
g 

na
ch

 te
le

fo
ni

sc
he

r V
or

an
m

el
du

ng
 u

nt
er

 Te
le

fo
n 

(0
 7

1 
42

) 4
03

-0
G

er
ne

 s
en

de
n 

w
ir

 Ih
ne

n 
di

e 
ko

m
pl

et
te

n 
Bu

ch
un

gs
un

te
rl

ag
en

 p
er

 P
os

t 
zu

.
Ei

ne
 G

es
am

tü
be

rs
ic

ht
 u

ns
er

er
 R

ei
se

n 
fin

de
n 

Si
e 

im
 In

te
rn

et
 u

nt
er

 le
se

rr
ei

se
n.

bi
et

ig
he

im
er

ze
it

un
g.

de
  

Fo
to

s:
 C

un
ar

d,
 H

el
m

ut
 K

öh
le

r

Re
is

et
er

m
in

: 1
4.

 b
is

 1
8.

 A
ug

us
t 

20
16

Re
is

ep
re

is
e:

  Z
w

ei
be

tt
ka

bi
ne

 v
on

 1
.1

40
,–

 e
 b

is
 1

.7
45

,–
 e

Au
fs

ch
lä

ge
 fü

r K
ab

in
en

 z
ur

 A
lle

in
nu

tz
un

g 
vo

n 
40

0,
– 

e
 b

is
 6

50
,–

 e
 

Be
ss

er
M

eh
r e

r

LE
IS

TU
N

G
EN

:
• 

Bu
st

ra
ns

fe
r v

on
 B

ie
tig

he
im

 z
um

 F
lu

gh
af

en
 S

tu
ttg

ar
t u

nd
 z

ur
üc

k
• 

Fl
ug

 v
on

 S
tu

ttg
ar

t n
ac

h 
Lo

nd
on

 u
nd

 z
ur

üc
k 

vo
n 

Ha
m

bu
rg

 
(U

m
st

ei
ge

ve
rb

in
du

ng
 m

ög
lic

h)
• 

Lu
ftv

er
ke

hr
st

eu
er

, F
lu

gh
af

en
- u

nd
 S

ich
er

he
its

ge
bü

hr
en

• 
Q

ua
lif

izi
er

te
, d

eu
ts

ch
sp

re
ch

en
de

 R
ei

se
le

itu
ng

• 
Au

sf
üh

rli
ch

e 
Re

ise
un

te
rla

ge
n

• 
Zw

ei
 Ü

be
rn

ac
ht

un
ge

n 
m

it 
en

gl
isc

he
m

 F
rü

hs
tü

ck
 im

 4
-S

te
rn

e-
Ho

te
l 

„H
ol

id
ay

 In
n 

Ke
ns

in
gt

on
 F

or
um

“ 
in

 L
on

do
ns

 S
ta

dt
te

il 
Ke

ns
in

gt
on

 
• 

St
ad

tru
nd

fa
hr

t L
on

do
n

• 
Au

sf
lu

g 
na

ch
 S

to
ne

he
ng

e
• 

Tr
an

sf
er

s 
la

ut
 R

ei
se

pr
og

ra
m

m
• 

2 
Üb

er
na

ch
tu

ng
en

 in
 d

er
 g

eb
uc

ht
en

 K
ab

in
e/

Ka
te

go
rie

• 
Vo

llp
en

sio
n 

– 
Fr

üh
st

üc
k,

 M
itt

ag
- u

nd
 A

be
nd

es
se

n,
 A

fte
rn

oo
n-

Te
a,

 
ka

lte
s 

Bu
ffe

t o
de

r S
na

ck
s 

vo
r M

itt
er

na
ch

t 
(B

eg
in

n:
 A

be
nd

es
se

n 
am

 3
. T

ag
, E

nd
e:

 F
rü

hs
tü

ck
 a

m
 5

. T
ag

)
• 

G
et

rä
nk

es
ta

tio
ne

n 
zu

r 2
4-

St
un

de
n-

Se
lb

st
be

di
en

un
g 

(m
it 

Ka
ffe

e,
 

Te
e,

 W
as

se
r u

nd
 S

äf
te

n)
• 

Ab
w

ec
hs

lu
ng

sr
ei

ch
e 

Bo
rd

ve
ra

ns
ta

ltu
ng

en
 u

nd
 a

be
nd

lic
he

s 
Un

te
rh

al
tu

ng
sp

ro
gr

am
m

, N
ut

zu
ng

 d
es

 F
itn

es
s-

Ce
nt

er
s 

un
d 

de
r 

Bi
bl

io
th

ek
• 

G
ep

äc
kb

ef
ör

de
ru

ng
 b

ei
 E

in
- u

nd
 A

us
sc

hi
ffu

ng
 (z

w
isc

he
n 

Kr
eu

zf
ah

rtt
er

m
in

al
 u

nd
 K

ab
in

e)
• 

Ha
fe

n-
 u

nd
 S

ich
er

he
its

ge
bü

hr
en

• 
St

ad
tru

nd
fa

hr
t H

am
bu

rg

ZU
SA

TZ
LE

IS
TU

N
G

EN
:

• 
Ei

nz
el

zim
m

er
zu

sc
hl

ag
 H

ot
el

 (o
hn

e 
Kr

eu
zf

ah
rt)

 1
60

,–
 c

 
• 

Au
sf

lu
g 

„W
in

ds
or

 C
as

tle
“ 

m
it 

Sa
vi

ll 
G

ar
de

n 
99

,–
 c

 

RE
IS

EP
RO

G
RA

M
M

:
1.

 Ta
g:

 A
nr

eis
e 

na
ch

 L
on

do
n 

un
d 

 S
ta

dt
ru

nd
fa

hr
t

2.
 Ta

g:
 A

us
flu

g 
„S

ch
lo

ss
 W

in
ds

or
“ 

(fa
ku

lta
tiv

) 
3.

 Ta
g:

 A
us

flu
g 

na
ch

 S
to

ne
he

ng
e 

un
d 

Ei
ns

ch
iff

un
g 

Qu
ee

n 
M

ar
y 

2 
in

 S
ou

th
am

pt
on

4.
 Ta

g:
 M

it 
de

r Q
ue

en
 M

ar
y 

2 
au

f S
ee

5.
 Ta

g:
 S

ta
dt

ru
nd

fa
hr

t H
am

bu
rg

 R
üc

kr
eis

e 
na

ch
 B

iet
ig

he
im

RE
IS

EV
ER

A
N

ST
A

LT
ER

:
M

on
di

al
 T

ou
rs

 M
T 

SA
; C

H-
Lo

ca
rn

o

Pr
og

ra
m

m
än

de
ru

ng
en

 v
or

be
ha

lt
en

  

 I mpos
an

t, 
el

eg
an

t, 
ei

nz
ig

ar
tig

 –
 d

ie
 Q

U
EE

N
 M

A
RY

 2
 is

t 
ei

ne
 

Ik
on

e 
un

se
re

r 
Ze

it.
 M

it 
ih

re
m

 s
pi

tz
en

 B
ug

 u
nd

 ih
re

r 
sc

hl
an

ke
n 

Si
lh

ou
et

te
 e

nt
sp

ric
ht

 s
ie

 d
em

 Id
ea

lb
ild

 e
in

es
 O

ce
an

 L
in

er
s. 

W
o 

im
m

er
 S

ie
 m

it 
de

r 
Kö

ni
gi

n 
un

te
r 

de
n 

Cu
na

rd
-K

ön
ig

in
ne

n 
au

ch
 f

es
tm

ac
he

n 
w

er
de

n 
– 

ei
n 

be
ge

is
te

rt
er

 E
m

pf
an

g 
is

t 
Ih

ne
n 

si
ch

er
. F

re
ue

n 
Si

e 
si

ch
 a

uf
 e

in
 in

te
re

ss
an

te
s 

Be
si

ch
tig

un
gs

-
pr

og
ra

m
m

 in
 S

üd
en

gl
an

d,
 b

ev
or

 S
ie

 a
n 

Bo
rd

 g
eh

en
. N

ac
h 

de
m

 
er

le
bn

is
re

ic
he

n 
A

bl
eg

e-
M

an
öv

er
 in

 S
ou

th
am

pt
on

 f
ah

re
n 

Si
e 

au
f 

de
r 

N
or

ds
ee

 R
ic

ht
un

g 
El

bm
ün

du
ng

 b
is

 z
ur

 s
ch

ön
en

 H
an

se
st

ad
t 

H
am

bu
rg

 u
nd

 w
er

de
n 

si
ch

 d
ab

ei
 a

uf
 w

un
de

rb
ar

e 
W

ei
se

 in
 d

as
 

G
ol

de
ne

 Z
ei

ta
lte

r 
de

r 
Se

er
ei

se
n 

zu
rü

ck
 v

er
se

tz
t 

fü
hl

en
. 

G
en

ie
ße

n 
Si

e 
di

e 
m

aj
es

tä
tis

ch
e 

Lo
bb

y,
 d

as
 g

ro
ßz

üg
ig

e 
A

m
bi

en
te

 u
nd

 d
ie

 g
es

ch
m

ac
kv

ol
le

 A
us

st
at

tu
ng

. L
as

se
n 

Si
e 

di
e 

kl
as

si
sc

h 
br

iti
sc

he
 A

tm
os

ph
är

e 
au

f 
si

ch
 w

irk
en

, u
nd

 s
pü

re
n 

Si
e 

es
 –

 d
as

 e
in

zi
ga

rt
ig

e 
Cu

na
rd

-F
la

ir.
 F

ür
 A

bw
ec

hs
lu

ng
 u

nd
 

an
sp

ru
ch

sv
ol

le
 U

nt
er

ha
ltu

ng
 a

n 
Bo

rd
 s

or
ge

n 
da

be
i m

eh
r 

al
s 

ei
nh

un
de

rt
 k

le
in

e 
un

d 
gr

oß
e 

A
tt

ra
kt

io
ne

n 
– 

vo
n 

de
r 

be
st

en
s 

so
rt

ie
rt

en
 B

ib
lio

th
ek

 m
it 

M
ee

rb
lic

k 
üb

er
 d

ie
 w

ei
te

 W
el

ln
es

s-
W

el
t 

bi
s 

zu
m

 e
in

zi
ge

n 
Pl

an
et

ar
iu

m
 a

uf
 S

ee
. U

nd
 d

az
u 

sc
he

nk
t 

Ih
ne

n 
de

r 
le

ge
nd

är
e 

Cu
na

rd
 W

hi
te

 S
ta

r 
Se

rv
ic

e 
da

s 
gu

te
 

G
ef

üh
l, 

je
de

rz
ei

t 
w

un
sc

hl
os

 g
lü

ck
lic

h 
zu

 s
ei

n.
 



Ausgabe-Nr. 17 Sachsenheimer Nachrichtenblatt Seite 19

Glaserei
Fensterbau

... und kümmern uns um alle 
Formalitäten und Behördengänge 

bei den unterschiedlichsten Bestattungsformen 
und bei der Bestattungsvorsorge.

W
ir

 h
el

fe
n 

...
...
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it
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m
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...

Seit 1902 in der 4. Generation

Telefon 0 71 41 / 20 70 00
71732 Tamm, Karlstraße 1

www.meyle-bestattungen.de
info@meyle-bestattungen.de
Filiale Bietigheim, Geisinger Straße 4,
Telefon 0 71 42 / 77 43 94

Filiale Sachsenheim,
Äußerer Schlosshof 1,
Telefon 0 71 47 / 9 20 01

Filiale Asperg, Wettestraße 3,
Telefon 0 71 41 / 66 11 57

Filiale Markgröningen, Ostergasse 27
Telefon 0 71 45 / 9 20 20

1 bis 13 Personen

TAXI BRAUN
in SACHSENHEIM

Tel. 0 71 47 – 81 86

Sibylle Braun

Wenn einem der Finanz- 
partner spontan mit einem 
Kredit helfen kann.

Sparkassen-Privatkredit. 

Lächeln  
ist einfach.

ksklb.de

Ihre Qualifikation:
•  Mehrjährige Berufserfahrung, nach der Ausbildung zum Energie-

anlagenelektroniker/Mechatroniker, in der Mess- und Regel bzw. 
Automatisierungstechnik

 Stellenbeschreibung:
•  Schwerpunkt Ihrer Tätigkeit ist die selbständige Montage von 

Schütz-, Relais- und SPS-Steuerungen und deren Einbau in die 
Geräte, hier im Werk und beim Kunden vor Ort

•  Ihr Aufgabengebiet beinhaltet weiterhin:
  -  den mechanischen Aufbau und das Prüfen der Geräte, Pumpen, 

Ventile, etc.
 -  den Ein-/Aufbau und die Inbetriebnahme von Reinigungssystemen 

und Pumpenaggregaten
 -  den mechanischen und elektrischen Service an Maschinen mit 

SPS-Steuerung

Wenn Sie darüber hinaus ein hohes Maß an Verantwortungsbewusst-
sein mitbringen, selbständiges Arbeiten schätzen und gerne in einem 
jungen Team arbeiten möchten,
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Unterlagen an:

Walter Gerätebau GmbH
Julia Ingelfinger | Neue Heimat 16 
74343 Ochsenbach | Tel: 07046-9800
www.walter-geraetebau.de 
j.ingelfinger@walter-geraetebau.de 

WIRTSCHAFTLICH – RATIONELL – INDIVIDUELL

Als mittelständisches  Familien-
unternehmen fertigen wir seit über 
40 Jahren Reinigungssysteme für 
die Nahrungsmittelindustrie – Beton- 
industrie – Automobilindustrie – etc. 

Energieanlagenelektroniker / 
Mechatroniker (m/w)

Wir suchen zur Stärkung  
unseres Teams:

Steinwappen am Türsturz.

Parkettboden
Vinylboden
Korkboden

Teppichboden
Oberthstrasse 5 - 71706 Markgröningen - 07145-9350890 - www.parkett-fuchs.de

Wohnungseingangstüren
Ganzglastüren
 Schiebetüren

InnentürenKompetenz im Handwerk
Fachgeschäft in XXL

P a r k e t t

FUCHS

FISCHER
Stuckateur und mehr...
Ein Scan der sich lohnt...!

● Putz ● Stuck ● Farbe
● Wärmedämmsysteme
● Innenausbau
● Beton-Instandsetzung
● Gerüstbau

Fischer GmbH
Adolf-Heim-Straße 9

74321 Bietigheim-Bissingen
Tel. (0 71 42) 97 91-0

www.fischer-stuckateur-und-mehr.de

Buchstraße 42
74321 Bietigheim-Bissingen

Telefon 0 71 42 / 5 15 79
Mo.–Sa. 9.00–12.30 Uhr

Mo. Di. Do. Fr. 15.00–18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

www.ep-selter.de
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Rudolf-Diesel-Str. 15
74343 Sachsenheim

Telefon 07147/276240
Telefax 07147/2762466

DIE  ZUKUNFT  IM FOKUS.
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Traumbad in Perfektion.
Edle Materialien und ausgesuchte Möbel.

Ganz egal, ob Umbau, Neubau oder Modernisierung:
Unser qualifiziertes Team plant, gestaltet und 

realisiert Ihr ganz individuelles Traumbad.

Anspruchsvolles Baddesign, stilsicher, funktionell 
von der Fliese über Armaturen und Möbel 

bis hin zu bezaubernden Accessoires.
Natürlich auch seniorengerecht 

und barrierefrei. 

In unserer Gärtnerei Bissinger Str. und ab 6. Mai finden Sie uns auch auf dem Edeka-Parkplatz in Großsachsenheim

Für ein schönes Zuhause bunter

GROßSACHSENHEIM

Damit Sie morgen besser wohnen.

STADTHÄUSER

Familienfreundliches 
Wohnen im historischen 
Stadtkern.
•   7 zentral gelegene,  

extrabreite (7 m) Reihenhäuser

•  4 Zimmer u. ausgebautes  
Dachstudio

•  Keller gedämmt, Fußbodenheizung, 
Solaranlage, Gartenterrasse nach 
Süden

• schlüsselfertige Übergabe

Energieausweis liegt noch nicht vor

Besichtigung und Beratung vor Ort:  
Mi. 17-19 Uhr und So. 11-13 Uhr,  
Brunnenstraße 18, Großsachsenheim

Tel. 0711-820382-0  
www.sbw-stuttgart.de

Baubeginn erfolgt

Seminare ”Rund um Wild-
und Heilkräuter”

Infos unter Tel. (0 71 47) 90 00 82 oder
www.cornelia-wirsich-kraeuterseminare.de

Nächster Kleinsachsenheimer
Kräuterspaziergang am 7. 5. 2016

um 17.00 Uhr.
Treffpunkt OGV Kleinsachsenheim.


